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Wien, 21. Juli. Nachdem es be— — ER bezüglich Shartungs » Maus 
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Ernteausſichten der europöiſchen — zigfache des Fahrpreiſes vor dem — Vorlage gewunſqcht. | wiſſen. Gegen Governor Small, Vizegover- Betenert ſeine Unſchuld und macht 
Länder gemeldet wird, — Berichte Krieg beträgt, wurde ein amtlicher | ——— > ki d * k a We 
44 * .- . 2 u ne > J % - I 
aus Deutſchland lauten andauernd Lage kritiſch. bir veröffentlicht, Demzufoige alle Irenſführer reiſt nach Dublin. J nn — ſeine politiſchen segner 
günſtig. — Vorhandene Getreidevor ne Gilenbadı tangoftellten und die Ange, |” — Sie macht Bermummungen in Texas So ſagt Tokirer Zei n”g. Verne S. Curtis. verantwortlich. 
räte langen bis zur nenen Crute. — — * aſtellten anderer Beförderungsyſteme ſtrafbar. — Iſt gegen den Ku Klux— — | 
— ——— — — und Amtliche Pariſer Kreiſe geben orten — nr oe | : ns en u ine 
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Lepelche der Ajſociated vreb“.) troffen werden, ebenſöowenig wie Die! 


hat in Paris ſtarke Verſtim— 


Hat vom Premierminiſter die Bedin— 
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Saatentand in! Draſchkowios, iſt heute von einem (epbelche der 
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richte über den 
Dallas. Ter. 21. Juli. Der | tagen bezüglich Shantungs und Sstima —— u | . =} erg el), 2 Inli. Die fol— 
Staatsgeſebgebung, die zurZeit hier der Inſel Yan, da nach der Anſicht —— —* J —* — ii an we Betauntmachung wurde von 
in Sonderſeſſton iagt ſind aus ver. Japans dieſe beiden ragen dire; | 2 en Sangaman Woverner Zurall TENTTIERE 
ichiedenen Teilen des Staates Anin- | die Bardler Ariedeislonferenz end- | re —— —— —— an das Volk von Illinois! 
chen angegangen, eine eingehende | gültig erledigt wurden. er en n wu. ringe ren 2 wo, Die Ihe Mg) mi der größten 
Illnterinduma des Weißkappen Un. Eine Wborduun, der Pairs, in ver e — —— — —————— <immmenmegrbeit, die je ein Gover- 
fugs anzuſtellen, der immer mehr ämtliche Parteien berireten waren, rk u ei —— didat in Illinois erhielt, zu 
um ſich greiſt, Außerdem hat Re— ſprach heute beim Miniſter Jes Aus⸗ —— ae N . er Eurem il Staatsoberhaupt erkoren 
präſentant Patmon eine Vetition in wärtigen Uchida vor, um ihm bezüg- 1 a er 2 u PId Jeßf zit einer offenen Erflärum, 
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ben, durch welche Vermummungen und über das engliſch-japaniſche F S ei ü —* Vor Allem möchte ich Euch bitten,. 
in Teras für ein Verbrechen erklärt Vündnise und fügte hinzu, daß, wenn ** Zee [ger aan —— von mir mit ——— Vertrauen, 
werden ‚bon allgemein bie Annan — — — —— „a ul pie dem Ahr meine Kandidatur für 
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Fülle von Angriffen durch Nor. und Sibiriens — gelec eich n geverfahten > ihn ds die Werfiche _ enzunchmen, dat; 
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Fraukreich ns die Ernteausſichten ngliiche Premier Lloyd George ! RE b dieſe Vorſchläge nun von de rast Taner haben ſih nicht ine, | ten, bieje fragen fatſächlich von der | Seientet I: "TRENNEN: VIENOAG die Wı * m unbegründet find, die 
die ſchlochteſte in ganz Curopa a. babe aut borichnell acbandelt, ale cı Baris, 21, Juli. Der ori jalige Valera rundweg abgelehnt worden als adıt Se er Fälle ereia, | parifer Friedenskonferenz definitiv‘ Die Antlagen. die Großgeſchworenen nach einem 
Laut den Nacrichten aus Frank | os ablehnte, ſich der Anſicht Frant. Kaiſer Karl von Oeſterreich hat da- ſind, oder ob er ſie ohne weitere ut. Das jüngſte Opfer der U in, ‚erlebigt morben feien. | Zufan mit Governor Small ümeiligen Verbör, in dem meine 
:fappen war Sherwood Winfon, wei. „In Paris war Jaban der Nürer VB jegoverncr Sterling wurde perſönlichen und volitiſchen Gegner 
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ernd günſtig. Laut den hier bekannt- 9 
gegebenen ſtatiſtiſchen Angaben wa- frauzoſiſchen Kreien 
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im Juni ber Stand des Winter anf den — u ukreichs Di Paris, 21. Juli. Die Erefuiipe Dort hatte, eine definitive Grund. 
neizens ein guier, während der Saas ta tl Dr EU IESE per euffifcgen Konftituante hat einen | lage Mir einen reden mit Srland 
ſenſtand von Roggen, Gerſte und Ha⸗ glliierter Truppen nach Therjchlen Auftuf au alle Völfer der Welt zz. | Herberfübren würden, ſind vorläu— 
ſer nur wenig hinter bein bei Win⸗ ſien erjehreut and in gewiſſen een, im welchen: ıın Hilfe für! fig abaebrocden worden, obne daß 
— TEE „Millionen von Ruſſen nachgeſr — Ziel erreicht worden wäre. 

wurde bekanntgegeben, de Tat; derttehert, Diele Ainfwort habe eine wird, die jeht in ber Genend an ber’ Gelegentlich der heute ſtattgehab— 
nichta tlichen Berichten, die Getreide- übergus kritiſche * en———— Pr ten Schlußkonferenz des engliſchen 
Premierminiſters mit dem iriſchen 


Führer unterbreitete Lloyd George 
Do Vorſchläge, die ſeiner und 
Anſicht ſeines Kabinetts zufoige | 


seriveizens zurückſtand. chzeitig Kreiſen wurde heute rückhaltlos 


Wolga ſowie ſüdweſtlich von dem 
Fluſſe der bitterſten Hungersnot 
ausgeſetzt ſind.“ Den lehten Nach 


vorräte Deutſchlands bis zur Ein- Frantreich und England verurſacht. 
bringung der neuen Ernte ausreichen. Die kranzöſiſche Regierung war, 
Zuftiedenfte uend zn De oe es —— auf en Fe zufolge, die dem Yusichuß 
Saatenberichte aus U reich. unverſoh ſen Ton“ der Note Eng— —— | 
In Un 9 arn erwartet man eine * nieht Eh wie es Ace Bo ge u — — Grundlage für 
zute Durchſchnittsernte an Weizen ge wiſſen Morgenzeitungen heute ver; vie fich Hilfe gebracht wird, dr — ‚Frieden asunterhandlungen bilden 
und Noggen, während die Ernte an heißt. würden. Dieſe Vorſchläge umfaß; 
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s ö entimmigern | — Ki orfen x si uk “alt Burns aceım am, wegen Unterſchla rich par Anl 3 + icht or, 
Frühighrsweizen md Heu ſehr Iteumitäre in Cppoln vor fich ge. Zeit ift ob ter Angelegenheit cin it ſeinen Anhängern zu beraten, —* — Stunden vorber war, uck daß — * einen derartigen gung von 8700,000; — Er ae 
ſchlecht beitclit it, ö Ihabi haben, in welchen fie um die |Notenwechlel im Gange und vie) !Porauf daun ſpäter — . ebenfalls in Luffin der 30 Yahre | Drud | yapan feine Sonberftellung in| 2), Genen Governor Small wegen dere der — ıbler dazu zu be» 
As den Berichten as Enge unverziglibe Mbiendung don Ver: ! Schweiz wird, tie es beißt, erfugt Teen mut - dem Premierminiiter Ialte Ben Miley von Bermunmten |fernen Often einbüßen würde, ud) Unterfchlagung von $500,000; Inußen, feine hr änlidhe ‚pol tie 
amd erhellt, daß in der jüngs särfungen erfuchen, Iwerden, die Reifeerlaubnis zu per. atfinden würden. neteert und gefedert werden. daß außerdem Japans Jutereſſen, 3) Gegen Vize-Governor Sterling | Maschine inı Ga Ka zu halt 
ſten Zeit Niederſchläge zu ver— Es dauerte geraume Zeit, ehe die ee namentlich mit Bezug auf Kwang wegen Unterſchlagung von 87006,000 — Ku: Sean DE Eee 
zeichnen waren, jedoch Meit Fine, seinen ‚ Teilnehmer an der Konferenz ſich ⸗ — If ige, 
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Fa ı motg, ich wirde verſuchen, „ihnt 
9 rnſte Spannung der franzö Armee- und Marineflieger außer 
angels Mt ein jiberans ermte | E 
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ER » ' Pc „een aeg, eleslinaen zu derbuten oder 03 zu | 
u ur y ) nicht dazu angetan, zu ernſtli-auf der Fahrt nach Norfolk, Va., ti ne — fi de, d Der 
Die rühjahrs en n ernſtlich ge Guss Un a genl toys . iſchen den | 21 Juli. Die Fli eger des H eers ſheriffs 3 entrifien tl, all: gepeitiat und | N Stile ereiis dem hiſtoriſchen Kreis nericht sfnal e, wor de n ma ten ir 3we url, eren 
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— — —— beiden Ländern zu führen. mo N Bezügli Jen) - Nähe von jeines ( ii ae om wirt ware ! | — 
noch, fein ernſtlicher Schader N ur Zezüglich der Verzögerur ig in der fand ihn ſchließlich in der Nähe von jernes mpfers ge.to;ten, dei vom Lincoln wirkte, verleien waren icht bedurfen, und, Fraft meines 
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ara & Morfr Rrapfroii ir erſenken, 30 Ye onnter 8 ( y ( | —W Oidli u Sy Ul: I x ——— wine 
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mein ungünſtigen Witterung das öſiſcher Truppen, die fich jegt dort! nähe d die übrigen Bomben wen Lager einen Fofortigen Wutauss | und gefedert worden und hatte ſich deblich ein Mitglied ter Juduftriel Blfund der Geſchworenen abſtreichen. Wie ich Euch damals 
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Einbringen der Ernte ſich ver zögern. befinden. * Workers of the World, ha in hoch ⸗ useinanderſetzte, zögerte ich feinen 
| — 8 — 2 Mor = — m 9 — Een i . = ’ j Ta (Hrnt ſchworere rbre — — 
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u u, = I. * 2ö IL > lJ (ll, 13 4 Imarpır In 1p31} En 2* ar — - . echter a trth zuſammen e} x ’ r + 
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ne eennsöfiicher Griensntiniiter | tichtete iedod) fonit Feitten bedenian. |: nd derart, daß nor ſehr langſam an die Bundesbehörden wenden, um „der Heiland der Induſtria rters Höhe Vernichtung herbei, ſon— 
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Erozent der Anforderungen ge: —— I ee ar ee 8er. |angtiffen auf die „Litiriesland“ |gierungs sbonds zu —— en, (wurden |iDat ihm durch R. 3. Scott, einem ‚rem Fehlbetrag michte bemußt fei, | I TE m = wien dem "art leiten zu tragen, tam Heren Bruns 
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Kinder:Pompers, 
Bluſen 


Kinder-Rompers, Sport Blu—⸗ 
ſtraiaht oder Bloo- ſen für Kna— 
mer⸗Faſſon; einfache ben, aus hel— 
und geſtreifte Per- len Percales 
cales und Ging- und Madras, 
hams, hübſch gar- Größen 6 bis 
niert, Gröhßen 2 bis 16 Jahre; re— EN . 
5 Nahre; regulär aulär 1.19; den bei diejem Berfauf zu aungewöhn: 
9Se Werte — pe morgen zu lich niedrigen Preiſen offeriert. — 
ziell — —4 — a. — ——— 

790 Reguläre 86.00 Werte 
zu 


nur gulä 61 J 
.. . 
Rän m ung uU Kine fehr benchrenswerte “Yartie von 
Strumpfwaren 


Gingham und Voile Kleidern. Da ſie aus— 
verkauft werden, findet Ihr nicht viele von 

Schwarze und Nahtloſe fein a 
weiße nabtlole gerippte baumw. 


Deachtet diele Aleiderbargains 


Ein beadhtenswerter Berfauf von Tub 
Kleidern und Nöden. Die ichönften 
nase u — —— 2 
geblümten Voile Kleider mit weiſtem 
kunst. An ————— ————— — ET 4 
Organdy Kragen und Manſchetten und 
a nn nn neh ne Ann — — — — 
mit Organdy garnierten Taſchen wer⸗ 


> len Stube. 


d25Ölline fanch 
und ein farbige ! Seerfister Ging 
Plifſe Crepe — ham, alle ver⸗ 
der richtige Stoff! Wiedenen Strei⸗ 
x * fen, febr nmüktich ; 
fie alle Damerts: gi,’ ssleider md 
Lingerie,wert 29c ; iinterröde, 206; £ ; 
dom Moit, in fur; wort, direlt vom ganze Stücke, Werten bis zu 
zen Stüken — VBoif verfauft — unf. MeQua⸗ 400; fo lange: 
am Frefltag die am Freitag die lität: Freitaa, tie vorholteu, 
Narb zu 1612e. 1 NMard au 168. + Nard zu Lötze.I Yard au 16%arc. 


Berfanf von Domeſties zu einem 


3x36 . zöll ige 
nillenbezüge — 
irei von Dreſ— 
fing, von ftar: 
fer Qualität 
Caſing nemant 
ſehr fpesiell für 
Freitag, zwei 
für 39e. 


27a0llig. Nurie 364011. Klei— Aflortierte! 
der « Percoles, | Nefter don %ov: 
belle u. duntle lin, Sateen u. 
Karben — eine| Zuiting; eine 
aute Auswahl wundervolle: 
von Muftern — Auswahl, mit 


gen Preiſe. Herabgeſetzt von 84 79 
Lisle Strümpfie in ſchwarz; mit . 
jen md Zehen— ſter und Ueber u | 
51.19 
25e. Raäumungs- litäten Räaäu— 
zu nur 
» & 2 Pe 2 er 
Terfanf vo: Banımtwofiftoffen zu einem Preis 
eine ertra ante , weiter Cam» Bi 
2a 28ert;, tr, nute Zangen — 


ivgend einer Faffon, und deshalb die niedris 
baumivellene und  Ninderitrimmpfe — 
— —— u 510.00 auf 
für Damen, dopz doppelten serien 2 , 
pelte Soblen, ger. und Zehen; Ne: 1000 weite Gabardine Röde — se: 
ar Ag 5 wöhnt. 53.00 Werte, 
Reiter u. Ueber— bleibſel von um. — ——— — 
bleibſel. regulär regul. 250 Qua—⸗ 
verkaufspreis nur mungspreis nur Waoaſchbare Röcke aus Novelty Cloth — 
15e 6c follten zu $2.00 verfauft werden; 79€ 
3650113 But- 3646llig. Lei· FX 
her Leinen — ij nen =» finifbed 1 
Cnelität; une, brie, in rabrif Art —* 
ſer reauſlärer, reſtern; allbes F 
aanzen Stiifeit: reanlärer 29c: 
anı sreitag die Nserts;  Tpesiell RS 


Nard 79 nur) an reiten Die B 
16!%e. ' Hard zu 16%%e. 


Deftidte Ai} 45 Zoll Deci-] Haid nedleih-' 39;ölliger uns| Turtiſche Ba· 
fen bezüge, — tes Aiſfſen-tet Pepperell gebleichter Sean be « Handtücher 
Größe 45 —* Tubing, Itra Bettuchſloff — — feſt gewo⸗ geoße Corte, 
36 Boll, hübi fwere Uualis | $1 Boll breit, ven und fehr| 21 bei 44 Doll, 
(che weike Stif- | tät,tweiher Lets von ftarfe m, | dauerbaft; ein) extra fehmer — 
ferei md Zal-| nen » Finifh — | runden Baden! ungewöonlicer bon langem, 
Ten (vier an 1} fpegiell ungreis, gemadit. — 11, 9araain sul doppelt qudrebs 
stunden); fye a Hards an einen' dem reife von| ten Raden» 
ziel SFeeitan, | faa die Yard | Kunden; — J Nards tue) Terry nemacht, 

zu 80°C, ‘ 


das Stud 39, ER UM, —* Bone Wert, 30. i Ss 
® .. 
Juli-Räumungsverkauf von Be 
| Ginenrof fi — — Filzmatratzen, 
4 IM | gang aus Yagen, 
NER N 
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|betten, nur weiß 
emailliert und 
volle Größe — 
Freitag zu 


LT 9 88. 95 


einzelnen Eiſen— 
Größen, nur am 
Freitag, zu 


58.95 | 


Kinne-None Te| 
\ Eine weitere Rar- Qure Koil Springs - 
a u tie von 25öll, fort] Ein Affortiment vor Zim-|-— 25 Qahre Gas] Yent ift pie Zeit, eine neue 
Die berühmten Bett SIat | taufcıtden Mroften, mons umd innen Rome Mefs| rantie, im alien, Matrage zır Taufen, tmenit 
Fabric Bett Springs, für alle | Xielfingbetten, alle’ jinabetten, 2%» und 3zöllige | Größen, fiir Eifens, | Ihr te zu Diefem Preis er- 


Größen Eifen u ten; alle diefe teuren Bet! Meffinge wird Hola, balten Fönnt. 50 » Pfund 
me 59.75 
— 


Meſſingbetten... — 519.75. J——— $6.19 


I au Matraße Ju nut 


Auswahl 
| Tiding, — alle 
— —— 


| Bröken, Werte bis; yiof 
I 


1830,50 627.95: ten 
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nen, und die Glocken des Aufruhrs 
Der ar oosnarv. | hatten in ein junges Giüd gebrögnt. 

„Sie bat e8 nicht verwinden Lön- 
nen“ fagte dumpf der Arzt. „Ich 


| Ein bitterer Unterton zitterte in 
‘den Warten. Bafıl Salmafer jehmwieg. 
Der Arzt nahm soieder Das Wort: 


Noman von Emil Uellcnberg. Berflehen Sie mic) nicht falfch. Mir 


® gab Modrudsregt wurde don der „den | glaube, der Wurm, ber an ihrem haben die Pflicht, das Leid zu über |arofe, ftumme Witte. Es mar fein | Tibertpoille erfchoffen aufgefunden 
ir Nur der Schmwade wird | Halten mehr in ihr. Ein Schluchzen | mırrde, zu identifizieren. Der Xote 


poit Co.“ erivoruen, 


(36. Fortiehung.) | 

Als der Arzt am Abend fam und | 

die Krante unterfuchte, erhob er fi 
ftaunenden Blid3 vom Lager. 


on 


Leben fraß, mar tiefe Scham.” winden. 
Ruhig hörte Salmaſer zu. Er zertreten, ewig greift der Starke nach 

hatte immer nur an ſich gedacht, hohe dem Lebenskranz.“ 

Schuld getürmt auf andere und ver- Es war ſpät geworden. Doktor 

geſſen, daß ſie auch ihre Kreuz su; Steingaufer fuhr fort: „Die Ehriftzi 

‚Was ift bier geichehen? far hatten. Nun lernte er einen | hat Sie mohl für den Stärkeren von 

braven Menſchen kennen, den das uns beiden gehalten, darum hat ſie 


1 
+ ap . c . s - * 
* — ⏑ ———— Schidſal reich machte, um ihu dann auch nicht von Ihnen laſſen können. 
5 Leid zu flürzen. | „Nicht von mir?“ 


; : um fo tiefer in das X 
Arzt ind Gefict. i | Auf die jhwahen Schultern der |jchaute Salmafer auf. 


i i 8 ä nt das! . .- er : “u 
— — a i | Frau aber hatte es die fchwerjte | „Sioeifeln Sie daran? ch nid. 
Nein ale dns — ja Bitsl .»» | „Mit dem Sind, dacht’ ic, waren 

. ’ — „Sie hat mein Kind nicht an- alle alten Bande zerſchnitten, neue 


nicht ... Wenn nicht alles taujcht, |; x a —— Rü zen 
; ; „ ifchauen wollen... .* die Worte runs | undergänglih angelnüpft. 
ift Bier ein Wunder gefgehen. * unbergangii g pt 


nn das wahr s 4 > 
— Doltor ... wenn das wah haken, aus der Bruſt des Mannes. 


* * Ihr Mutterherz iſt nicht erwacht 
i i Atzt über Iht Vutterhe er ai 
ee —— | ihre Weibesliebe hat ſie ſpalten müſ 
und Herz und fchüllelle immer wie— —A ber Riß F durch ihr Le⸗ 
der ben Sopf. „X, eß wird wahr, benemart gegangen. | PPRIEIERE: Up CE ENRERER — 
werden — Er i Sie Süd! Auch Salmaſer ſprach nu. Er muß eine Eiferſuchtsſzene gegeben 
licher!“ re erzählte, wie er veller Hoffnung, |haben . . , vieleicht hat die kranke 
Stin war es in dem Heinen Stüh: | voller „Jubel heimgelfehrt tar, uder | Shriftel mit rauher Hand in ein feu: 
chen, Heilsgfill wie in ver Since. Der | nn a en Sn. | Tües Mäbcienherz gegriffen . . " 
' il, e u. ah 
| 
I 


fragte 


Ueberraſcht 


Frau ... Sie muß auch einmal hier 


geweſen ſein ...“ 
| „Hier... bei mir?!" 

„SH bringe die Krankheit de 
Mädchens in Zufammenbang... &3 


& 


- 


+ 
ss 


en ‚lina, dem die Sehnfuhi nah Weib} „Aah ...!“ 
en en fat, = = und Heiimftatt mehr galt als fein Le) Salmafer geiff nad) feinem Glafe, 
Betonung dur den Leib de3 Man: ‚ben. Don der Chriſtel ſprach er, wa⸗ | leerte es auf einen Zug. F 
nes ging. ſie ihm geweſen, einſt im Jugendglüd ® „Vielleicht iſt es gut, daß Sie 

„Herr hr | und im fremden Land die Knecht— | dieſes wiſſen,“ ſagte der Arzt. „Und 

Da gab der Mann fich ein Radeaftszeit hindurch. noch ein anderes: In der feuchten 

Da gab der Mann ſich einen Rade Wie ich heimkam, was ich fand — Mooshütte dürfen Sie das Mädchen 
und ſtand vom Lager auf. Eie wiffen e2.“ nicht mehr laſſen.“ 

„Das Mädchen wird leben,” ſagte yyrz er das ſagte, Ätreiften feine) Es wird nit lange mehr ba 
er. mit — Betonung. Slide das Geſicht des Mannes, der ſein,“ klagte Salmaſer, „auf ihre 
re „bie... mbere... muf gebeugt am Tifh fah und an feinen | Alp hinauf will ſie wieder, hundert 

Dir — Glaſe drehte. Mal im Fieber hat ſie es gerufen.“ 

"ei di Ihre * „Die Einſamkeit hat mich mir zus) . „Bringen Sie ſie auf den Sal—⸗ 

mie... DIE SOTE TU MAT 00 +) züdigeneben, eigenes Leid verfant vor | maferhof, ven das Recht Ihnen bald 
und — die meine iſt. ffremdem. Heute glaube ich, daß alles wieder zuſprechen wird.“ 

Ein weher Laut färbte die Stimme tiefe Glüd des Menſchen in der „Haben Sie etwas gehört?” fragte 
des ſtarken Mannes dunkel. Länger Hingade feiner felbit, im Opfer Iiegt. | Salmaſer mechaniſch. 
blieb er heute als jonit. Unten Uber Iernen muß man das, Eigen) „a... das habe ich." Der Arzt 
en ſaßen —* ——————— Selbſtſucht, unſere Tytannen, erhob ſich. „sh muß nun heim . .. 

ſchidſe den Veri an Daß Kranken eit unſere unbarmherzigen Beherrſcher Leben ſich neu entzünden ſehen mir 
hinauf, holte roten Wein und ſtellie heißt es mit Geduld zu überwinden.“ Aerzte, Leben verlöſchen — zwiſchen 

Gläſert auf den Tiſch. Salmaſer erzählte, wie er verzwei- beiden pendelt höchſtes Glück und 

Lange ſaßen ſie. Ihre Herzen fernd, menſchenantlizhaſſend in die tiefſfte Qual. Aber das Leben iſt 
lamen ſich näher in dieſer Stunde. Mooshütte geflüchtet ſei, wie des ar- das Größere, mutig müſſen wir ihm 
Verſtändige Worte ſchlangen ſich zu men Knaben Rettung ſeinem Füh⸗- in das Auge ſehen.“ 

Keiten, die zu Brückenbogen wurben | len eine andere Richtung gab, wie Geſenkten Hauptes ſchritt er zur 
zwiſchen Seele und Seele. Ein Un- das Weſen dieſes Mädchens ihn mit Tüt. Salmaſer begleitete ihn. Di 
glücklicher war der Arzt, kein Ver- Licht erfüllte. Neu belebt hatte ſih Männer gaben ſich die Hänbde, ſchi 
führer, der damals leichtfertig die ſein Inneres, alte Schlacken waren den ohne Groll ... 
Blume eines andern knidte. Erivon ihm abgefallen, und als Krö-| In der Nacht hatte Salmaſer die 
hatte den Vater Salmaferd bebanz nung feiner Genefung mar die Ar: | Wache bei der Kranken. Zum erjlen 
delt, bi& der Tod ihn in feine Arme | beitsluft in ihm erwacht. Male Ichlief das Mädchen ohne iln- 
genommen hatte. Dabei hatte er dir) „Und ich Babe uns für Gencffen |rube, bis der Morgen graue. Da 
junge, ag Brom Bun ze En gehalten,“ faate dDumpf ber | merfie er, daf; fie mach und bei Be: 
die einfam ihre Iaae lebte, weil der | Arzt. finnung war, 
gefrähige Menfchenmörber Krieg | „Sind wir ed. nicht?“ „zrinten,“ flüfterte fie matt, 
auch ihr den Gatten geraubt Hatte! „Wir waren es... heute find wir] Galmafer hielt die Schale an die 
Nicht aber? hatten fie aewuht, hats |e& nicht mehr.“ dürfienden Lippen, Ieate fanft bes 
ten eine Sünde drin gefehen, Ti Be * *2* ar an er unter den ſchwachen 
set am Sein, weil fie feinem anbem) „Ja . . . wo wir wiſſen. daß das Kopf des Mädchens. 

—* en Da mar der Ioi- | Mäderen drrben Then und bie Frau) „Dank...“ Mie ein Haud iam 
senlaubte auf der Bildf.äge erichie: [in meinein Haufe fterben wird.” das eine Wort, Lydia Bachammer 
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gen jich ſchwer, als trügen ſie Wider: | „Bei Shiren vielleicht, nicht bei der | 


Abendpuft, Chiengo, Donnerstag, den 21. Juli 1921. 


unterdrücte ein Schluchzen. Dann 
fragte ſie lauter: „Was iſt mit mir 
geſchehen?“ 

„Ja ... was iſt mit Dir geſchehen, 
Du armes, armes Mädchen ...“ 

„Bin ich krank geweſen?“ 

„Dent nicht mehr dran... Dir 
toirft nun gefunden.“ 

„Sa... th muß bald aufflehen.” 

„Davon reden wir noch nicht." 

„Nur Laft und Unalüd bin ich 
\Euch gewefen Wenn ich fortaeh’, 
|toird die Wert Euch Heller fein; meine 
| dunfte Zeit Hab’ id) zu Cud) aetra- 
ı gen.” . 


Lydia Bachammer ſtrich leiſe über| 


Idie Dede. Da nahm Bafil Salmafer 
| die fchmalaetwwordene Hand und hielt 


fie feft. „ber Mädchen . . . hätteft | 


Du nicht das alles — und nod) mehr 
für mich getan?“ 


Qu . $ 1 * s ö : 
| In feinen Augen ftandb ber * teilte, daß Kroeſchell ihn benachrich— 


als ſie ſchwieg, aber ihm doch die 


ger, mehr, zu ſagen. Eng wurde ih 


Hand nicht entzog. 

„Bleibe bei mir, Lydia ... geh' 
nicht fort von mir ...“ Wie einen 
Notſchrei ſagte es Salmaſer. Seine 

| Stimme lang belegt, mar wie Roft 
auf blanlem Eifen. 
| „Smwang treibt mich fort, . .* 

„Sag’, mas tft aefchehen?“ 

Müde ſchüttelte Lydia Bachammer 
das Haupt. Salmaſer hatte Mühe, 
ſeine Angſt nicht laut herauszu— 
ſchreien. 
| „Ich weiß es,“ fagte er, „ober 
ı fühl’ es bodh, eine hat Dich mir ge: 
raubt, hat mir Steine in den reinen 
‚ Teich geworfen.” 

ı Still war ed in der dämmerbunts 
Lydia Bachammer zog 
mit lindem Zwang ihre Hand zurück. 
Leiſe kamen ihre Worte: „Die ... 
blonde Frau ... iſt hier ... geweſen.“ 
| „Armes Kind... ? und hat Dir 
‚weh getan?“ 

Ich muß ſchweigen ... 
—— ich's ſagen. 
Alp ach’, will ih das Böfe tief im 
Gletfhereis begraben,” 

„Weißt Du, dab fie Frank if, 
!franf war, als fie diefen Gang zu 
unferer Hütte machte?“ 

„Nein, ich weiß e3 nicht.” 

„Sie wird Sterben müjfen.” 


Salmafer munderte fi, mie er| Sublimattabletten, furz bevor fie 


ba3 jo ruhig fagen fonnte. 
„Vielleicht — wenn Ihr ... zu 
ihr geht, daß ſie leben wird.“ Mit 
jaller Anftrengung halte das Mädchen 
die Worte herausgebracht. Ruhig 
wollte ſie ſcheinen; ihre Seele wogte 
wie im Sturm. Salmaſer ſagie feſt: 
„Nein, es kann nicht ſein ... ſie 


hat Mann und Kind, einen Mann, 


der Unfprußh auf fein Meib, auf 
imeine Achtung hat.“ 

Lydia Bahammer 
mehr. 

Heller wurde ber Taa. Die grauen 
Trarbentöne befamen Leber. Dud 
Stübchen wurde licht ... 

Lange ſaß Baſil Salmaſr ſinnend 
am Bett, ſagte kein Wort, ſchaute 
nur immer in das blaſſe Geſicht des 
Mädchens ... Ob ſie ſchlief? Oder 
an ihn dachte? 

Lydia ...“ flüſterte er. 
Stimme zitterte. 

Da ſchlug ſie die Augen auf und 
ſchaute in ſein Sorgenaefidt. 

Angſt ſah ſie darin, Not und eine 


ſprach nicht 


Seine 


| 
! 


rüttelte den ſchwachen Körper, Trä— 
nen rollien über die ſchmalen Wan— 
gen. 

Ratlos blickte Salmaſer vor ſich 
‚bin. Dann nahm er fie in feine 
ı Arme, Tegte ihren Kopf an feiie 


“;Bruft, fühlte ihren weichen, warmen |tag Chicago verließ, um, wie er| 


ı Mädchenleib. 

| „LHbia... millit Du nicht bei mir 
| bleiben? Ohne Dih kann ich nicht 
| mehr leben... ." 


| Auhhirtin dürzt. 
ec 
| 


Zog fich innere Verleungen und Ano- 
| chenbruch zu. 

JAls geſtern die Vorſtellung im 
Erant Park im vollen Gange war, 
ſturzte Frau Fox Haſtings, eine Kuh— 
hirtin aus Cheyenne, vom Pferd und 
‚30g Ti auger innerlihen Verletzun— 
‚gen wahrfcheinlih aud) einen Bruch 
des Schulterblatts zu. Ihr Zuſtand 
wird für bedenklich gehalten. Der 
Unfall ereignete ſich vor den Augen 


rend Frau Haſtings mehrere Kunſt— 
ſtücke ausführt. Sie befand ſich vor 
der Tribüne und, wollte auf ein bor= 
überlaufendes Pferd ſpringen. Sie 
erfaßte das Tier auch, doch dieſes 
bäumte ſich plötzlich und warf die 
Hirtin ab. Frau Haſtings iſt die 
Gattin von Mite Haſtings, dem Füh— 
rer der Stierkämpfer. 

Waährend geſtern die achtjährige 
Louiſe Hartong in der Werkſtätte 
ihres Vaters in der Ortſchaft Plain: 
field mit einem Revolvber, den ſie un— 
geladen wähnte, ſpielte, entlud ſich 
plötzlich die Waffe und die Kugel 
traf Frau Martha Stopp, eine Kun⸗ 
|din, und tötete fie. 


| 
| —— 


Bruchleidende 
Tragt kein Bruchband 


| 
| 
Stuarts Plapao Pads 
derſchieden vo 
Bruchband, weil fi 
abſichtlich ſelbſt an⸗ 
baltend gemacht find, 
um dle Teile licher 
am Srtt au dbalten. Aei⸗ 
ne Riemen. Schnallen od. 
Stablrieaen tönnen nicht 
| y rutſchen. Dass un mict ge 
I ben oder gegen ben Becken— 
Yobe Hinpas Inoden bdrüden.  Xaufende 
daben fi felbft erfoliareih obre Arbeitsverinit 
| bebnndelt und die bartnadiaiten Fälle über 
munden, Wei wie Samt — leicht anaubrim 
gen—billig. Genefungsprozch ift natürlich alfo 
fein Truchband mebr gebraucht. Viit Gold⸗ 
mtedaille ausgerciähnet, Bir beiveilen, mas wir 
I fanen, ;nden mir Abnen cine Rrobe anno 
böllia umfonft aufhiden, Ehreiven Ete Ibren 
Namen auf den Aupon umd fenden Sie ibn 
beute ad, Mpdrelfe: Rlaras 
Mod 3528, Bt, Soul), Ne, 


— 


Laboratoried, 


Name -.....n...n....n..nnnesnnensttttee 


Oneette a 
Ssenberthe o 
| Vlapao Brinaen ® 


2 æ···— * 


wird eine freie Bro 
Hlbdy,cum” 


‚von ungef3y. 12,000 Berfoner., wa: 


(tft der Anticht, 


— nn — — — 


Maͤchte Schluß. 


Amüſierte ſich rrerzehn Tage 
ging dann aus dem Leben. 


In einem Zimmer im Bangor 
Hotel, Nr. 1802 S. Michigan Ave., 
wurde von einem dort bedienſteten 
Zimmermädchen Paul E. Kroefchell, |: 
ein Beamter einer ornhandlung im |: 
Corpus Ehrifti, Ter., tot im Belt |: 

liegend aufgefunden. Gr hatte fi |: 
| bas Leben genommen. Neben dem |; 
ı Xoten lag ein Brief, in dem er ben |: 
| Wunfch ausfprad, in San Antonio, 

| Xer., beerdigt zu iverben, und bie |: 
Hotelleitung um Entihuldigung bat |: 
für die lngelegenheiten, bie er ihr |: 
| 
j 


HN“ 
" 


und 


’ 
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| 


| 


ll 


bereite. Der Verftorbene war ein: 
Krüppel, Der Polizei ging bor uns 
gefähr zwei Wochen ein Brief bon 
Fred EC. Pape aus Corpus Chrifti 
zu, in dem diefer der Behörde mits 


tigt habe, er werde Selbitmord bene: 
hen, und die Behörde erfuchte, nad) 
ihm zu forfchen. Mehrere Deteftives 


fudten feit der Zeit nad) ihn. Der | 


Lebensmüde verbrachte 2 Moden in, 
ı Gabaret3 und anderen®ergnügungs: 


plägen und war fehr freigebig mit 
feinem Geld. U13 diefed audgegangen 
war, madte er Echluf. 

Zwanzig leere FFlafchen, in denen 
fi je 10 Unzen Gift befunden hats 
ten, wurden neben der Leiche bon 
Glarence 9. MeEClure aus Lomell, 
Mic., in einem Zimmer im Morri- 


' fon Hotel gefunden. McElure mietete 
| 


dad Zimmer am Dienstag abend und 
hatte einen Tag im voraus bezahlt. 
Als er geltern das immer nicht ber= 


;Tieß, ftellte der Hauddeteftive Nach— 
ı forfchungen an und fand dem jungen 


Mann tot auf, 

Weil fie eine Teilzahlung auf 2i: 
nenDiamantring nicht leilten fonnte, | 
nahm geitern Frl. Carrie Mitchell, 
Nr. 427 Dt 42. Str., eine Dofis | 


‚. niemals ı Gift ein, durch welche zehn Perjonen 
Menn ich auf vie 


hätten getötet werben fünnen. “hre |: 
Mutter rettete fie troßdem durd) Uns 
wenbung von Gegengiften, 

Frau Stahr Anderſon, 30 Jahre 
alt, 5259 Prairie Ave., Maſchinen- 
ſchreiberin, in Dienſten der Firma 
R. Hunt CCo. im Inſurance Build— 
ing, verſchluckte geſtern abend drei 


ſich zu einem Beſuche der Familie 
E. Pender, 4066 Kenmore Avenue, 
aufmachte. Die Wirkung ſtellte ſich 
bald ein, und auf Rat eines herbei— 
gerufenen Arztes wurde ſie ins Po— 
liclinie Hoſpital gebracht. Anfäng— 
lich erklärte ſie, ſie habe die Tablet— 
ten aus Verſehen, zur Vertreibung 
von Kopfſchmerzen, genommen. Ei— 
ner Krankenpflegerin verſicherte ſie 
ſpäter, ſie habe einen Selbſtmord— 
verſuch gemacht, denn die große 
Zahl von Aerzterechnungen, die ſie 
noch zu begleichen habe, ließen ſie 
nicht zur Ruhe kommen. 
— — — 


Von der Schwe er identifiziert. 


„Big Steve“ Wisniewski der bei Li— 
bertyville Erſchoſſene. 


Nach ungefähr zweitägiger Unter» 
ſuchung ſeitens der hieſigen Polizei— 
behörde und der Behörden von Laie 
Counth iſt es gelungen, den Mann, 
welcher, wie berichtet, auf der Land⸗ 
ſtraße ſechs Meilen von der Ortſchaft 


Ilm 


ni 
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Il 


tft „Big Steve” Widniemäti, a 
„Big Steve” Miller. Seine Schwes! 
fter, Frau Laura Kulla, begab Ti | 
\gejtern abend nad der Morgue in; 
Wuaufegan und identifizierte ihn. Sie | 
erklärte, daß ihr Bruder am Sam3s | 


== 
= 
== 
=== 
—— 
= 


U 


Tagte, eine Neife zu machen. Geit |? 
ber Zeit jah oder hörte fie nichts mehr 
bon ihm. E83 mar ein bon unbe» 
fannter Hand aefchrichener Brief, 
welcher der Polizei zuging, durch 
melden man die Verfönlichteit des 
Berftorbenen feftftellen fonııte, Der 
Brief befaate, dah der Mann an der 
114. und Halfled Straße eniführ! 
'mworben fei, mährend eine Menae 
Kinder zufaben. 3 mwurbe weiter | 
in dem Echreiben angegeben, daß | 
| Terry Truggan und Fr. Xafe, die 3 Qei 
Führer ber fogenannten „Valley | zen, als die mächtigen Veſucher da— 
| Bande, beraniwortlih für die Entz | yoneilten, und lockte dadırd einen 
führung feien. Detektive - Kapitän arbigen Poliziſten herbei. Diefer 
| Hughes fuchte geftern bie Stadt nach | jandte den beiden liebenden meh. 
den beiden genannten Burſchen ab, rere Kugeln nad), und es celang 

ihm, einen der Räuber zu erwiſchen. 
— —— —— — 


inf den Heid befhräntt, 


! 


—* — 


ſters Rappen fortſetzen, während ſie 
mit ſeinem Auto um die nächſte Ecke 
verſchwanden. 

Aus dem Schlaf geſtört. 

Zwei farbige Banditen überrnm— 
pelten in legterNacht George Green, 
als er auf der Veranda hinter jei- 
ner Wohnung 2816 Ellis Ave, im 
Schlate lag und beraubten ihn um 
feine in $22.50 bejtehende Bar- 
Ihaft. Green ſchrie aus Leibeskräf— 


| Doc) dieſe waren verſchwunden. 
Liebesdrama? 

Als er ſich auf dem Heimwege an 
der 42. und Rockwell Straße befard, 
wurde der 28jährige Harry Wills, 
Nr. 2634 Beſt Ape., bon einem Bur— 
ſchen überfallen und angeſchoſſen, 
als er ſich weigerte, die Hände hoch— 
zuhalten. Wills ging, nachdem er 
angeſchoſſen war, noch zwei Straßen⸗ 
gevierte weiter, bis er einen Mann 
traf der dann die Polizei benachrich— 
tigte. Dieſer brachte ihn nach dem 
| County Hospital, wo er menise 
| Stunden fpäter ftarh. Die Polizei 
: ze eine Liebes: 
tragöbie hinter dem Vorfall ftedt. a ' Rate, 
Sie brachte in Erfahrung, daß Mills RUE RENNER 
den Abend bei Frau Blair, die non) Belanntlih mar in Ausficht ges 
ihrem Gatten Frank B, Blair, Ne. Inommen, von Beginn des nädhiten 
4226 ©. Wajhtenam Xve., getrennt | Semefter3 an die benötigten Schul- 
Icht, verbradhte. Sie nimmt an, daß | biüiher an die iinder frei zu verteilen. 


Dem energiichen Cingreifen der 
beiden Söihzüge Ar. 95 und Wr. 
14 ift 05 zu verdanfen, dab ein 
Brand, der geitern abend in dem 
Sebäude Nr. 1010 %, Clark Str. 
wiitete und eine Zeitlang ein gan— 
zes Häufergebtert nördlidy der Daf 
Str. bedrohte, auf jeinen Serd be- 
fhyränft blieb, Die Bewohner in den 
anftoßenden Säufern bradzien ihr 

' Sausgut auf die Straße, 


° 
— — — — 


m 


Blair fih auf die Leuer legte und Wie nun Schulfuperintendent Mor: | 
den Ueberfall verübte. Blair wurde | tenfon befonnt gab, wird man damit |aber das Kind war zum Gt mit 
daher i1) Unterfuhungshaft genom= ; wohl oder übel noch minbejtens bis einigen unbedeutenden Schrammıen 
Sanuar warten müffen, da zurzeit in | 
Ebbe 


men. 
Auto und Geld weg. 


Eſtill Corey aus Evanſton hatte 
geſtern abend eine Begegnung mit 
zwei Wegelagerern, die er mit ſei— 
ner Barſchaft und ſeinem Auto be— 
zahlen mußte. An Buena Terrace 
und Sheridan Road vertrat das 
Duett ihm den Weg, kletterte zu ihm 
auf ſeinen Sitz, zwang ihn mit ſei— 
ner Börſe, in der ſich 350 befanden, 
herauszurücken und dann nach 
Whipple und Grace Str. zu fahren. 
Hier wurde er an die Luft geſetzt 
und durfte ſeinen Weg auf Schu— 


der Schulkaſſe 
herrſcht. 


vollſtändige 


— I — 


John Frummet, 


im Jahre 1891 in Chicago, 54 Day— 
ton Straße, wohnhaft geweſen, oder 
ſeine Angehörigen, werden von ſeiner 
Schweſter, Frau Thereſe Huber, 
Dietfurt, Oberpfalz, Bayern, um 
Mitteilung ihrer Adreſſe und Nach— 


richten gebeten. 
— 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


MM) Diefe Verfäufe für Freitag und Samstag INNEN 


STEEL EEE TIER 


The Store of “To-day and “Tö-morrow 


Dochfommer-Derkauf von 


vaſchbaren Kleidern 


ZN Während Juli und Auguft jchliefst dieſer Laden Samstag um 1 Uhr nachm. 


BEL RR RE ER SE WET 
—* 


—— 
— 
— 
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HE FAIR 


Established ı875 by E.]. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


— 
—9— 


Anzüge für junge Männer und 
Jünglinge zu $10. Viele find $15 u. 
$18 wert; beile Farben in Tweeds 
und dunfle Mujter in Cheviot3 und 
Gajfimeres. Hier ift eine Gelegen- 
beit für den Hocdichulgögling und 
den Jüngling, die bis Gröbe 38 tra- 


gen, einen Ddiejer eins 1 | 


fach» oder doppelbrüs 
tigen nzüge au ers 
halten. Auswahl zu 

Waſchbare Heißwetter-Anzüge für 
Männer; alle Größen bis zu 44: 
einfache Farben und 
Streifen; die beſten 
Werte in der Stadt; 

u 

Rerfanf von Hojen für Männer 

und Jünglinge 


Blaue Serges, geſtreifte Worſteds, 


Caſſimeres und Che— 
2.88 


biot3; alle Größen; 

Werte bis zu $5; 
Eeniationeller Perfauf bon 

Knaben-Waſch-Anzügen 


morgen Zu 

Zrefft Fure Matwahl aus jedem Wald. 
anzug int Pargaiı Bafenıent zu $2; Leine 
bet bicfein DBerlauf referviert; früher bi 
au $3.95 berlauft, alle Gröhen von 2% 
513 8; in Norfolf, Mivdh und 
Oliver Twiſt — alle Schattie— 
rungen u. Farben. Die feinſten 
Majeſtie und Huck Finn Waſch— 
Anzüge; Auswahl zu 


Entzückende Kleider aus hübſchen 
Checks und Plaids, in Gingham, kühler 
Organdy u. gemuſterten Voiles; präch— 
wahl von Farben, einſchließ. roſa, la— 
narienblau und geblitinte und gemuiters 
te Entwürfe. Wir haben eine Anzahl 
fer Partie gefügt; — 

Größen für Damen ı. 
Miijes; Werte bis zıt 
Werte bis zu $18.50, 9.75 

Reizende, kühle Organdy, geblümte 
Georgettes, Tricolettes und andere be— 
die gefälligſten Moden, mit Ruffles, 
Stickerei ete. beſetzt; Orchid, weiß, blau, 
roſa, grün und andere; Größen für 
men; es ſind Werte 
bis au 318.50 
wir offerieren fie fpe: 

F Waſchkleider und Jumpers, Werte 
| bis zu $5, zu 2.69 | 

Mafclleider und Numpers, aus Organ» 

Hübſche Fafſons, prachtvoll befeßt. Kine 
vorzügilice Auswahl 

von Farben; Größen 

fe; Werte DIS zu $5; 

fbeHleil qu. ...X. X. a 

(vw f ⁊ 8 f , Q — 2 

sertzeiäter Serfanf von | Yerfauf yon Anzügen 

® 
Damen⸗ 
d Ri 
und Kinder⸗ 

Schuhen! 

aroßen Schuhberkauf getroffen. Dieſer 

Verlauf iſt das Reſultat eines kürzlichen 

Einkaufs von überladenen Schuh-⸗Fabri, 

ſehzungen. Um dieſen Vertauf zu ermög—⸗ 

lichen, hatten ſowohl der Fabrikant wie 

Jobber einen großen Verluſt. Tatſächlich 

arößer als der Preis, für den wir ſie 

morgen verkaufen. Es war ein glücklicher 

Chubeinfauf für Ihe Fair, an jeden 

fo# Sabr abbielten. Nbr werdet bei der 

Unterfudung diefee Schuhe finden, daß 

die Werte in EChicnao abjolut unerreict 


Werte bi3 $8.50 zu 4.65 
tige Moden, hiübjch bejeßt; aroije Aır3s 
Leinen Cuit3 zu Dies 5 
u 5 
" . nn 
55.50; fpeziell zu... 
liebte Stoffe in diefen jchönen Ntleidern; 
Miſſes und für Da— 7 5 
m do 
— — — 
Zu diene 
dh, Woile und anderen Sommeritoffen. — 
für Damen ımd Miis 
la 
ANNcH-, 

Wr Haben Vorbereitungen für einen 
Tanten und Jobbers zu riefigen Herab» 
war deren Verluft an jeden Baar Schuhe 
Shubverfauf beranreichend, den wir dic» 
find. Coparfame KHüufer follten Vorteil 


aus diefer unaewöbnlihen gaelvderfparens 
den Gelegenheit aichen. Wir raten Eub, 
für die befte Auswapl zeitig au foumen, 


.66 


DBargain Balement. 
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U. 5. MAIL 


Steamzshin Company, Inc. 


GeneralsAgenten für Zentral» und 
Dft-Europa 


Norddentiher Lloyd 


von New Hort nad Gherbourg 
und Bremen 


rail 


EDEL UI FPFETF HU OEL 
(BAg bie „Ubenbyofi“,) 


Tageznenigleiten 
aus 
Auuyort uud tan 


IE III LEE 
Dapvenport, 19. Suli 1921. 
Mathind Marquard wurde tot in 
feinem Bette aufgefunden. Er mar 
76 Nahre alt und fiammte aus 
Deutichland. 


Rod $3la nd, 19. Juli 1921. ! mit den inelliten und größten Dan 
Die Spezereihändler und FFleifcher pfern ameritanifcher Flagge. 
merben am Mittwoch, den 3. Auguft | America ..........26. Juli 27. Aug. 28. Gert, 
eine Bootfahrt nah Muscatine un: | George Walhingten....3. Aug. 3. Sept. 4. Dit, 
ternehmen. Ihre Läden werden an Von New York ohne Dampferwechſel 
dieſem Tag geſchloſſen bleiben. direlt nach Bremen und Danzig 
Molin e, 19, Juli 1921. bᷣotomac sauna He 
Harry Mueller it im Moline duhen Mrgufa 
Hoſpital an den Folgen einer Opera— Nachaufragen bei 
tion geſtorben. Der Verſtorbene iſt 


'H Claussenius & Co. 


(ein Sohn von William Mueller. Er! 
machte den Krieg mit und hinterläßt Gert. Weltern Baflenger Agents, 
100 North LaSalle Sir, Chicags, Ill. 
Zel. Hranflin 4130. 


eine Frau und zwei Kinder. 
—t — ç — 
Oder bei Lolal⸗Agenten. 
il 7ſonbidoe 


Der Schutzengel wachte. 
Geldſendungen 


Sioux City, Ja., 21. Juli. Das 
unter Garantie zu Tagseskurſen. 


15 Monate alte Söhnden von J.S, 
Saftich Äpielte geitern zwischen den 

SCHIFFSKARTEN 
von und lau, Europa, 


in der unmittelbaren Nähe der cl. 
terlihen Wohnung gelegenen Ei- 

Deutiche Bonds, U. S. Liberty Bonds, 
Markt, Rubel und Kronen Banknoten 


jenbahngeleifen, al3 ein Güterzug 
ftet8 vorrätig. 


heranbrauſte. Ehe 03 dem Lofomo- 
J. S. LOWITZ, 


‚tibführer gelang, den Zug zum 

Stehen zu bringe, waren bereits 
12 &, Klarf Str, nahe Hauptpaitanıt, 
Offen v6 Sonntag »rinittagd 10—12 Ubr, 


‚die Lofomotive und at Waggons 
über den Kleinen himveggeaangen, 
ma2s3modidota® 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
} 
| 


— In New York hat James F- 
Cochnour, deffen Lohn am 27. Febr. 
1920 angeblih ftarb, weil die Ya- 
milienwohnung nit in angemejle- 
ner Weiſe geheizt war, den Haus« 
wirt George Nadfon auf $10,000 
Schabenerfaß verklagt. 

— Der New NYorker Makler, Ca— 
(eb W. Hammill. ift im Ri Hotel 
in Paris infolge eines Herzichlags 
geftorben. Der Verjiorbene, der ein 
Alter von 58 Jahren erreichte, war 
aus Chicago gebürtig, Er war Mit» 
inhaber ber Ne Vorler Matlers 
firma Shearfon, Hammill & Co, _ 


davongekommen. 

— — —h — 

— In Walla Walla, Waſh., wurde 
ein Einbruch in das Countygefäng— 
nis verübt und die Diebe ließen die 
dort aufgeſpeicherten Vorräte von be— 
ſchlaanahmtem Mondſcheinſchnaps 
als Beute mitgehen. 

— Gelegentlich der in Seattle 
ftattgehabten Konvention be3 ameri- 
fanifchen Zmeigs der Theojophifchen 
Gefelihaft ift Frl. Gail Wilfor 
bon Chicano zum Mitglied + ber 
Treuhänberbehörde ber Vereinigung 
erwählt worben, 





Er Hu Anlagestueten empichlen wis an 


75 Erſle Fypotheken Gold onds 


guf bebautes Ehtcogoer Grundeigentum in vorzglicher Lage. Wir daben lolche 
Bonds in Atſonitten von 5100, 8560 und 81.000 vorrätig. Veſchretbung mit Illuſtra 
tion auf Verl n. 

Viele ionen Dollars folcher Firſt Mortgage Real Eſtate Bonds auf Chlca 
goer Grundeigeutum wurden don uns untergebradt, und no nie hat eince unferer 
Runden elien Gent daram berloren, oder aud nur eiien Tag auf die Zablung bon 
Kapital und Zinſen zu warten brauchen. Sämtliche Bonds wurden auf Heller und 


Pfennig pünktlich bezablt 
«ir offerleren ferner: BE 


Deutsche Bonds 


Reihsarfeihen, Etaatd-, Etädte- und Imbuitrieiie Bondd, chenfs alle anderen and. 
länbiihen Werivapiere und beiorgen prompt and fonfant 


GELDSENDUNGFN 


nad Deutichland, Defterrciä, Ungarn und anderen Ländern Guropas ver Scheck, Bant- 
auftrag, Kabel oder Radio. Eröffnung von ainstragenden Ronten in Guropa und fon 
ftige europäifde Gcfäfte dur unfere direlien Verbindungen mit Deutfhe Bant, 
Sresdner Ban, Disconte GBefelifgaft, Berlin, Miener Banfverein, Wien, Budapeft, 
Prag, Aaram, Gaernowik und Warſchauer Disconto Bank, Warſchau. 

Man ſende „Banktraätte“, „Money Order* ober „Eertificd Ehet* mit genauen 
iruftionen. Umrechnung erfolgt aur Tanetrate bei Erhalt und Erledigung am fel- 
ben Sage. — Iinfere Sirfulare, fowie Ausfunft und Rat in Geldfaden {cder Urt gratis 
und fraico. Man wende fh an uns brieflih oder perfünlid. 

Unfere Scjährige Griahrung im enropäiien und amerilaniihen Banfacidäft, 
unfere Kapitalsfraft, vorgünlidien Verdindungen nnd nroien Imfäge ermöglichen beite 
Bedienung zu niebrigiten Preiien. Wir find dad ältefie beutihe Bantyaus in Chicago. 


|WOLLENBERGER &.CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St., Ecke Monroe 
CHICAGO 


Int 


——mn nun. 


Die Garilvorlaae. 


c 


Gelegentlich einer früheren Verneh: 
mung hatte Major Campbell erklärt, 
er babe feinen Cent von der Familie 
Bergdoll erhalten und er ftellte auch 


Endgültige Abſtimmung über 
Anſchuldigungen Frau Bergdolls ge— 
hört, dieſelben als völlig unbegrün— 
det, in Abrede. 
Der Verkehr durch den Panama-Kanal. 
Der Handelsvertehr durch den 
Panamakanal war im Juni niedriger 
als in irgendeinem anderen Monat 
des verfloſſenen Geſchäftsjahrs, ſo— 
wohl mit Bezug auf Tonnage, Zahl 
der Schiffe und auf die vereinnahm— 
ten Gebühren, wie es in einem heute 
veröffentlichten Bericht des Panama 
Kanal Bureaus heißt. Die Zahl der 
Hoandelsſchiffe, die durch den Kanal 
fuhren, belief ſich auf 193 gegen 210 
im voraufgegangenen Monat und 
gegen 201 im Juni 1920. Die ver— 
C., 21. Juli. einnahmbarten Gebühren beliefen ſich 
Kampfs um die Tarif- auf 8751,967 gegen 8835,900 im 
ſteht heute in Aus- Mai und gegen 8711,268 im Juni 
ſicht. Abſtimmung vorigen Jahres. Ungeachtet des Rück— 
iiber die Fordney'ſche Tarifvorlage gangs des Verkehrs in den jüngſten 
iſt für heute auf den ſpäten Nach⸗ drei Monaten wurde in dem abge— 
mittag, anberaumt und angeſichts der laufenen Gefhäftsjahr an Gebühren 
Unteritükung, welche bie Dorlage $11,276,899  vereinnahmt, gegen 
fomweit von republilaniicher Eeite er: !$8,513,933 im  voraufgegangenen 
halten, dürfte fie mit großer Etim>| Geichäftsjahr. 
menmehrheit zur Uırnahme gelangen. | keine Anerfennung für Mighaniitan in 
Aller VBorausficht nad) wird e3 jedoc) Ausſicht. 
noch in letzter Stunde zu erbitterten) Mohammed Bali Shan, der Ber: 
änpfe über etliche der ftrittigen Pa= | treter dea Emit3 von Afghaniftan, 
ragraphen tommen, bezüglich deren wurde geftern vom Staatzfekretär 
abermalige Abſtimmungen bevorſte- Hughes empfangen, aber im Staats— 
Ten, ehe über das definitive Schiedfal | yeparte u 
der Vorlage entichieden wird. Od; fc, nicht als ein Anzeichen dafür, 
iute einem Zoll unterliegen und, yap eine Anerkennung der Regierung 
Veiroleum auf die Freilifte fommen yon Afgbaniftan in Bälde bevorfteht. 
ıd, wie das Haus als Plenar- Die Abgeſandten Afghaniſtans haben 
ausſchuß verfügte, und ob die Regie- perſchiedenen Hauptſiädten Beſuche 
rung ein Einfuhrverbot von drei— abgeſtattet, in der Hoffnuna, daß es 
jähriger Dauer mit Bezug auf Farb- ißneu aelinaen wird, die Antnüpfung 
ſtoffe verfügen wird, das ſind Fra-— diplomatiſcher Beziehungen herdeizu⸗ 
ezüglich welcher die endgültige * 


führen. 
Entſcheidung noch ausſteht. 
Am geſtrigen Tage merzte 
die für Schuhe und andere 
Lederwaren vorgeſehen geweſenen 
aus, durch welche die Preis— 


Vorlage ſteht heute im Hanſe bevor. 


Bittere Kaͤmpfe zu erwarten. 


Repräſentant Frear wird das geplante 
Einfuhrverbot für Farbſtoffe euer— 
giſch bekömpfen. — Befürworter der 
Oelzölle haben die Hoffnung eben— 
falls noch nicht aufgegeben. — Bryce 
macht dem Vräſidenten Höflichkeits— 
beſuch. — Der Verkehr durch den 
Panama-Kanal. 


reßꝰ.) 


vorlag 
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gen, b 


Zioniſten danken. 

Eine Abordnung der Zioniſten— 
vereinigung Amerikas ſprach geſtern 
ra ‚tm Weißen Haufe vor, um dem Prä⸗— 
„ut lidenten den Danf der ameritantichen 
erhogung teitgeimact worden ware, Juden für das ihnen dekundete Anz 
die durch die Häutezölle verurſacht tereife zu übermitteln und namentlich 
wird. ut der Sonderregel kann! 

aud der Frage der Leberzölle per zu danfen, das er anläflich der 
nis mehr getan werden und die Sioriften - Maffenverfammlung aes 
Befürworter der Splifreiheit Für) famdt Hatte, bie anläßlid) des Em: 
Hüte gehen nun mit ber Ubficht ut, | yeangs von Dr. Chaim Weizmann 
den Widerruf bes Beſchluſſes herbei- in Mein York ftattfand. 
Ba a Zölle füt Tawes will Drudisiten 
yaute verfiiat werden. 

J ee — einen leb⸗ , na 
haften Kanmıpf über die auf Del Budgetdireltor Dawes 
Farbſtoffe bezügliche P 
der Vorlage. Die vom Ausſchuß 
Mittel und Wege verfügte Beſtim⸗ * —— pm 
mung über bie Kontrofte * Einfuhr En der Regierung, a. ſich jahr⸗ 
pon Yarbitoffen, var pom Haufe mit)". auf $1 7,000,000 belaufen, „Sn 
nur ganz geringer Stimmenmehrkeit erſter Sinie liegt angeblich die .. 
autgeheihen worden, und Repräfen; | UT, eine DVerihmelzung ber 150 
tant Frear von Misconfin, ein repu= | „tudereien herbeizuführen, helche die 
blikaniſches Mitglied des Ausſchuſſes 
für Mittel und Wege, der auf's Neue 
einen Kampf gegen dieſe Beſtimmung! 
beainnen will, hat angeblih Hoff: ! 
na auf Erfolg bei einer Abitim:| Während des Jahres 
lamensaufruf. fielen etwa 
blehnuna der Delzölle feitens !reihiichen Auslandhandeld auf bie 
5 Hanfes als Penarauzfhuß wird! Vereinigten Staaten, wie aus einem 
[aemein ziemlich. entjcheidend | Bericht FKervorgeht, den Carol 9. 
es dürften zablreiche | Folter vorm dee amerifantihen Mii- 
‚fion in Wien dem Handelsdepärtes 
‚ment übermittelt bat. Während bes 
zu widerrufen. NRepräfentant | Jahres belief ſich, dieſem Bericht zu> 
Ghandler, Republitaner von Dtla- folge, die Einfuhr nad Amerita auf 
homa, ein Befiinivorter der Delzölle, 119,800 Tonnen, zumeift Mineralien, 
tt jedoch fejl Davon überzeugt, dak | während die Ausfuhr auß den Ver: 
ez Schlieklich aelingen wird, einen Yollleiniaten Staaten nah Deiterreich 
por 85 Cents pro Faß für Rohöl und 290,000 Tonnen betrug, und haup 
von 25 Cents pro Faß für Heizöl ſächlich in Lebensmitteln, Oel und 
durchzuſetzen, während auf Seiten Baumwolle beſtand. 
d der Oelzölle die dleiche Im Senat wird Heimberufung der 


de Gegner 
Felſenfet⸗ ber2 or Ku — 
felſenfeſte Ueberzeugung herrſcht, daß Okkupationstruppen aus Deutſchland 

angeregt. 


die Oelzölle definitiv abgetan ſind. 
Senator B 
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beratichlagten heute über Mittel und 
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erſchiedenen Landesteilen unterhält. 

Oeſterreichs Handel mit den Vereinig— 
ten Staaten. 
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Bryce bei Harding. 
Viscount Bryce, der vormalige bri— 
tiſche Botſchafter in Waſhington, der! 
ſich zur Zeit auf einer Vortragstour 
befindet, ſprach geſtern beim Präſi— 
denten Harding vor. Wie es heißt, 
handelte es ſich um weiter nichts als 
einen Höflichkeitsbeſuch und es ge— 
langten keinerlei internationalen Fra 
Gen zur Erörterung. 


.n 
iu 


bh bat geitern im 
nat die borbereiienden Schritte für 
Durchfeguna feines Planes ge: 
\, der auf eine Seimberufung der 
amerikaniſchen Otkupationstruppen 
aus Deutſchland abzielt. 
Antrag wurde der Kriegsſekretär auf— 
gefordert, dem Senat unverzüglich 


90 
vu 


— 
— 
— 
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us 


th 
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‚pationsarınee in Deutichland 
‚übermitteln und ferner auch mitzu= 

— —— teilen, wie hoch ſich die Unterhalts— 
Major Bruce R. Campbell von der ——— — — ſtellen. 
Bundesarmee, der zur Zeit in Camp Und was Deutſchland ſoweit an Un— 


Pitke, Arkanſas, ftationiert ift und | ferhaltgfoften bezahlt hat. Co 
den Frau Einına E. Vergdoll befhui: | bieje Jufermation boritegt, fellen 
diat, er habe von ihr $5000 angenom- | or. Säritle zur Heimſchaffung 
men, um ihrem Sohn, dem zur Zeit er Truppen getan werden. 
in Deutſchland weilenden Kriegs— 

driüdeberger Orover Cleveland Berg) Die 
doll zur Flucht zu verhelfen, ift hier! Sim in London, gelegentlid; wel— 
eingetroffen und wird heute bon dem|cher er die Amerikaner trifcher Ab- 
Hausausſchuß, der bezüglich der ſſammung ſcharf angegriffen und 
vludt Bergdolls eine Unterfuchung | ich wiederholt bed Ausdruds „al: 
anjtellt, vernommen werden. aß“ bedient hatte, kam geftern wie— 


Major Bruce R. Campbell wird heute 


„ 
Sim!’ „Iadaf“ : Rede, 
Nede des Rear» Admirals 


= 


| 
J 


J Miſſiſſippi geſtellten Antrags getan 


| 


f 


|departement deutete man biejen Be: | 


‚um den Präfidenten für da3 Schrei . i ern 
— — ih |gteichen laffen wird, fo wird fie doch 


öffentliche Drucker George H. Carter 


Wege zur Verringerung der Druck-8 


egierung außerhalb Waſhingtons in 


vier Prozent des öſter-⸗ 


Auf ſeinen 


Aufſchluß über die Stärke der Ottu— 
zu 


Sobald 


der im. Senat zur Sprade. Ger 
'nator Walfh, Demokrat von Mon 
'tana, 309 den Marineausfhuß. ges 
börig dafür durch die Hechet. daß er 


nerzeit vom Genator Harrilon von 
Ihat, der eine Ilnterfuchung bezüglich) 


der Rede des Rear-Admirals Sims 
vorſieht. 


Vorlage zum Beſten der Kriegsbeſchä— 


digten angenommen. 
| Am Senat wurde ohne Woftin- 
| mung durch Namensaufruf die 
ı Smeet-Borlage angenommen, welche 
eine Verjcehmelzung aller Bunbesbe- 
börden borfieht, die mit der Fürlorae 
ſür die Kriegsbeſchädigten betraut 
ſind. Die Vorlage dürfte dem Präſi— 
enten noch vor Ende der Woche zuz— 
gehen, da der Senat die Faſſung, in 
welcher die Vorlage im Hauſe zur 
Annahme gelangt war, nur ganz un— 
weſentlich geändert hat. 
Schiffsbehörde ſucht um Bewilligung 
nad). 

Die Schiffsbehörde hat beim Kon- 
\grei um eine PBewilliaung bon 
|$125 000,000 für die Lommenden 


ar), 


Imı 


| 
| 


foweit noch nichts bezüglich des feiz | 


(bendpoft, Chicago, Donnertäg, den 21. Yu 


VBom Grundeigeniumsmarkt, 
Fortunes Brauercigebäude verpadjtet, 
— Steine Fliegenfenfter: $10 Strafe, 


Die Gebrüder Fortune haben nad) 
Entfernung der groben Bottiche und 
‚anderen Umbauten zwei der fünfe 
| ftödign Gebäude, welche ihre Braus 


'erei, 711 bis 717 Weit Ban Buren 
| Straße, bildeten, zu jährlich $90,000 
bezw. $84,000, auf zehn Jahre an 
| Die Druder und Buchbinder Brod & 
Ranlin, bezw. die Meſſinger Paper 
Co. verpachtet. 

Der „Waffelkönig 


vich h 
geſchäftsviertel 


U 4 


Stephan Sa= 
at noch zwei Läden im Haupt: 
gepachtet, 29 M. 
\Clart Straße, 10 bei 20 Fuß, auf 
|brei Jahre zu je $4200 und 129 W. 
Madifon Str., 12 bei 30 Fuß, 
demſelben Pachtzins. 

| Der Möbelyändler Henry Wolf 
| hat das bislang von ihm gepachtete 
Gebäude an der Südoftede der Süd 
Fee und Dlarmwell Str, Grund 
190 bei 50 Fuß, mit 570,000 belajtet, 
Ipon Henry Zutiermeifter zu $120,- 
000 aefauft. 

| Das 24 Wohnungen bon je bier 
Zimmern enthaltende Gebäude an 


— ſechs Monate nachgeſucht. Vorſitzen- der Südoſtecke der Prairie pe, und 
der Lasker konferierte mit Vorſiher 


54. Straße, Grund 50 bei 124 Fuß, 


li 1921. 


BETEN 


zu 


Madden vom Beriligungsausihuß | mit $38,000 belaftet, ift zu $80,000 | 


des 


| 


Haufe? und das formelle Gefuh 
um bie Berwilligung fam vom Bub: 


j mung de Präfidenten Harding. 
=——+ 3. — 
Chicagos Aub⸗ſtellung. 


Deutſche Sänger laſſen bei informeller 
| Eröffnung Lieder esfchallen, 


Unter deutſchem Männergeſang 
wurde geſtern abend die große Aus— 
ſtellung, die in Verbindung mit dem 
„Pageant of Progreß“ auf der ſtäd— 
tiſchen Mole abgehalten wird, in in— 
formeller Weiſe eröffnet. Die Vor— 
arbeiten waren ſo weit erledigt, daß 
die Feſtbehörde den Ausſtellern ſowie 
Behürden, der verſchiedenen bürger— 
lichen und geſchäftlichen Vereine und 
anderen intereſſierten Perſönlichkei— 
Iten eine Gelegenheit geben zu müfjen 
glaubte, ich fhon jeht anzufehen, 
etwas vie Herrliches für Chicago oe- 
Ihaffen wird, 

‚Tat hervorragend erben. 
d 


Die bei— 


Vertretern der ftädtiichen undGounty: | 


Und die Austellung wird in ber 


von Albert 
Friedberg 


F. Marthe 
und Hhman 


an Mayo 


| 


fieben Läden enthaltende einitödige 
Gkbäude an der Norboftede der Weit 
Harrifon Str. und Stilbourne Ave. 
zu $35,000 in Kauf. 
| _ Auf Weise des Gefundheitsamts 
Itit E. Ediwards geitern von Stadt: 
richter Rooney zu $10 Oelditrafe ver- 
‚urteilt worden, mweil er eine ber 42 
Wohnungen in feinem Zinshaufe 
| 6242 Süd Part Ave. nicht mit Flie- 
Iszenfenftern gejchübt hatte. 

& —— 
| „Sommeruachtsſeſt.“ 


-— 


| Ginen reizenden PBerlanf nahm der 
| Abend de „Unity Gfub“, 
| Der „Unity Clb“, frühere „Ger: 
man Club“, zeigte geitern ab..id eins 
| mal iwieder, daß er TFeite zu feiern 
weiß. Diesmal war ed ein Some 
mernachtsfeſt, das die Mitglieder des 
Klubs mit ihren Damen in den 
„Rainbo Gardens“ einige Stunden 
| fröplihen Yufammenfein verz 


bein 
deal Mehr al Fünfhundert Perjo: 


hr 


u 


en großen Ausftellungshallen ‚auf nen hatten fich eingeftellt, als Kurz 
der Mole, die urſprünglich fürSchiffs— 


nach 7 Uhr in dem feſtlich geſchmück— 


warenlager beſtimmt waren, ſind in ten Garten dag Abendeffen aufgetra= 


einer Weiſe 


für Ausftellungsziwede | ge.i wurde, und die Morgenjtunde 


hergerichtet tworben, wie fi bei Welt: | riicte bevenklich nahe, als die Lebten 


ſchöner waren. 


| cusjtellungen nicht praftifcher und sum Aufbruch mahnten. 
Die mächtigen Hal: 


Das Feft, das unter Adolph Geora3 


len find mit Zaufenten von Flaggeit|rchiger Zeitung vorbereitet war, trug 


und elektriſchen Lichtern geſchmückt, 
und zu beiden Seiten ſowie in der 
Mitte zieher ſich die Ausſtellungs— 
ſtande hin. Einige waren bereits 
fertig, beiſpielsweiſe der der „Chicago 
Retail Lumber Dealers Aſſociation“, 
die in einem regulären Tannenwalde 
Lincolns Geburtshaus errichtete und 
gleich daneben einen modernen „Bun— 
| aclow“, Die ſtädtiſche Feuerwehr 
fowie das Polizeidepartement Haben 
ebenfolls große Fortſchritte mit ihren 
Ausſtellungen gemacht. So viel läßt 
ſie ſchon jetzt mit Beſtimmtheit ſagen, 
daß Chicagoz „Pageant-Ausſtellung“ 
nichts Zweitklaſſiges wird! Wenn 
| fie Sich wegen des Raummangels aus) 
nicht mit einer Weltausftellung ver— 
leine der bedeutendſten nationalen 
Ausſtellungen werden, die je in die 
ſem Lande veranſtaltet wurden. 
| Eine Delegation der 
durch verſchiedene Geſangsvorträge 
unter der Leitung von Profeſſor 
Joſeph Keller, und den Sängern 
wurde dafür ein mächtiger Beifall 
zuteil. Am aufmerkſamſten lauſchte 


dar 
sid 


und am lautejten opplaudierte aber 
jeine Abteilung don Onkel Sams 
trefflichen Maineſoldaten, die zwecks 
WBewachung der Ausſtellungsgegen— 
ſtände abkommandiert war. Wer 
dachte da noch an Krieg, als die 
des Herrn“ und „Studenten-Nacht 
geſang“ ertönen ließen? 

Offiziell wird 
am 30. 
eröfifnet 
tanten 
und 
— 
dem ſtädtiſchen Keſſelinſpeltor G. E. 
Ney erſucht, ihre Heizer zu inſtruie— 
ıren, an dem Tage punkt zehn Uhr 


die 
werden. Sämtliche 
ſowie Beſitzer von 
ſonſtigen Gebäuden, 


Fabri— 
Büro— 
welche 
as 


isik 


rm 
un 


„Imorgens jümtliche Pfeifen zwei Mis 


! 


nuten lang ertönen zu laſſen. 


Wm. Burkhardt, der 


| ſtädtiſche 
Hilfskommiſſär 


ſauf der Ausſtellung Arbeit gegeben 
wird: neunzig Prozent der Ange— 
ſtellten werden ehemalige Soldaten 
ſein. 

| uses re 

| * Wer fein Grumdet 
taten will, erreicht Schnell 
Zweck durch eine Kleine A 
der „Abendpoſt.“ 
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SCHWACHE 
FRAUEN 


Eimer nicht boifen, iemals_harf und tieder 
gelund zı werben, wem He nit genügend 
! gutes, rerches vote! Dit baden don der 5 

{de organiides KEifen — Numted Iron — 
erzeugen bifl. Nuxated Iron til üdnich Dem 
&ifen in Ihrem Blute und ben Wifen im Ep» 
nat, in Linfen und Aerfein, während metall 
fde8 Gilen weiter mais als Eiien iii, Das 
‚dur Gtmoirtung ftarler Säuren uuf Gilen- 
ı yeilfpäne erzeugt wird, 
digt bie Yähne nit und verurfadt dem Mic» 
gen Heine Deimmwerden; ed ift grundberihieden 
von gewöbniihgem meialiihen Kilen. Es trägt 
ı tar dazu bei, reihes, rotes Blut gi ergeugen. 
erfdöpfte und zerruttete Nerden wieder au bes 
leben und Ihren neue Kraft und Energie au 
bericiden. Ycber 4,000,000 Leite gebrauden 
ed altebrlib. Zu bakcn in allen Apothelten. 
Seien Sie auf der St der Eubitituten. Das 
chte trägt den Stemmel N. I. auf jeder Zur 
bieite. ftesen Sie fteiß darauf, das chie 
su befommen. 


NUXATED IRO® 


Sür rated Blut, Kraft und Ausdauer. 
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Arte 


deutlichen | 
!Mämtercböre perichönte den Abend | 


waceren Sänger „Dies it der Tag | 


Ausstellung | 


Sult, um 10 Uhr morgens, | 


uffeliel betreiben, iverden bo | 


für öffentliche Ar- 


beiten, hat überigens dafür geſorgt, 


de a Veteranen des Weltkriegs 2 z ö : 
| ıB den Deler: s | Bank von Gnaland fett die Male von 


Nuzıted Iron Meidiüs | 


‚ben Charakter einer venetianifchen 
Nocht. Der Garten war mit bunten 
Lämpchen, Flaggen, Papierſchlangen, 
Konfetti uſw. beſät, und dazwiſchen 
mimmelte es von fröhlichen und hei— 
teren Menſchen. Die Muſitkkapelle 
hatte genug zu tun, um die Tanz— 
luſtigen zu befriedigen, und auch in 
anderer Hinſich' ga es eine Menge 
Unterhaltung. Die Damen erhielten 
allerhand hübſche, nütliche und an— 
dere Souveniere überreicht, und wer 
Glück hatte, konnte ſogar wertvolle 
Gegenſtände nach Hauſe tragen. Da 
ch die Witterung eine ausgezeichnete 
für ein Sommernachtäfeit war, ftörte 
nichts die allgemeine gute Laune, 
ee er 
bo jet das Geld? 


Chicagos Reichtum beläuft 
54,000,000,000. 


fih auf 

Vaut einem Bericht, der von Raul 
H. Wiedel, dem Kanzleivorſteher 
der Einſchätzungsbehörde, bekannt 
ſgegeben wurde, wird Chicagos 
Reichtum an Grundeigentum und 
Fahrhabe in dieſem Jahre die Höhe 
von $4,000,000,000 erreihen. Die 


Nege 


1014,856,640 bein 
1606,932 mehr der letz⸗ 
ſtten Abſchätzung. verſteht 
nicht, wie jeder behaupten kann, „er 
habe kein Geld“, und weshalb bei Be— 
zahlung der Steuerrechnungen 
viel „getickt“ wird. 
— — 
Rieſen⸗Oelfeuer. 
bt Mexitko, 21. Juli. Der ge— 
waltigen Feuersbrunſt in dem Oel— 


ertet, oder 8203,⸗ 
als bei 
Wiedel 


— 
tr 


ii 


'gebiet von Amatian fonnte noch im: 
n werben. Der! 


4 
oie 


si 


ı mer fein Einhalt geb 
ſoweit anaerihtete Schaden beläuft 


ſich auf viele Militonen Dollars. Die 
hien aus Zampico find außer: | 


ud): 


Ya , 
achri 


IN 
ordentlich dürftig. Laut diefen N 
richten brennen zivei Delquellen umd 
es ilt ein Gebiet von 85 Adern ver 
wüſtet worden. 

il 
Diekontorate verringert. 


ſechs auf fünfeinhaib Prozent herab, 
I Ronden, 21. Juli. Die Bant 
jvon England bat die Tisfontorate 
von ſe 15 


lan 


Y [a 8 a 

herabgeſest. 

fü wird 
ad Ihnyenr 

Gnode. bereitet, 

ei 
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wim Geldr 


der 
die 
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Ungewißheit 


ſeit etlichen 
l 


ein 
M 
— if 


errſchte. 
Der Hauptgriu— der dieſe 
tenverringerung herbeiführte, 
die Verbilligung des Geldes, d 
durch die Handelsſtockungen und 
die Antlatton der Niredite durch Auf— 
nabnten dom Mnleiben seitens der 
Regierung veruriacdht worden it. 
ẽs iſt dieſes die zweite Verringe— 
der Diskontorate innerhalb 
Monats, denn am 23. Juni 
die Rate von 61), auf sechs 
Prozent herabgeſeßt worden, nach— 
dem die Rate von 614 Prozent ſeit 
dem 28. April in Kraft geweſen, 
während bis dahin vom 16. April 
1920 die Rate ſieben Prozent be— 


m 11, 
Lt 


da ) 


d, Ras 
war 


Die 


in 


war 


D 
‚tragen Jette, 

| — — 

I * Mer fein r..deigentum ver: 
| funfen teil, erreicht ſchnell ſeinen 
| Bet durch eine Meine Anzeige 
der „Mbendpoit * 


Dar 


ſo 


in 
l 


| 


Friedſtein 
die am Dienstag, nachdem er von den | netbireftor Dames mit der Zuftim: | Übertragen worden; diefe aaben bası 


m — — — — — —— — —— — — —— — — — 
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ndpoft“.), 
Förſterherufswelt. 


hre Eutwicklung in 25 Jahren 
ſchon weit gediehn. 

Von R.. 

ungeheuren Bedeutung, 

öffent— 

- in den Ver— 


Jen 
don 


| 
| (Sie bie „Libe 
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! welche 
| liche fowie private - 
einigten Etaaten von Amerika | 
lüngit erlangt bat, find es evit etwa 
IFchrhabe allein werden mit $1,.,25 Jübrlein, dab die söriteret, fo, 


Trog der 
Die 


ISalderfrage — 


hhoch angeſehen in vielen älteren 
Kulturländern, auch in dieſem Lan— 
de als ein 
übt wird. 
JJedoch ſind in dem verhältnis— 


Y 


| fennenswerte md bedeutende Fort- 
Ichritte erzielt worden, und die För— 
ſterei wird jetzt als Geſchäft, ſowie 
geſchätzt und in Anſpruch 


men. D 


amerikaniſcher 


vırrı 
E to) 


vatforſten 
näre von eigens aus 
portierte“ Fachgelehrten 
wurden. Auch die Bund 
weiß jeßt doll und aaız, 
an der Stlfe bon 
I eriten, Nanges in 
Forſten hat. 
Viele amerikaniſche Forſtprakti— 
kanten, — nicht blos Aufſeher, ſon— 


a 


dert öffentlichen 


‚Arterien: Perkalkung, 


auf fünfeinhalb Prozent 
Durch dieſe Ankündi— 


hoher Bluldruck. 


| 


e Behand 


a 
n“ 1111,92 


methode erfolgreich behandelt und wuns | 
tejultate erzielt. Tauıfende bon | 


| dervolle Y 
| Ferionen leiden an Vlutdrud, Die deiien 
nicht bewußzt ſind oder die 
ſtehenden Gefahren nicht kennen. 
Einige der wichtigſten Symtome 
| obengenanmten Nranfbeiten find: 
Blutdruck; Atemnot; Schwindelanfälle; 
Schlafloſigkeit; Mattigkeit; Gedächtnis— 
ſchwäche; Schmerzen in den B 
Bewegungsſtörung; Melancholie; rheu— 
mat'ſche und gichtige Schmerzen in ver— 
ſchiedenen Körperteilen; 
Kovpfſchmerzen; phyſiſche Schwäche 
J Wenn Ihr an 
hohem Blutdruck, 
Gicht leidet, ſo erſuchen wir Euch, in 
unſerem Bureau vorzuſprechen. Konſul— 
tation, ärgztlicher Nat ſowie Abnahme 
des Blutdruckes ſind gratis. Die erziel— 


ten Reſuliate ſind unglaublich, ſo lang 
Ihr Cuch nicht ſelbſt überzeugt. 


National Laboratory, 


1018 Rabaig Ave., 7. Floor. Tel. Sarrif,; 1760, 
Etunden: 9—12 und I—5 nahm. 
il21bido* 
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e beiondere Profeſſion ge-, 


mäßig Furzen Zeitraum Sehr aner- | 


alz höherer Beruf bier immer mehr 
genont: | 
ionfte werden oft begehrt, | 
ivie fie früher nur in einigen Priz | 
Willto: | 
„inte | 
geleitet | 
esregterung | 
was fie! 


Sachverſtändigen 


Kheumalismus u, Gicht 


hieraus ent⸗ 
Hoher 
einen; | 


Ohrenſauſen; ſetzt 


Arterienverfaltung, | 2°, 1 
Rheumatismus * ſichtlich 
ſriſcherer Verwaltung 
hochm 
ſemtheit und der Einzelnen gründli— 


Zu müde für die Wandelbilder 


heute abend? Gewiß nicht! 


Der 


Waſchtag ermüdet mich jetzt niemals 


ze 


D 


N 


taufende pon Frauen. 


wbe und weniger Anftrengung gibt ed jet für Hunberl- 
neue Methode des Waſchens 


eliwminiert allez kräftiges Reiben am Waſchtag. 


Mit Rinſo, dem wunderdaren neuen Seifen-Produkt, 
kann irgend eine Frau eine greße Wochen-Wäſche ſchnell und 


leiht bemältigen—und trogbem am Ende 
fühlen—tarın noh Kraft und Energie 
tunden langes zufriedenes Zuſammenſein 


und Kindern. 


Reiben Sie nicht Ihre Jugend 


hi 


des Tages friſch 
übrig haben für 
mit ihrem Gatten 


Beſo 


— 


Sie 


..n 
zen 


niveg. 


fich noch heute ein Pakt Rinfo und verrichten Sie Ihre nächſt⸗ 


wöchentliche Wäſche damit. 


wird von allen Grocers 
Lever Bros. Co 


Rinſo 


Läden verkauft. 


Sch m 
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In Oerſchleſien ſelbſt her 
aber nur die Ruhe vor — 
wird nur mühſam gewahrt durch 
heit alliierter Truppen; kann 
nur geſichert werden durch 
kung dieſer Truppen. „Zwanzig 
ſagte ein hoher ru Beam 
ſchleſien, „wird es —— 
nicht jede Stadt und jede Ortſchaft 
alliierter Truppen erl alt. 
durch irgend ein Kompr 
geſchloſſen. Das Land 
weder ganz polniſch 
müſſen.“ 
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Menn eine vollitändiq 
„allerkräftigſte Maßnahme“ 
Lefebbre allein die Möglichke 
eines neuen Krieges ſieht, 
ſichten darauf nur ſchlecht. Denn er 
ſeiner Regierung d en Rat, feine m — 
nach Oberſchle ſien zu ſchicken, ſondern 
befindlichen möglichit ſchnell zurückzt 
ſie ſich dort „in einer Falle 
Das un auf friei 
wendung engliiher Iruppen zu 
in Schleiien, und Lloyd Seorae Scheint 
daran zu denken, durch — 11 —— 
Truppen nach Schleſien die öffentliche Me 
zu reizen und gegen fi aufzubrinacır. 
Waſhington erfucht, Land mit 
niſchen Truppen zu beſezen — daß 
ſuche Folge Ben werden könnte, 
aber doch gänzlich aus oſſen. 
Die Lage iſt ernſt, ſehr ernſt. Ein neuer 
Krieg ſcheint in der Tat für Europa in Aus— 
ſicht. Auch die „allerkräftigſten Maßnahmen“ 
die ſich etwa dem Franzoſen Lefebvyre empfehlen 
mögen, werden den Frieden nicht bringen können. 
Sie würden entweder den Ausbruch des Krieges 
gewiß machen und beſchleunigen oder, „beſten— 
alls“, das Cuho dos annaen ſichrocklichon Die. 
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Ihäite in Nebein md dem Säıreden der Un— 
gewißheit laſſen“ — wie der Franzoſe erklärt. 

Es iſt ſo, wie jener „alliierte“ Beamte in 
Oberſchleſien ſagte: ein Kompromiß iſt unmög— 
lich geworden, Oberſchleſien muß entweder ganz 
deutſch oder ganz polniſch werden Aber nur, 
wenn es ganz deutſch wird, nur dann 
wird Europa Ruhe und Frieden finden können. 
Wenn polniſch — dann würde der Krieg früher 
oder ſpäter doch kommen. Dann erſt recht! 

Nur wenn Recht und Gerechtigkeit wieder 
zu Anerkennung kommen in Europa — nur dann 
wird Europa den jetzigen Frieden erhalten, den 
wirklichen Frieden finden können. 
Wie gut oder ſchlecht die Ausſichten auf 
Vermeidung des prophezeiten neuen europäiſchen 
* ges unter dieſer Beleuchtung ſind, das mag 
ein jeder für ſich ſelbſt entſcheiden. 
| Kenn wir nicht mehr auf Gr Haltung des 
E Friedens vertrauen können, ſo dürfen wir doch 
noch darauf höffen. — — 

— ——— 


Der Prozeß Hölz. 

Die neueſten aus Deutſchland gekommenen 
Zeifungen bringen ausführliche Berichte über die 
Schlußverhandlungen im Prozeſſe gegen den be— 
Ir -iichtigten Pordbreimer Mer Sölz, der jeiner 
| Seit im Roatlande die ganze B evölferung wochen. 
lang in Zchverfen bielt und jpäter noch an anderen 

Stellen Mitteldeutſchlands ſein verbrecheriſches 
Treiben fortſetzte. Aus dem Vogtlande hatte er 
ſich, als ihm die Reichswehr auf den Leib rückte, 
mit ein paar Spießgeſellen in die Tſchechoſlowakei 
geflüchtet. Die tſchechiſchen Behörden bemächtig— 
ten ſich alsbald ſeiner Perſon, aber ſie ließen 
ihn ruhig wieder laufen, anſtatt den Kerl an 
die deutſche Pol izei auszuliefern. So konnte er 
aufs Neue eine Vande Mordgeſindel um ſich 
ſammeln und einen neuen Plünderungszug 
unte de, Sertabt wurde er erit, als er feine 
Frechheit ſo weit trieb, ſich bei hellerlichtem Tage 
in Berliner Cafés zu ſetzen. Die deutſche Regie— 
rung, vor allem ihre Polizei, hat ſich mit ihrer 
langen vergeblichen Jagd auf den Mordbuben 
gerade kein ſonderlich ſchmeichelhaftes Zeugnis 
ausgeſtellt. Daß er ihr ſchließlich doch noch ins 
Garn lief, ſcheint trotz aller gegenteiligen Be— 
teuerungen der reine Zufall geweſen zu ſein. 
Und nachdem man ihn er iter die ſchwediſchen 
— geſetzt hatte, behandelte man dieſen 
Menſchen, der entweder — nicht 
Feier als ein modernes Zeitenitiid zum Sıhinder- 
hbannes betrachtet werden muß, mit einer über— 
ſchwengliſchen Rückſicht, wie ſie manchem anderen 
Deutſchen, der mit dem Geſetz in Konflikt ge— 
kommen iſt, nicht gewährt wurde. Es zeiat ſich 
darin eine verwunderliche Schwäche der Regie⸗ 
rung, die unter Umſtänden beflagenswerte Fo 
BEN kann. 

Noch weit verblüffter iſt man indeſſen, wenn 
tieft, wie Diejer Mordbube fi während der 
handlung gegen ihn im Gerichtsſaale be— 
nommen bat. Es iit ſchwer zu ſagen, was ein 
nerikaniſcher Richter mit einem Flegel wie Hölz 
hätte; aber ſoviel iſt gewiß: er hätte 
t in der unglaublichen Weiſe auf der 
laſſen wie ſein deuticher 
ih von dem frechen Angetk 
dy beleidigen und verhohnepiepeln ließ, 
hne der — digen Szene ein Ende zu machen. 
Mag ſe daß der Richter der Welt zeigen wollte, 
daß ſein Gerichtshof ſich durch nichts beeinfluſſen, 
durch nichts vom ſtarren Wege des Rechts 
l Aber die Wahrſcheinlichkeit ſpricht 
dafür, daß der Vorſitzende des Gerichtshofes 
gewöhnlich unbeholfen un ratlos geweſen iſt. 
ha bio ß noch — daß Hölz ihm da 
Lied vorſang: „Auf dem Dache ſitzt ein Greis, 
Fr nicht zu heiten — “, und vermutlich 
auch getan, wen ihm eingefallen 


1170 
4ai 


i 
| 
| 
! 


ter 
man 
Var 


Ver 


141 
ii 


al igefan igen 


* 


Ko heat, 
unaufhör 


er 


0 


ein 
Liil, 


ab⸗ 


un Bi 
- 8 
m 

er 
m es 
IM are, 

Bei der Lektüre Verbandlungst 
hat man den Eindrud, als made jih Sölz tat: 
fächlich über die ganze Gerichtsgeſellſchaft luſtig. 
|. habe als Kind einmal ein Puppentheater 
hen“, erklärte der Angeklagte gelegentlich: 

meine Herren Richter, ſteigt 


der 


ch 
„wenn ich Sie ſehe. 
vor meinem geiſtigen Auge die Erinnerung an 
die En auf, Ste ericheinen mir bier 
arionetten. Ah will Zie nicht perjönlicdh 

ih betramte Sie als Solzpuppen 
Eie haben fein Serz. Zu der 
Serrn Sta atsanwalts will ich kein 
rede für die 


e iſt eine Leichen 
Von ihr — er ſich 
der in 
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Wort verlieren, Si 
ürgerliche Geſellichaft. 
a3 Sonorar dafür zahleı 
mer Schluhrede: 
Sie der Revolution nıchr gemußt, als ich Durd | 
m ein Tun: die Zuverſicht, daß Millionen auf: 
ſtehen würden, gibt mir die Ruhe, Zuverſicht und 
—* Frechheit, wie Sie es nennen, Ihnen ſo ent— 
gegenzutreten. Ich fürchte mich nicht. Ich 
erkenne Ihr Urteil nicht an, nicht den Staats 

„anwalt, nicht das — Wenn Ste nme 
freiſprechen würden, irde es morgen vier 
Tote geben, drei Richter nd einen Angekla gten. 
— Wenn Sie das Todesurteil ausſprechen und 
es vollſtreckt wird, ſo töten Sie das Fleiſch, nicht 
aber den Geiſt. Wenn Hälz nicht megqhr iſt, dann 
werden andere Hölzer kommen, die eiſern ſind, 
und mit Händen und Füßen werden ſie Sie zer— 
reißen und derfleiſchen 
Es muß das reine Theater geweſen ſein, 
und man darf dreiſt behaupten, daß dergleichen 
unwürdige Szenen ſich noch nie zuvor vor einem 
eutſchen Gericht abgeſpielt haben. 
Verhandlung, die Rolle, die man der 
ſten dabei iptelen Ti 
das Anſehen des Gerichts in den Staub zu ziehen.* 
Mar Sölz findet, fo darf 
land Fich nicht wundern. 
Urtei I bat 
gemeine beinliche Veberreichung heri 
Nach der arauenhaften Spur on X 
der Räuberhauptmann —* ſinter 
ı hatte, erwartete man, dab > 
urzen Vrozeß mit ihm —— Eh keinem zwock— 
oſen Daſein ein raſches Ende bereiten würden. 
tatt deſſen iſt er zu lebenslänglichem Zuchthaus 
verurteilt worden. Lebenslängliches Zuchthaus 
ſicherlich eine ſtrenge Straie, eine ſtrengere 
vielleicht als die Tode afe. Aber die härteſte 
Strafe nach dem Geſestz iſt und bleibt doch immer 
die lebtere, und ſie hätte zur Anwendung kommen 
ſollen, das Rechtsempfinden des Volkes nicht 
n. Es ſpricht auch noch die Erwägung 
daß die gegenwärtige deutſche Regierung 
dem kommuniſtiſchen Mordbrennergeſindel 
enüber ganz unerhört milde gezeigt hat. Eine 
Ben Reibe von Aufrührern find mit Täcberlich 
aeringfttaiaen Strafen meggefommten, und jeldit 
diefe iind ihnen binterber womöglich noch ganz 
oder teilmetie aeibenft worden. Man glaubt in 
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Berlin eben anſcheinend, jene Mörder und Rön— 


ber, die ihrem frevlen Tun und Treiben ein 
politiſches Mäntelchen umhängen, mit Glacé—. 
handſchuhen anfaſſen zu müſſen, entweder aus 
faliher Sumanitätödufelei oder aus Furcht vor 
innerhalitiibeu Sinlaen. Ser Standounft leuchtet 


Yerichte 5 


— — — 


normal iſt 


| 


| 


lagten | | 


„Durch diejen Strosch haben verſamn 


| 
h|‘ 


| 


| wird fofort be alt, 


müſſen dazu beitragen, dern erwirbt. 


!'aen an der ausländiichen Induſtrie 


| 


ne nn na — 


* nicht recht ein. Hätte die — von 
Anbeginn feſt zugegriffen und dem Räuber— 
geſindel gezeigt, wer Herr im Hauſe iſt, ſo wäre 
Max Hölz niemals in die Oeffentlichkeit ge— 
kommen. Er iſt dreiſt und frech, weil er die 
Regierung für feige hält; und er iſt im Innern 
feſt davon überzeugt, daß er die Zuchthausſtrafe 
niemals abſitzen wird, daß die ſchwache Regie— 
rung ihn wie ſchon ſo viele vor ihm in Kürze 
wieder laufen laſſen wird. Solange aber die 
deutſchen Gerichte nicht den Mut finden, an 
Hallunken von der Art des Hölz Exempel zu 
ſtatuieren, bleiben Ordnung und Sicherheit im 
Deutſchen Reiche gefährdet. 


— — |. - 


Rußland ein „Vakunn?“ 


Bundesſenator France weilt gegenwärtig in 
Rußland, um ſich einen Einblick in die dortigen 
wirtſchaftlichen Verhältniſſe zu verſchaffen. Ge— 
lingt ihm dies — und ſeine ganze Perſönlichkeit 
bietet jegliche Gewähr dafür — und erſtattet er 
einen getreuen Bericht über ſeine Beobachtungen, 
ſo wird dies zur Klärung einer Frage beitragen, 
die für die Beſeitigung der in unſerem Lande 
herrſchenden wirtſchaftlichen Depreſſion von höch— 
ſter Bedeutung iſt, — der Frage: gründet ſich 
die Haltung unſeres Staatsdepartements Ruß— 
land gegenüber auf Tatſachen oder auf falſche 
Berichte und Vermutungen? 

Man wird ſich erinnern, daß Staatsſekretär 
Hughes das von der Sowijetregierung geſtellte 
Geſuch um Wiederaufnahme der amtlichen Han— 
delsbeziehungen zwiſchen Rußland und den Ver— 
einigten Staaten abgelehnt hat. Herr Hughet 
begründete dies u. a, mit der Angabe, daß Ruß 
land ein „wirtſchaftliches Vakuum“ ſei, ein Land, 
das keine Rohſtoffe oder ſonſtigen Waren für die 
Ausfuhr zur 
von ausländiſchen Artikeln kein Geld zum 
zahlen beſitze. 

Worauf ſtütte der Staatsſekretär dieſe An— 
gaben? Einige Tage vor der ablehnenden Ent— 
ſcheidung hatte er von dem amerikaniſchen In— 
genieur Waſhington Vanderlip ein Schreiben er— 
halten, in welchem er amtlich davon benach— 
richtiat wurde, daß zwiſchen der Sowjetregierung 


Be—⸗ 


und V Vanderlip während deſſen Aufenthaltes in | melc her 


Rußland eine Bei ihäftsvereinbarumg getroffen 
—— ſei. Die Sowjetregierung erbot ſich 
darin, große Mengen von Häuten und Fellen, 
Platin, Metaller rzen ve rſchiedener Art und — 
Rohmaterialien im Geſamtwerte von zweihundert 
Millionen Dollars nach den Vereinigten Staaten 
zu liefern, und zwar auf Kredit. Zum Entgelt 
verpflichtete ſich Vanderlip, Rußland mit amerika— 


niſchen Nahrungs mittel n, Maſchinen und anderen | 
Zur Durdführung | 


Fabrikaten zu verſorgen. 
dieſer Vereinbarung ſollte eine Anzahl ruſſiſcher 


{gen Geſchäftsleute nach Amerika kommen. 


a 
ra 


a8 Abkommen tft an der ablehnenden Dal- 
tung unseres Staatödepartements geſcheitert. Für 
Herrn Hughes blieb Rußland ein „Vakunm“, 

obwohl ſich in dieſem „leeren“ Lande Ausfuhr 

waren für zweihundert Millionen Dollars be— 
fanden, wie ihm von einem amerikaniſchen Ge— 
ſchäftsmanne mitgeteilt worde nwar. Das 


ben von Vonderlip iſt nie von ihm bekannt ge— | 


geben worden, es it erit jetzt von dieſem P 
voröifentlicht 


ohne von der Preſſe be 
achtet zu werden. 


Für die Einholung wirtäſchaftlicher Berichte 
ſteht dem Staatsdepartement unſer 
departement zur Verfügung, das bon Serbert 
Soover geleitet wird, Die Anſchauuna unſeres 
Staatsſekretärs von der „Leere“ in Rußland 
gründet ſich alſo, wie angenommen werden muß, 
auf die verichterſtattung ſeines Kabinettskollegen. 
Und doch hält dieſe „Leere“ die britiſchen Kauf— 
leute und Fabrikanten nicht ab, ſich um die An— 
knüvbfung von Bandelsbeziehu ingen in Rußland 

bemühen, „zum Schaden unſerer landwirt 
aftlichen und induſtriellen Intereſſen 
— France aus Berlin berichtet hat. 

Sit Soober auch (md auch mir) ein 
der bon France erwähnten „ſchlauen 
aanda, die — — die darauf binzielt, ms 
Rußland getrennt und in techniſchem Kri 
zuſtand mit Deutſchland zu erhalten“?! 

— —— — 


Valuta ... Die deutſche Mark iſt befannts! r 
lich zu dem größter 
geworden, das es je gegeben hat, und in allen 
Sandern mit hbober Walııta bat das Evefula- 
ttonsficher die weitelien Kreile ergriffen. Näbe 
rc? darüber teiit Ernit Schulge in „Neclams 
Imiverfum“ mit. So erflärte in eier Arbeiter: 
lung tm London ein Abgeordneter, 
daß eine große Menge 
** deutiches Papiergeld aufkauften, das in 
Rieſenbeträgen über Köln hereinkäme. Sir den 
amerikaniſchen Zeitungen findet man überall 
Anzeigen: reich werden? 
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oller Sie Schnell 


Dann faufen Sie ſchleunigſt durch uns deutſches 
dern beihättigen 
Valutaipefus | 


ı Pant 


zapiergeld.“ In manchen 
'jtch aroße Organifationen mit der N 
lation. Zo wurden in Norivegen Sentralitellen 
geſchaffen, 
fang Verſicherungen deutſchen Lebensver— 
ſicherungen abſchließen. Ein Teil der 

und ſo erhalten dieſe Sp 
kulanten bei dem niedrigen Markkurs eine ſehr 
billige Verſichermng. In Svanien bildete ſich 
zus dem Banco Hiſpano Americano und ſechs 
inderen Banken ein Valutatruſt, 
ßen, dort vorhandenen Maſſen 


bei 


ya 


ausländiſcher 


amt 
zierte 


u Valutageſellichaften gewähren den Ein— 
liferern der ausländiſchen Werte entſprechende 
Beträge ihrer eigenen Aktien md vd 
die ſo erlangten Zahlungsmittel zu Beteiligun— 
Dabei ſteht 
Würde 


slä 


natürlich Deutſchland im Vordergrund. 
unfere Beluta plöglich wich 
Standwinkt gelaugen, ſo könnte es 
daß ein Reiſender nach vergnügt verbrachtem 
langen Aufenthalt — mit noch mehr Geld nach 
HGauſe kommt, er von dort mitgenommen. 
So wird von einem jungen Amertkaner berichtet, 
der vor dem Kriege mit 10,000 Tollars eine 
Nerie i durch Ennland, Frankreich. 
lien und D 
non ändern 100 
5000 Beietas, 7000 
ansaab. worarft ihm noch 500 Dolarz itbriablie- |. 
ben, Gr maht nah dem Strieae mit 10,009 | 
Tollars diefelbe Neife und verteilt fein Gield| 
nach dem Mänrumgsunterfchiede mm folgender- | 
maßen: England 633 Pfund, Frankreich 
36.000 Frank, Spanien 3800 PVeſeten, Italien | 
27,000 Lire, Deutihland 185,500 Mark. Su 
Teutichland läht er Tich nieder und wartet ab, | 
bis die Mährumg normal wird, Erfolgt die®! 
nad einem Nahre, in dem cr 85,500 Marf au2- 
gegeben bat, jo fönnte er mit 100,000 Marf nad 
Amerifa zuriiffehren und dort 20,000 Tellar 
erhalten, alfo da® Poppelte von der Summe, 
mit der er die Neife antrat. 
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Rertiimung habe und für den Bezug ı 


Schrei— + Le ein 


nr bote 
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wie) _ ar ‚15 
Sam die Renntierzucht in last ein⸗ 
pfer 
Rropa: | 
bot | 


ı internationalen Spielpapier | 


* 


Leute für ihre Stargre: | 


die Fiir ihre Kunden in aroßem lin: | 


Prämie) 
e⸗ 


der die aro«) 
| ber ieiner 
i . ei I schen 
Tie Art der | Panfnoten nicht weiter anbäufen will, Jondern | 


ag- dafiir Anduitriewerte in den betreffenden Län 
Die don diefer Gruppe finan-| 


| riet bife Dir —— 


erwenden | 


er auf den normalen | 
vaffieren, | 


Spanien, Sta: | 
Deutſchland —* und in den einzel» | 
ranf, | 
Lire und 12,000 * 


* 


Fern 
* —TRC 


mitunter, 
uch Eyren barunten, 


Spredhen und Schweigen. 


Tas Sprechenlernen geht geſchwind, 
Denn ſpielend lernt es jedes Kind 
In furzer Beit; 

Doch wenn ed einmal ipreden fan, 
Dann geht das —Schweigenlernen an, 
Und da beginnt die Schwierigkeit! 


Ein nettes Vöſtchen. 


Nach der Meinung des „Journals“ 
wird der neuernannte britiſche Ge— 
ſandte in Warſchau, Max Müller, un— 
jer den heute in der Welt herrſchenden 
Valutaſchmerzen für ſeine Perſon nicht 
zu leiden haben. Sein Gehalt beträgt 
4500 englische Prund pro Jahr und Da | 
ein Piund Sterling heute 3200 polnis 
sche Markt wert iſt, wird er auf fetter 
newen Dienititelfe die immerhin vecht 
reipeftable Sıunme don ca 14 Millivs 
nen Mark zu verzehren haben. 
— Menm man bedenft, dat “ 
Warſchau ein reichbaftiges Mahl 
einer eritflaifigen, vornehmen Eneis 
jewirtichaft nur 60 Mark (ungefähr 
> Cent? nad unferent Gefde) Foitet ud | 
auch andere Lebensbedürfnifie und die 
Rohimumasmieter zu verhältnismäßig 
niederen Sätzen von der Regierung an— 
geſetzt wurden, ſo läßt ſich mit ſo ei— 
nem Geſandtengehalt ſchon leben 
und auch zurücklegen kann man etwas 
ſelbſt wenn man für eine —— 
Champagner 12,000 Marf — 
mu. Donnerwetter! — Muß der 
Menſch ſich da großſyurig vorkommen, 
wenn er für eine Flaſche Wein 12,009 | 

Marf auf Den Tisch wirft! Ay ct: 
ner Klneiperei wird man Fich aber je— 
denfalls einen Schatzamtsſekretär 
oder Zahlmeiſter mithringen müſſen, 

die Moneten in einer Hands | 
tasche ber fich traat und Das PYablen 
beforgt, da man fonit mitt Imiter Geld: 
zählen zu feiner  vichtigen Unterhal— 
tung fonmen fönnte, 

— Benrh Ford erlaubt nidt, 
dal; auf Der von ihm unlängſt erwor— 
benen Bahnſtrecke an Sonntagen Bine | 
laufen. — ſeine Autos hat er. 
nachdem er ſie abgeſetzt, keine derar— 
tige Kontrolle mehr. — Ta laufen an— 
Sonntagen ntehr, ala den Werk 
tagen! 


an 


— „Es iſt zum Schaden der 
bitionsbewegung geweſen, daß 
ühbereilt wurde und ſechs Jahre 
früh einſetzte“, ſagte der Gründer der 
Saloon - Liga, Tr, Ruifell, in! 

ner am bier gebaltenen 
“| Mede, — 

IM verden Mir 
bleibt und 


Prohi— 
ſie 
au 


Sar 


Dienſtag 


daß 
Bier 


zuſehen, 
dat auch 
ausgemerzt werden md bleiben ! 
müſſen! Wenn wir dann hierzu— 
lande reinen Tiſch gemacht haben, wer— 
den wir uns mit allen uns zu Ge— 
ſtehenden Mitteln England au: 
wenden. welches wir in 1931 
gelegt haben werden!“ 
ſo 4 
führen 
recht 
ſie haben 
ſie ſigen im 
bei dem Fehlen jed— 
iertigen Orga— 


Liberalen 


ehn bis 


dieſe 


Gegen früßer, 

| zig — zurück, 
mer nun eine 
Sprache aber 
Heft in Händen, 
und mögen, 
welcher ebenb 
niſation der 
hinaus auch im 


Renntier- 
Es war 


Refor— 


das 


vuy 


auf 
Enttel bleiben. 


Armee wächſt! 


im Rabhre 1892, ı 


zunatit als 
tungsmittel für hu 
1280 Tiere wurden damals 

birien gebracht, und Lablander 
wieſen die Eingeborenen. 
ſter Schäßung beſaß Alaska am 
Juni 1919 ſchon 150,000 Rennt 
|. froßden viele geſchlachtet 
ſind und Ende 1921 
ſamtgahl höchſtwa 
600 geſtiegen. 


führte, neues Unterhbal— 
naernde 
rad Si: 


tere 


— iſt die Ge— 
** inlich auf 
Das 


2 


amerifaniſche Bundes— 


Koſten für Die 
rvenierumg find in 29 
*8350,000 gekommen, die 


und 
+1, Millionen 
fonmen fir die —V aner 
*150,000, das verzehrte 
die Häute nicht ei 
lapländiſchen 
beſitzen jegt 
Renntiere. 

Wenn 
erlebt hätte, 
ternehmen ſo 


Dollars. Das 
betrug 
nit 
Fleiſch 
nugerechnet. 
Lehrer 
mehr 


No 
Jene 


als 23,000 


Bundesſenator Veſt 
der im Kongreß das Un— 
furchtbar herimterii! 
Zeitungshumor. 

— Wenn wir erit einmal 
haben, welche jede Tätigkeit am Sonntag ver 


| oder von ber Kirhe den Nenenihirm aufma 

dien, wein es zu regnen anfünnt” 

(Zrattlce Roft.) 
* 

— Bei der im Movenher in Maibington itatt- 
findenden Veraiuma fiber 
NAbrüfttung dei 
Itrnuens ale eritch 
ſtehen. 


gegenſeitigen 
auf dem 


Waſhington Poſit 


+ 
— Wenn heutigen Tages ein Novellenſchrei— 


will, mußſ 


ĩichließen. (Allanta Journal.) 


Das „Milwankee 


Nournal” drudte 


Mitwonfe Maifer — Ch, Milwautee, 


Minneapolis Journal.) 


& 


— — 


Modernes Diſtichon. 
'Meaub und Mord und Entführune bes 
ſchaut jeßt im Kino der Jüngling 
Wen ige Wochen darauf ſperri ihn der 
Staatsanwalt ein! 


Die neuen Reichen. 

h, iſt das heute eine entſetzliche 
Man inibiriert den ganzen T 
erdrüde: 


Gi * 


bei dieſem den Temperament 


Paradox. 
Mancher fühlt ſich ganz beſonders er— 
leichtert, wenn er ſich beſchwert! 
Eine a 


Friedhofsaufſeher: „Jed Morgen 


Punkt elf Uhr ſehe ich mit der | 


Gi eßkanne 
ericheinen.“” 
Witwe (ſenufzend): , 
Zeit iſt er immer 
gegangen.“ 


Ihre 3 


am Grabe Gatten 
Ach ja, um - 


aum Frühſchoppe 


Sommermode. 


Das Nnvergänaliche 
ift nur ein Gleihnis, 
Das Unzulängliche, 
hier wird's Ereignis. 
Das Unbeſchreibliche 
fefſelt den Mann. 
Das Ewigweibliche 
zieht ſich nichts an. 


„Da ſie aber einmal da it, | 
fiel 


und | 


trocken 


zwan⸗ 
diltatoriſche 


Sattel ı 


Nahre ı 


als Onkel 
Estimos. 
Nach be: ! 
30, | 
worden | 
50.2! 


Unternehmen iſt 
ein ganz phänomenaler Erfolg. — Die 


Sahren auf rımd | 
: Re= | 
arerung erzielte einen Rroftt bon iiber 
Gin: ! 


md | 


der NRenntierzucht | 
Stück 


das 


die blauen Geiste 


bieten, — ders men dann auf beim Gang z4ur 


Abrüftung joilts die 
Nie 
RE 


Novelie cinen alüelihen Ausgang 
er mir einer Scheidung 


in 
ieiner tenten Ausgabe einen Artifel Über das 
wie müſſen 


ag 


⸗ 


(Fur die Abendpoſt“.) 


Beim Präſidenten der 
iriſchen Republik. 


Wien, den 12. Juni 1921. 
(Verſpätet eingetroffen.) 

Ein Schweizer Korreſpondent in 
Irland hatte Gelegenheit, den prä— 
ſumptiven Präſidenten der geplan— 
ten Republik Irland zu ſprechen, 
und berichtet darüber wie folgt: 
In den Kreiſen der iriſchen Un— 
abhängigkeitsbewegung ſpürt man 
den Hauch einer völlig neuen Atmo— 
ſphäre. Man glaubt die vibrierende 
Stimme des Volkes zu vernehmen, 
das um die Häupter ſeiner Führer, 
die fortwährend auf dem Qui vive 
leben oder bereits in der Zelle ſitzen, 
den Märtyrerkranz zu flechten be— 
ginnt. Es iſt jene Atmoſphäre, wie 
ſie in blutgetränften Zerten immer 
zu finden tit; ein onglonterat don 
Begeiſterung, Fanatismus, kalt— 
blütiger Todesverachtung und un— 
bezähmbarem Freiheitsdrang. 
ſtaunt täglich über dieſe gewaltige 


phwjiſche und intellektuelle Spanu. 


kraft, die ſich hier zu erkennen gibt, 
bei der hochbetagten Greiſin wie 
beim gereiften Manne und der 
Jugend beider Geſchlechter. 

Der Publizitätschef der republi- 
—— en Regierung, deſſen 
ſelbſtverſtändlich hier 
genannt werden kann, benaächrich— 
Itigte mich, als er von einer Reiſe 
durch SüdIrland zurückkehrte, d 
der Präſident der Republik in den 
nächſten achtundvierzig Stunden 
mich irgendwo in Irland empfangen 
werde, und ermahnte mich, das 
Gotel in dieſer Zeit nicht zu ver— 
laſſen. Endlich gegen ſieben Uhr 

abends des zweiten Tages ſuchte 
mich ein in Zivil gekleideter Offi— 
zier der iriſchen republikaniſchen 
Armee (kurz J. R. A) in der orte 
| Salle des Botel3 auf, legttiner 
Sich und eriuchte mich, ih u 
folgen, Man darf nicht veraelien 
| dab die Interviews mit dem Chef 
der Republik, obgleich ſie nur ſehr 
ſelten gewährt werden, für die Be— 
—— immer ein Riſiko dar— 
ſtellen und daher die größten Vor— 
aßregeln getroffen werden 
müſſen. Einige Schritte vom Hotel 
entfernt warteten in einem Auto 
zwei andere Offiziere auf uns. Nach— 
dem der gedeckte Wagen uns auf— 
genommen, fuhren wir ab. 
ten⸗ und quer, damit 
Orientierung unmöglich — 
a ein etivaiger Verfolger irre 
geführt — Mein Bogleiter, ein 
Hauptmann, der den Weitkrieg mit 
gemacht t hatte, inſtruierte mich —— 
ſmein Verhalten, falls wir durch 
Organe der britiſchen Regie 
ſaufgehalten werden würden. „Sie! 
brauchen nichts zu fürchten; als 
einem fremden Journaliſten kann 
Ihnen nichts paſſieren. Uebrigens 
FB wir zu Ihrem und unſerem 
chutze bewaffnet“, fitate er lächelnd 
„Die Fahrt mag fiir Ste aller- 
etwas abentenerlich ericheinen, 
menn ich Ihnen er: 
säble, dei; wir den Wageı, in wel: 
| wir fahren, erit fürzlich den |. 
|Gngländ erit abgenommen haben. 
pie uns it das aber etwas Wlltag 


Name 


aß 


+ * 
trof 


ſichtsm 


je 


jfı iche 
| 


| bei i. 
dings 


um ſo mehr, 


ch ſem 


unter⸗ 


liches.“ 

Nach beinahe einſtündiger Fahrt 
erreichten wir das Ziel. Ein 
auffälliges, aber komfortables Land 
haus nahm uns auf, und puult 
acht Uhr führte mich der Offizier 
iin das NKabinett des — 
de Valera. 

Er ſchien viel älter als 
Photographien, die ich in Sinn— 
von ihm geſehen 
Ich war überraſcht von der 
gewinnenden Freundlichkeit dieſes 
Mannes, der den Engländern ſoviel 
zu ſchaffen macht. Wir ſetzten uns 
auis Sofa wie alte Bekannte, und 
ungezwungen und ungeiucht ergab 
ſich die Unterhaltung, die ſich in 
Form eines Frage— d 
ſpiels abwickelte. 

„Unter welchen Bedingungen 
würden —— mit der 
britiſchen Regierung ſtattfinden?“ 
fragte ich. 

„Solange die britiſche Rogierung 
das Auig eben des Rechtes Irlands, 
ſeine Freiheit zu verlangen, als not— 
wendige Präliminarbedingung 
dert; ſolange es die MWerireter 
Srlands weiter einfach ul3 die Ve 
treter einer untergeordneten und | 
abhängigen Nation betraditen zu! 
glaubt; solange es mit) 
einem Worte nicht auf — Recht 
Ind die Anerfenmung der gegcit 
Heitigen Interejien, fondern mur auf 
die phyſiſche Weberlegenheit sich | 
titend, die bolittichen Beziehungen | 
sichen den beiden Inieln zu diftie: 

‘cn aamılit iit, — bleiben die 
iterhandlungen zwecklos, und die 
WGerüchte hierüber entbehren jeder 
ernſten — Entweder ver— 
traut England nur auf jene Macht, | 
oder e8 gibt dieje Ste ndpunft auf, 
Verläßt I 
walt, wie ſeine Truppenmaſſen 
unſerem Lande es beweiſen, 
können Unterhandlungen 
anderen Zweck haben, als daß 
uns in ihnen die Bedingungen, 
welche England uns auferlegt, De: | 
| siehungsicife zugeitanden tverden 
| folfen, verfiünden will. Wir nun 
fönnen ımd werden das edit 
Srlands nicht aufgeben; handelt c& 
ſich aber um „revidierte“ Bedingun- 
gen von Enalands Seite, ſo braucht 
es keiner ſolchen Inſzenierung von 
|: ‚Unterhandlungen.* Ber Grundiag, 
|für melden wir fämpfen”, fuhr de 
Pen fort, „beißt Irlands Redt 
auf völlige Selbjtbeitimmung. Das 
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en ause Ms messen here 


Nation ihre Berfafung oder die Re- 


Man | 


von mir nicht ı 


Es ang | 


allen Mitteln würde Irland gegen 


ut: | 


Antwort: | 


u ann ‚be — 


iriſche Rolf erflärte fi bei den leß- 
‚ten Wahlen ungweideutig für die 
iriſche — Wann immer eine 


(Bür die „Udendpoft“.) 
Welter:Prognofe. 


Verufene und unberufene Propheten. — 
Zie Tiere als Retter-VBorausverlünder. 
— Tce Mann mit den Podagra, bie 
Vanernregeln ımb der Humdertjäbrige 
Stalender, — Muf willenihaftlider Yo 
fis. — Die Wetterborausfagungen hatten 
1369 in Cincinnati ihren Anjarg. — In 
ben Siebziger Jahren folgte Erofejlor 
Klinlerfnes in Deutſchland nach. 


gierungsform zu ändern wünſcht, iſt 
das ihr abſolutes Recht. Wir 
kämpfen dafür, daß bezüglich einer 
freien Wahl keine Schranken ge— 
zogen werden ſollen.“ 

„Wie verhält es ſich nun mit einer 
‚Dominion Home Rule‘, fo wie jte 
Stanada oder Neufeeland beitgt ?“ 

„Die Tatjade, dal die Trage jo Cincinnati, 17. Zuli 1921. 

ıcht geitellt wird, zeigt deutlich, wie) Das Wetter, die wichtige Lebens: 
eeihict England den Tatbeitand zu | Frage für jeden Menjchen, ein fo be: 
verwiſch en weiß. Das Weſentliche deuender Faltor für Geſundheit und 
der Dominion Home Rule' beſteht Ernten wie für das Gelingen von 
eben darin, daß dieſe Länder Mit- Landpartien, auf die wir uns fo fange 
(glieder des Geſamtreiches anf Grund | vorher gefreut haben, ijt immer nod) 
freier Entichließung find. Die fon. !ein Buch mit fieben Siegeln, obgleich) 
ſervativen britiſchen Staatsmänner, die Menſchheit ſchon ſeit Jahrtauſen— 
wie zum Beiſpiel Bonar Law, an,dden bemüht iſt, dieſe Siegel zu löſen. 
erkannten, daß die Dominions das Der tiefe Einfluß der Witterung 
Recht der Sezeilton haben. Es ver- [auf Körper und Geift der Menſchen, 
fteht Fich von felbit, dab England, |ja auf Wohl und Weit der ganzen 
wenn e8 ums einen joldıen Vorjchlag | Menihkeit, mußte in dem Menjchen 
nacht, de facto unier Net auf die | den Wunich erjtehen Laffen, das Wet: 
Republik anerfennt. Chne das Recht |ter auf möglichft lange Zeit voraus: 
der Sezeſſion wären die britiſchen ſagen zu können. Daß ſich in allen 
Dominions nicht, was ſie ſind, nam. Zungen und bei jedem Volke in den 
lich freie Partner innerhalb des Begrüßungsformeln Ausdrücke fin— 
Reiches: der Beweis ihrer Freiheit den, welche ſich auf das Wetter be— 
iſt das Recht der Sezeſſion. Irland ziehen, beweiſt wohl zur Genüge, 
war aber nie ein freier Partner im velche Bedeutung die Wetterfrage 
britiſchen Neich, ſondern wurde mit von jeher für die ganze Menſchheit 
Gewalt, und ausſchließlich mit Ge—hatte. 
walt in dieſes Syſtem hinein— | Neben 
gezwängt. ir betreiten jomit, daf | Witt 
je eine eigentliche Union zwiſchen 
uns und ud beſtanden hat; Wettervorausbeſtimmung noch weit 
Iund der de3 Wortes Ventfernt ift, hat es von jeher Wetter- 
Sezeſſion⸗ ſoll auch in mecher und Wetterpropheten gegeben. 
keiner IBie fe MWetterfü.itler, welche ihren 
werden Prognoſen ſehr häufig einen wiſ— 
we ı:rIchaft 
nn 
| 
‘ 


ber rein toiiienfchaftlichen 

erungstunde, weiche iroß bedzu= 
tender Fortſchritte von einer ſicheren 
5 110 


Id 
Gebrauch 

durch mich 
Weiſe als Grund betrachtet 
zu einer Annahme dieſer 


ar 
uetil 


ftligen Anftrich zu geben ver: 

‚W ſianden, ſind daran ſchuld, daß der 
einfache Mann, dem es ſchwer gemacht 
wird, zwiſchen Wifterfhaft und 
Scharletan zu unterſcheiden, auch den 
wiſſenſchaft ame Witterungsmutma= 
Obwohl Irland id) nicht zur bungen ein unberechtigtes Dißtrauen 
$ ob Gnaland | "gegenbeingt. Die Wettermager 

irgendwelche ‚ Derhindern es, daß beim Volte end⸗ 
Garantien dieſer Art zu fordern, lich einmal de — er 
fo iit Irland dennoch; bereit, Diele | gewinnt, daß die mutmaßlichen Wit— 
Frage iim wohlwollenden Siune zu ſerungsberichte unſerer Sternwarten 
behandel. Wenn die britiſchen und meteotologiſchen Gtatte onen für 
Staatömänner die Frage dom da. Eintreffen der — 
|realen Standpuntte betrachten [Una eINdtg nub aim bie Wahr⸗ 
—* ten, würden ſie erkennen, daß ſcheinlichteit et Ph. — 
Englands nationale Zicherbeit mit | Dan muP ſich nn —* Har 
einem Freien Irland ze Seite weit kerb.n, —* ch zahlreic tor 


De ı nd 
geſich erter wäre, als gegenwärtig. ſaminenwirten und welche 
m mmen — den feinſten J 


Keine formellen Garantien könnten beobachtet fein wollen 
Kunde . — — x wiichı 
beſſer zu einer wahren Einigung Ba * 24 * Eh wiffe 
. n|* 2* su ı i Sch 
oder zu gemeinſamen Aktionen füb- | ſch⸗ lien Siert gi Bezug auf 
n . - . u ih 1 

ren, als das Band der beiderſeitigen Ih — — Fin 
—— — — 
Bu Re Me ogen werden darf, um einzu chen, 
Unabhängigkeit Britanniens durch | Nr jede andere Wetterprophezetun: 
— ⸗ * (19 sb i k zisıce ı6ıH rl 
ere fremde Macht wirrde damır von | ohne dieſ ——— Baliz en 
Xrland Viele WITENIAATELIE Safıs eu 
Irland als Be—s rohung der eigenen Unſinn iſt der eur uuf ten Zufall 
ı esreiheit betrachtet werden, borans- |. his 63— 
r ictt, Xrland beiäte die Mnabhän- und die Leichtsläubig gleit des Publi— 
neleht, Itland beſatze die Unabhän tums ſpekuliert. Dieſe Wetter 
gigkeit. Mit ganzer Macht und mit phezeiungen werden aber mit einer 


en LVeſtinemtheit ausgeſprochen, und ber 
Ein Zufall darf denfelben mur ein paar 
giges Irland anderſeits kennt al günſtig ſein, um ſofort die Menge 
nen anderen Feind, wie den ft fih zu ha nen. Dag affes iſt zur 
jeinen, hat fein anderes Sntereife, |; I möglich, weil wir feine wiljenigaft- 
| mie diefen einen Feind zu De ‚liche Metterbeftimmung haben als 
tämpfene den gegenwärtigen Mei- |Gegengemicht gegen biefe willtürlicherr 
Itter, der e& in Sflaverei hält. | Hohl Iheiten mit wiffenſchaftlichem 
Wobor England ſich fürchtet, das iſt Enftrich. Gegenwärtig und aus 
die Annahme, Irland kör de als wohl laum in abſehbarer Zeit wer⸗ 
—— spunkt oder Baſis für den den wir zu dieſem idealen Ziele der 
Angriffed dienen. ſind dem— Meteorologie nicht gelangen, wohl 
gegenüber bei Sarontien für | aber ift der beichrittene Weg der Wil- 
imfere Neutralität zu un: — cine; J der einzige, der zu dieſem 
‚Neutralität, welche wir aber selbit | Qiefe führen _. 
zu verteidigen et Wenn Mir ftehen noh auf dem 
England ſich bereit erklärt, auf |pes feligen Abraham a Santa El 
Grund dieſer Vorausſetzung mit pe iß die Gliedmaßen jedes alten Sin: 
J uns Frieden zu ſchließen, ſo liegt ders ganz gute Wett: läfer ſind. 
join ic Einigung im Bereich der Mög: | edenfalld werden auch heute vie‘e 
lichkeit. Ich bin uberzeuat, dab Die |; von Gift und Podagra geplagt 
Vereini gten Staaten und die ande— NMenſchentinder dieſe Anſchauung tei— 
ren Großmächte ſich bereit erklären ſen. Dieſe Erſcheinungen beſtätigen 
würden, einen ſolchen Neutralitäts— aber nichts andere? als den Einflug 
vertrag zu unterſchreiben.“ der Wittlerung auf ſolche Krankheits— 
| „ISerden die aegenmärtigen Ui- |zuftände, ohne jedoch für die Wetter— 
| pregnofe von irgend welchem Wert zu 


ruhen und Kämpfe, falls die briti— 
ſche Regierung das Recht der Selbſt— ſein. Ebenſo iſt es nicht in Abrede 
zu ſtellen, daß es von jeher einzelne 


beſti mmung Irlands nicht aner— 
kennt, weiter dauern? Angenom— Perſonen gegeben hat, die infolge 
moen, die britiſche Regierung ſagte: vieljähriger Beobachtung und Erfah- 
werden zu noch jtrengeren |rung ein geiwiljes Gelchid t der 
nehmen und Reprefalien arcıt- | Vorher Tagung des Wetters fie, er⸗ 
fen, wenn dieſe Unruhen wicht auf- morben haben, doch haben dieſe Leute 
hören?“ fragte ich weiter. uns damit in dieſer Wiſſenſchaft kei— 
Recht der Selbſtbeſtim- nen Schritt weiter gebracht. Ebenſo 
mung Irlands kann nie aufgegeben puſſen die ſogenannten Bauernregeln 
werden. Wir werden jenen wider- meiſtenteils wie die Fauſt aufs Auge, 
ſtehen, die uns dieſes Rechtes zu be- und ähnlich iſt es mit dem alten, ehr= 
rouben gedenfen, und jolange den jmürbigen bundertjährigen Katender, 
Widerſtand Fortichen folanae ung |der wirklich nichts dafür fan, ment 
!Nträfte zum Wideritand verbleiben.“ das Wetter heute ſo ſchlecht ausfällt 
wie vor hundert Jahren. 


„Und wie würde das unabhängi- 
ge Irland das Ulſterproblem lö— Intereſſanter iſt es ſchon, welcher 
Mittel man ſich zu bedienen wußte, 


fe n? Yu M 
— F =; 9 und 
lärten uns ſchon öfters um eine Aenderung in der Witterung 


würde ein | 
reies geben tt; 
| Bezug auf jtrategiiche und milt: | 
täriſche Sicherheit des ‚United King— 
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24 
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und religiöſe Gleich— te.) 

ſowie für die volle pro— — 
Di ortionelle & Vertretimg der Minder- * 
heiten. Wenn die und Im: |. repub blikani he Armee 1 
‚obhäugiafert Irlands erhalten blie. |die konſtitutionelle Waffe der TR 
|be, io find wir auch bereit, Wliter ‚Olfaniichen Regierung. an sann 
loder jeden anderen Teil Irlands Nur nad) Mahgebe der Der: ordnun⸗ 
lokale Autonomie zu geben, ſoppeit gen der Zivilregierung verwendet 
ſie durchführbar iſt und ſoweit ſie werden; ihre Dres itchen um. 
dem Frieden und den Wünſchen der ter Regierungskontroll e und kön men 
dort wohnenden Bürger ciſpricht. durch die Zivilregierung abgeſest 
— bin überzeugt, daß die Nepublit werden Die Armee bildet daher 
den ſechz Grafſchaften, die das in die reauläre nationale Verteidi— 
der neuen Homerule —— 


* vorgeſehene 2 
+ N ord-Irland“ bilden, weit größere In zwiſche n wer es — fo ichließt 
der Schweizer Berichterſtatter, — 


Machtbefugniſſe zugeſtehen würde. 2 

al. fie ımter der britiſchen „Tei- dunkel geworden, und wir bradıten 
Iungsvoriage“ erhalten. Diefe Vor: junfere politiiche Unterhaltung in 
lage will weit weniger Uliter Io. jein anderes Fabrwaiter. Ich hatte 
kale Autonomie geben, als den vo— den Eindruck, daß die Anſichten de 
litiſchen und religiöſen Haß und Valeras nicht diejenigen der Extre— 
Groll unter uns —— Indem miſten ſind. Als das ; Auto wieder 
Irland in zwei antagoniſti— zur Stelle ſtand, —— ich 
ſche Teile teilte, shit nıan Fi) an, jmi ich md verlieh das Nabinett, da3 
beide Teile den enaliihen Interch- nichts don eimem Diplomatenfabi. 
or md Abfichten dienlich zu ma. jnett aufwies, jondern einer heimeli- 
den,“ gen Gaſtſtube ähnlich glich. Ohne 


„Und endlich; welche Stellung Zwiſchenfall führten micd meiune 
nimmt die Regierung der Republik Begleiter zurück in mein Hotel. 
der iriſchen Armee gegenüber ein?“ . A. G. 
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Friſches Salatöl, 81.50 gan 
Krug egtra. #Ferker : 
Biamarefberinge, Brab. Enlzfardellen, Andivvibutter, Gervelat- 


wurſt, Imp. Gänſeleberpaſtete, Edamer und Emmenthaler Schweizerkäſe, D 
Gocva, Linien, getr. Piize, Maggi Suppenwürze, Himbeerſaft. 


Senſen aus Deutſchland. 


Beitellt beute 


Dutch Malz-Extrakt und Hopfen 


das Beſte von Allen. 
Haniendlaien, Filtrierpapier, Schwefelfdnisten, Wachholderbeeren, Küntmel- 
ſamen, imp. Augoftura:Bitter, 


Wir ſchicken immer noch 


Liebesgabeupakete nach Europa. 


Henry Sehoellkopf Sons 


309 und 311 West Randolph Str. 


70 Sabre in Chicago. 
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|Berfehten. hätten die unterfchlagenen 


Todes 
Die Leiche ben 
Sergeant (Huitave G. Sorn, 
Co. $t., 78, Divifion, welcher fünf Tage 
bor Unterzeihnung des Ysaffenitillftane 
des in den Argommen, Franfreih, ge 
ze. ift, wird Donmmerstan. den 
Juli 1921, in Chicago anlvinnıen. 
* Beracant Guſtave Horn war der 
zo von Eliza Maurer und Bruder 
von William Horn. Die American 
Legion wird die Leiche leiten, weiche 
am Sonntag, „en 24. Anli, 2 pr 
nochm. ſtattfindet vom Trauerhaufe, 
197 J Str., Autos nach dem 


Todesanzeige. 
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Freunden und Belannten die naurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter, Grohmuiter und 
Sqwiegermuttet 

Mary Ana Pad, 

Softin des verſtorb. John N. Vack, am 29, Ruti | 
 neftorben it. Peerbinmr an Camsitag, ven 
2%, Rırlt, 0:30 borm., vom Tranerbaufe, 
vincoin Ave, nach der Et. Matbiad-Hirche, 
von da mit ırtos nah dem SI. Nenitasinds 
Sottesader. Um ftilles 
tranernden Sinterbliebenen: 


Todesanz 
Belan 
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7 n die traurige 
arlichte Gattlır 


«stchH und 
Nachricht, daß 
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J um Näheres ruſe 


cvangAuth 
da nach dem 
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Auguit Fleſca. Gatte. Frau Bertha 
Eggert und Minnie Fleſch, Töchter. 
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V safelfi uder 


Sl 


Harry, 


Sort 


Anne Ziemann, 
bwiegerlir 


gi HC 


ie ae 


md Ve traurige 


Flotrence Vatter, Schwiegertochter. 
ee 
a n 2 
Todesdanzeige. 
Freunden imd Bekannten die traurige Nach— 
daß meine geliebte Mutter 
| Anna Herder, 
Gattin des berftorb, Nofenn 
verſtorb. Wenzel Aerber 
Den ift, Peerdtauna am 
erbaufe, ; dom Traserbanfe, 2032 
. Um ftille Ieil- der St. Ranis-Wirche, 
ı Sinterbliedenen: ) Ronifazius-Gottesncker 
a, 8, Emüh, die trauernde 
Joſias Graß ir, Frau J. Abbott, Fran G.| 
Daiſer. Frau Woodruff und Frau 8%. | 
Dartford, hin 


minn 
mide 


annten bie 
unt 


Nach 
iebtc n'* 


5 seite 
Rutter 
Selma Graß, 


i 


icht, 


aco, SG 


und 
am 20. 
reiten, 


wir 2 
Be < 


Inli ver 


2330 m 


ie 
ora.. 
m., dei m 
nach nt. Greenw 
tert die trauernde 
Softas Wrak, Botte, Frau 


ben da nad 
Um ftille 
Tochter: 

Anna Herder. 


dem 24. 


nahıne 


— 
ttet 


Todesangeige, 

Alemania Frauenverein. 

Der samten iMtaliedern 
int, fe hm 


Todesanzerıgne. 
Nefar nnten Die ira 


und 
»fter 
; ainnte Ailher 
jin Ne Asland neltorben Äft, 
Iauma Findet ftatt am reiten, 
anf dem Waldhei 
find erfucht, 
\ t a erfheinen, um der berftorbenen 
Gmeiter die lebte Ehre au eriveiffen, 
Anna Gutmann, Rräfibentin. 
Marie Ehraceter, Zclretärin, 
Todesanzeige. 
Fortuna Frauenverein. 


m Noanıten ımd Mitaliedern die Nadhriät, 
Schweiter 


zur 


Die 
den 22 


in Friedbof 


VBeerdi⸗ 


‘ 
| 
| 
‘r, Sattin Sarod, | 


Nuauft, Sich. 1 
Duft | 


= Ar 


Anna Eule, ach 
Fimer ur race, 
rich und Louis, 


nad 
Kinde 
Brüder 


md 


Todesanzeirige | ai; 
und Nr die traurige Nach | 
unſer geliebter Gatte und Vater 
.. N. Klein 
hl afeı int. 


reumden 


Minna Kiſqchel 
Die Beerdiaung fſinde 
22. Iuli, nachmittaas. 


—RX geltorben ilt 
den 
ul. 
* Beamten ſich 
2de dv ito enen 
as: —— rbenen 


t ftatt am 
I ‚sreitag, von Rlıre 
no: a... 
* Island 
mem ı Die 
"eiag, dei 
ierba! fe, 
t Fadı of Mer 
vet zel ebriert wird, 
m ti N enbs⸗Got tesacker. 
wer bit tet Die trauernden 
Nobanna Ric ı, geb. Nodal, Gattin, 
Margaret und Marh, Töchter. | 
heres Monticello 8012 auf.“ 


man 
dofr 


fans in 
t im um 2 r verfammeln, 


za, N Minna Aichter, Kröfidentin 
Anna Gutmann. Scfretärin 


boi ı da mit Anto⸗ 


Todedanzernnaee — 
Fortung Frauenverein. 


Den Aeantten und tie! iedern Die 
dah Schweſter 


Hinterbliebenen: 


rufe Nachricht, 
Anna Bulch 


Todesanzeige. 
und traurige 


nachm. 


Yr 


23. Reli, 2 Ubr, bomm 
BR etr., nah dem 
Tie Teamten verfams 
! in der Hal le, mn der ‚ders 
t Schiref ter si ie !cgte Shre zu ermeifcıt, 
Diinna Richter, Träfidentin, 
Anna Hurmann, 


Trauı e r! zanfe, 


Refannten dic Nat! 
unfer lieber Bruder 
Peter Liſer 
I, Auli im Alter von d2 Jahren ſelig im 
eniſch aien ift, ee. 9 findet! 
am Cams 2 


Herrn 
fat. Selretärin. 
hınryır 
r 


—AI 
Freunden und De Tamten die trauri 
j the, dab umfere aelielte Gattin und 
Anna Bin, nel, Suchendal, 
it. Veerdiama am 

vom Trauerbaufe, 2 

Waldheim. Am fi Tei 

J itten Die traı ernnden Hinterbl tießenen: 
Dr Tavid Buſch. Gatte. Frau Nalph — 
id Frau Örorae Rolian, Züchter, date | 


Um | 
1 Ue⸗ om 
und Frankt Liſer. 


Mathias Liſer 
— bele | Burn afen 


352 8 
av 

— — — —— — — ılmn br 

— r — 


enne 


Der prähitige "North Ehore ürlebhet. 
Grob P.ınt Road und Sarrifon, etne 
balde Tieile weitlih von Evanfton. 


cs 
Familien » Orabpläge auf 
Abzahlungen. 


Eibreibt oder teiepboniert wegen weiteret 
uafın!t hetreft® unferer Epesial-O'fferte 
Haupt-Liiice: Friedhof· Offlee: 
106 Maranet; Evanſton, Illinoie. 
—— Zelepbon: 
Tel,s Central 8330. Evanfton 4266, 


na26jondido® 


Bar Grinnerunn 
| an meine liebe Sattin ındb miſere aute Mutler 
Louiſe Roſanowske, 
geſtorben vor einem Jahre, am 21, 


O, lönnt' ich doch noch einmal drücken 
An's Herz, o Gattin, Mutter traut, 
Noch einmal dir ins Auge blicken 
Und lauſchen deiner Stimme Laut: 
Noch einmal ſtreiheln deine Wangen 
Ad beiten beine licbe Hanb: 

sie bat mein Sers au dir achangen, 
Ach bin am deinem Mran araanaen, 
Xroft fuchend, den ih do nicht fand, 


Juli 1920, ı 


— 


Gewidmet vom tranernden Gatten: 
JIrulius Roſanowsle, nebſt Andern. 


allone (Fortiegung don der 1. Seite .) 


und Zafamt. aus für die Unterftügung, bie er ih» 
rofte jnen während des Verhörs zuteil wer: | 


| Sie 


ven Sangamon County deutete nicht 


Telephon Franklin 5356. 8 fahten *** wieberhoien und! 


$ . — 
Eigen die Stantsbeamten war, 
| politifchen Kreilen zuaegeben wird, 


5219 gen Small einaeleitet werben mirde, 
‚fall? er erwählt werben follte, und in! 
Deileid bitten. die| Springfield mar e8 im April bereitö ' 
Aram Berer Hart jr., Nieoiad N, Sen nn. lein offenes Geheimnis, 
terſuchung 
Schwiegerlinder; nebſt 9 fer, 


If ften 


1: 
9.E ne. | 
Den Mitgliedern bie traurige ! 


eerdtau ng] s 


| 1 


der verliors. | F 


ib 


sahlcei ch au erfheinen, ma | 


\ richt, 
| liche Mutter 


er il I acttorben it 
,, Gnleano Banern Frrauen-Unterftügungäperein. | Vive, aufachabr 
| gliederir Die trauriae | Sried wicte vei ie m 


| — m. 


ich Wegenfeitiger Unterttügungsverciu von Chicago 


Annag Baumgartuer, Sclretürin, | 


} 


itten bi e betrübten "inter! 


m ud; 4 be 2 . s — 
dotr Albertina Tatter, Battin Albert Vatter, Sohn, — Uster gen gungdvere in von Chicago 


Mutter des 


2, Place, nah; 


Teilnahme 


\ 


| Anbreio Hufe, 


Rudi, | 


Uhr auf! 


| 


nach dem — wo 
u | 
zchiwet’* Die Tepte Ebre a, 


MRurz n Sepps 


Pie Reerdiauna finder ftatt aın 


a 


ve sinn. Vurpn 


“ 


u jett offen, WE" 


Fr Grgenf. Unterftüß..Derein | | Fällen, 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 21. Yuli 1921. 


reau des Generalanwalts Brundage 
um beinahe *3700,000. Dabei küa— 
digte er befanntlih an, Brundage 
brauche nicht fo viel Geld für bie 
Durchführung der Prohibition, zus 
mol er während des Tebten jahres 
„Whiskyſchmuggler“ als Pro’: 
bitionsbeamte angeſtellt habe. Da— 
nach folgte am 7. Juli Brundages 
Ankündigung, er werde eine Unter— 
ſuchung gegen Small einleiten. Die— 
ſer erwiderte mit der Erklärung, daß, 
die SteuersTrüdeberaer und arofen | 
| Rorporationen dafür verantwortlid; 


m : ſeien. 
an, ob der nächſten Grandjury, die" 


Small 
am 6. September —— Schon jeht wird in politiſchen 
weiteres Material vorgelegt werden 


wird. (Er erilärte nur, vorläufig be- reifen eifrin Daritber diskutiert, 
vir r ertlä 

wer Smalls Nachfolger werden wird, 
trachte er es als ſeine Pflicht, | * 


bie | wichtlid schuldig be 
jetzt erhobenen Anklagen im ——— — — 
ouf ihre Richtiufeit zu prüfen. Jede, Iment“ = Verfahren abgejet werde. 


Br vier Antlagen enthält fechs D em wo * 
— Bo . as Leptere kann, wie e8 heißt, nicht 
— die in der üblichen meitläufts Er Zufammentritt der 53. Staats: 


en Gerichtsſprache die obigen kurz | penigfatur im Sanur 1923, erhoben 
De ‚ en 5 


Oö, 
iverden, e3 fei Dein, daß der Gover— 
nor feldit eine linterfuchung von ber 
152. Legislatur verlangt, menn er fie 
im Herbft zu einer Sonderfigung | 
einberuft. 

telfach heist 08, Senator W. 
Jewell, Republikaner, von Lewiſton 
County, möge zum itellvertretenden 
Governor berufen werden, da er 
zeitweilig Präalident des Staats: 
jertats fer, Andere reden don Gover— 
nor Lomwden mit der Vegrimdung, 
er fer nod Sovernor, „da Stall! 
nicht rechtmäßig erwäblt fei, we an! 
er vorber Unterfelagungen sa 
gen babe”, aber Yowden foll ver⸗ 
zichtet haben. James Hamilton Le— 
wis, der als demokratiſcher Sover-! 
norskanidat im Felde ſtand, kann 
nicht in Frage kommen, weil er nicht 
die Majorttät der abgegebenen 
| | Stimmen erbielt. 

Orwis erließ bente eine Erflä- 
rung, in der er auıseinanderjeßte, er | 
| babe bereits während der Kampagne) 
erklärt, dat Small nicht erwählt! 
iverden dürfe, jo lange er feine NXD«| 
rechnung über die angeblich verun— 
Strafaelder geltefert Habe. 
Andere Anfichten! 


Bier Antlagen. 


den lieb, und erjic,ten den Richter, 
e „zwecks weiterer Unterfuchung in 
Eihuny zu belaffen”. Dies wurde 
bon Richter Smith verweigert, unter | 
der Begründung, daß der Gerichts— 
termin zu Ende gekommen ſei. 


Was jetzt? 
Staatsanwalt C. 


|} 


%. Mortimer | 


„Nachfolger“. 


| ding ufügen, „die in AUnllagezujtand 
Gelder für ihre eigenen Zwecke be— 
nutzt“. Die angebliche Verſchwörung 
zwifehen Small, Sterling und Eurs=) 
tis, Staatögelder in Höhe von $2,= 
000,000 zu veruntreuen, entitand, 
laut der Untlagefhrift, am 10. Te: 
bruar 1920. 
Tie Urfache. 

Die Urfache der Unterfugung go: 

wie m 


— 
— 
Ni. 


o 


die Epatınung zwifden der Small: 
ſchen Faktion der republifaniichen 
Yartet einerfeits und der Brundage- 
ſchen Faktion andererſeits. Bereits 
während der Small'ſchen Gover— 
nor3:Kompagne wurden Andeutun— 
gen gemacht, daß ein Verfahren ge— 


daß die Uns, 
eine befchloffeae Sache 
Den direkten Anlaß dazu gab! , 
domn Governor Small am 30. Juni! 
\diefes Nahres, als er die für die näch— 
‚beiben Jahre ausgeſetzien 

Verwilligungen um $7,000,. 
Sefchmitt und die für das Bu: 


|treuten. 


UN 
en überhaupt das Papier wert find, 
auf das fie niedergeidhrichben wur. 
den, Sie erklären, ein Sovernor | 
J brauche als höchſter 
und Oberſtkommandierender der 
Staatsſtreitkrääfte während feines 
Amtstermins Großgeſchworenenan— 
klagen nicht zu beantworten. Sie 
weiſen darauf hin, daß ſich weder 
J Governor Altgeld noch Governor 
4 Iammer, die ebenfall3 in Miflagesu- | 
/ stand verseßt worden Maren, ſich 
irgendwie darum kümmerten oder 
ſich vor Gericht bringen ließen. De 
erſtere ſollte damals das Geſetz ver— 
letz vw, das Sich mit der Beflag— 
ug öffentlicher Gebäude befaßt, 
und der lebtere wurde für die „Vir— 
den-Riots“ verantwortlich gehahten. 
Es heißt aber, Governor Small 
werde von dieſem Recht keinen Ge— 
brauch machen, ſondern eine Ver—-, 
handlung verlangen, damit er ſeine 
Unſchuld beweiſen könne. 
Baldige Verhandlung. 
Svbringfield, 21. Juli. — Es hieß 
eute vormittag, Governor Small 
—* eine baldige Verhandlung ver⸗ 


Todesanzeige. 


Fremden a id Tefammten die tranriae 
Nahridt, day mein aeliebter Zobn 
und unſer lieber 3 rider 

mil E. Nehls 

im Alter von 52 ab ren fetigq im 
entihlafen ift. Die Deerdianng findet 
ftatt am Samstag, den 23. Sult, 2 Ubı 
nacht, von der Slavelle 302% Velmont 
ide, mit Autos stach dem Worncordims 
Friedhof. — .italic$ der Niperfide 
Lone Nr. 227,R. R,, <t. Chazle&, Ino,. 
Um Stille Veileid Littenr die trauern— 
den Hinterbliebenen: 
Ensilie Nente, Mutter, 

nitt, Zchmefter, 

N., Yrüder, 


Serrit 


CrneNt, Bill 
Gharte3 %., Nidıard 
dofr 


h „I 
— 


Todedanzeftge. 
Freunden und Belannten d raurine Nadı 
dait meine celichte Gattin umd unfere 


tet 


Louniſe harf, geb. Lebmonn, 
‚Die Leiche Hit in Ame Elſton 

Trauerſeier in der Montrofe 
zemziten, 3 Uhr nachm 
bitten d trauernden 


um fil te Dice 


Hinterbl ener 


timal Jine 


hatt, (Hatte. 
Martha, George, Fred W. 
KRinder. 


Curtis, Max, 
ir. und Lontie, 


Todes anzetne. 


„italteder werden bier» 
benachrichtigt, daß 
Ludwig Gaal 
Zeftion geferbe 
Beerdigung Ti ndet an 
dent 28, Rırt vorm 
ton der St. Nofetö 
2t, Joſeph's ſtatt. 
John Ercmer, Bröl 
of, Steben, 


Bir 
ii de m Gangamon County, dem Haupts 
ft feiner politifchen Gegner. Er hat! 
u. a. die folgenden Anmälte mit fetz i 
ner Derteinig: ung betraut: George 8. | 
:Gillefpie, Epringfield; den ehemali⸗ 
gen Kong jreBabgeorbneten 
Graham, Springfield; und 
Schunler, Chicago. 
Demotrat. 

Die Freude 
zeichneten den Geld 
al3 ein „ſchändliches Komplott, 
“den Governor in den Augen der All— 

gemeinheit zu verurteilen”. 
Achtzehn der 23 Großgeſchworenen, 

von denen 17 Fanm und ebenſo viele 

Demokraten waren, ſollen von vorn— 


nit 


reis 
tm 


3·Kirche 


me = 

bi uk, 

y Uhr, 
nach 


ſident. 
Zrfretür, 


$ 
Todcedanzetine. D. A. 


Q.x 


— 


urd 


italieder — 
en acht this 

Sugar Breite ir. 

t ber , tion geſtorben 
Be Diana findet z 
li — 8 
102 N. Califo 

ch Eden itätt, 

John Errmer, Trüf 

Joſ. Sieben. 


hier⸗ 
daß 


des Governors he— 


ident. 
Setretär. 
Tadesa nzetne. 
und Velamnten bie traı 
eine gei iebte Matttit, 
Nichte und Konſfine 
Elizabeih Schreiner-Rufſo 
entſchlafen iit. 
Um ſtille Teilnahr 
uden Hinterbliebenen 
Gatte. Elizabeth, Tocher. 
Frau Joſeph Klein, anfel und 
Peter und Franuk Klein, Koufins. 


sur Erinnerung 
unfere lic 


* 
Freunden 
rieht. bah 


Mutter, 


har 


i tel 


uniere 


feltig ausgeſucht“ worden, wird von 
der S St taatsanwaltſchaft damit zurück— 
gewieſen, daß die Großgeſchworenen 
einberufen 
Unterſuchung gegen Governor Small 
u. a. gedacht worden ſei. 
| Anwalt Raul B. Fiicher, Vertreter 
bon Merne Curtis, 
| Benleitung von Richter €. 9. 
tins, Leiter des Staatlichen Wohi- 
fahrtsdeparteme vor 
Smith und erfuchte um Herabjeguna i, 
von Curtis’ Bürafchaft von $50,000 | 
unter jedem Anklagepunkt. 


Die oin 


ſptäer. 


2tr rer» 
— Voeerd 


te bit 


trauer 


Ser und 


tn 
za ic. 


che Mitt 
Eitiaberh gampert, 
geſtern vor 17 Jahren 


un 


welche geſtorben iſt. 


O. lönnt' ich dich noch einmal dr 
me er ra, o Mırtter, Ticb nd trant, 
ioch ei inmat Dir im Ange Blid, al 

Um id Saufen beiner Stimme Yant: 
oh einmal firelibeln beine Wangen 
Und halten deine liebe Hand 

Wie hot mein Der an dir gehangen. 
Ih bi udeinem Grab gegaugen 


* uchend. den ih doch mit fan 


fan 
ich 


*4 
tin 


—* 
bin 
iroft hı 


Gewidmet von den krauernden 
Tochtern nebſt Angehötigen. 


erörterten ob der, Governor nicht 
durch ſein Amt vor Verhaftung ge— 
ſchützt ſei, bemühte 
Smith, zu ermitteln, 
Weiſungen, keine Haftbefehle 
i&op. Small, 


nn ng — 


' Originale bayeriihe Wirtidait 
715—717 
Jeden Abend und 


North Ave. 
Sonntag nachmittag: 


geben, mißachtet worden ſeien. Dieſe 
Weiſungen hatte der Richter aus 
Höflichkeit gegen Gov. Smalls An— 
walt Gillespie dem Verwalter der 


Kreisgerichtskanzlei zuſtellen 
mit der — weitere 


u Sepp Sommer: Reſort fügungen abzuwarten. Statt deſſen 


waren die — cr 
Lake Marie, Antioch, Ill. Erbes zung der Anklagen dem Sheriff 
geſtellt worden 


ul 
mesdotar;, Curtis’ Anwalt machte 


'dah die Muförinauna don F100,000 
Pilnif uud Kegeln; Biraisctt Surtis grohe Lerlegeg— 
veranftaltet dom \ heit bereiten mürde und ak in vielen 
in denen den Angeklagten 
weit ſchwerere Vergehen zur Laſt a⸗ 
Auen oe | feat worden feien, die Bürafhft vie 
Oe die Kerfon. niedriger angeſetzt wurde. — — 
— — | [ich über den Vorfall mit den Haft: 
befehlen und die Anichuldiauna, dat 
die Anflagen von Grokaefchmorenen 
in einem bon politifchen Geanern 
Gov. Smalla beherrfchten Gericht une 
terbreitet morben feten, erffärt- Nice 
ter Smith, daß unter Drohungen 


Münchener wüdhe. 


— — — 


von Ehicage, Sch, ir. 1, 
‚im Gureta Bart, Irving Part Blpd. 
|tard Str, am Samstag, den 2%, 
Yinfang 2 Ubr nahm. Zidets 


PIKNIK 


— MI — 


Evang. Zionsgemeinde 


(S. Aſhland Ave. und Hafſfings Str. Paſtor 
C. A. Koenig) 
am Samdtag, den 23. Juli 1921, im 2 
bein, Deutihes Alterbeim, Foreſt Vart, 
Jedermann herzlich willlommen, ' 


el 


ſowie dem ehemaligen Governor Jo— 


bitterer politifcher Gegner des over: 


Viele begiveifeln, dat die Mirflagen | 


Staatsbeamter | 


Inngen, aber in einem anderen als | 


James 
Graham iſt ein 


worenen-Befund 
um! 


ferein auf Anflagen beitanden haben. | 
Die Beſchuldigung. ſie ſeien „ſorg⸗4 


ſeien, ehe überhaupt an die 


erſchien heute in 


N 
Jen⸗ 


KRichter 


Während die Anwälte die Frage 


ſich Richter 
weshalb ſeine 
für 
Vizegoveror Sterliag 
und Curtis Sheriff Meſter zu über- 


laſſen! 
Ver—⸗ 


kurz nach der 


geltend, 


keine Herabſetzung der Bürgſchaft 
bewilligt werde. „In dieſen Anklagen 
hat nur die Weiſung an die Groß— 
geſchworenen zur Richtſchnur gedient, 
ehrlich und gerecht vorzugehen,“ ſagte 
der Richter. 
Staatotruppen mobil? 
Springfield, 21. Juli. — Govev— 
nor Small wird ſich, wie heute nach— 
mittag bekannt wurde, auf den 
Standpunkt ſtellen, daß er als ober— 
ſter Staatsbeamter über Großge— 
ſchworenen, über Haftbefehlen und 
über jedem anderen Zweig des ſtaat— 
lichen Juſtizweſens ſteht. Man be— 
fürchtet, daß eine Sikuation entſtehen 
ge bie bie Mobilmachung der 
8 Beſchützung des 
— nötig machen möge. 
Ein von dem ehemaligen Kongreß: 
abgeorbneten Xames M. Grahem und 
George Gilleipie don Springfield 


Pea⸗ 
nuls 


Frifch neröitete 
Peanuis (Grenze 
5 Pfd.), ipez. für 
Freitag, Pfund zu 


c 


fie gibt #3 nur eine Erflärkng: Die Leite. 
W8erten E83 find fünttlie Die bevügimten E H Wall Yrand. Tie werden näcften 
mitten’ feine Kilsı Graue oder ſchwarze 
Bootees td „niedein Fils Zlipmers, 
— ee | Ten von Chrome » Xer 
der Zprinmg » Abflüge; 


tm Klfflin Zoblen nm. 
in den — bis au 


prima Zr en; der 
82.00; fpeztelt " TTe 


Wert bis 40 ganz 
au 
Damen Filz Slippers 


'peariell fir T7e 
in Everett und Brin— 


morgen 

Tanten TR Stipvers, 
ceh Fafſons mit dei 
bienfanten Taf Xedere | 


dand oder einfach be: 
Sohlen, in verſchiede— 


ſetzt in Pink. Braun, 
Invenſohlen, Spring 
nen Farben — s1 


Met, Lip Yivie, Wrün 
Nöjäne; tnt- 7. | 
au c | ot. bis $2.50, 
Deorbern 


melde auerit fanften, ersü 
Desember 


Zu 
feph W. Fifer von Bloomington un: er 
terzeichnetes Gutachten befagt, „Der | 
Gopernor erachte e3 als feine Pflicht 
dem Stante und der Regierung aeaen- | 
über, fid) über die Autorität der Be: 
amten von Ganguamon County zu 
ſtellen“. 

Dieſes Gutachten wird wahrſchein⸗ 
lich heute noch dem Richter E. S.“ 
Smith übermittelt werden mit dem 
Erſuchen, daß die Haftbefehle für hin— 
fällig erklärt werden. Ob der Richter 
dies tun wird, iſt eine Frage. Der 
Sheriff von Sangamon County, ein 


J 


Fila 
ı Dans 

rer 

Frfar, 


Sohlen, mit padded derne 


// 
IHR 


. 82,50, 


etc. Ghrome Nieder 
ſachlich 32, 
Eliter Straße) 


TE 


Floor 


— 


nors, ſoll ſich bereit halten, die Haft 
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oh, 1572 %, Hullteb Ein, Tma 2110-12 um, 6-9 Ur, 2517  uo—2sE lohnung. Tel. Zrantlin 5900, wide Her „Nbendpoj* “ eier. Blajenı „u 16 
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Boriennotterungen. 


—— 
Chicago, den 21. Juli 1921. 
Nahftehend die Notierungen an bei 
Grrreidebörfe, vom Beginn der Börien- 
ftenden bi8 um 11 Ubr anrnıittagk: 
wWelscn— 11 vorm Eoluß aeſtern 
6 81. 251 
Seopt. ........... 1.20 
Red — 
Eu.” 
vater — 
. 


ert. . 


14 


6412 


als 


un r|nernee 


“ 30* 
41i 31% 

Er 
Schmalz — 
Brei 
Ripocheu — 
ER ..10.87 10.02 

!achitchend Die heutigen Notierungen 
an der Wetreidebdrit: 

Weianen Mais Hafer Sped Schmals Rip 
Suli...$1.an12 64 50 — 11.55 10.67 
Cent... 1.201, 6155 41% 18.85 11.05 10.85 

Septembermweizen mwurbe zu In: 
fana zu 12234 verkauft. Die Ernte: 
nahrichten aus Canada find gut. 
Barweizen ftand um 2 bis 4 Benis 
niedriger, Gegen den Echluß hin er: 
holten Sich alle Getrerdepreije. 

Enropaiſche Wechſcleuten. 

Nach dem Bericht der Rerqants Loan anb 
ruft Go, MW. Adams Str. iellen (ich die 
Guroyäiihden Wedielraren ie Bettäge Dow 
E25) ader mehr (für dleinere Seitäge find 
vie entiorediend hoher) im Xerlebr der Banlen 
unter einander heute wie joint: 
Dunemari— 
| Uhed® cnoncn...15.13 

ivorwegen— 

Ü Decd$ m” .....12.80 
Schweden— 


18.25 


x 


11.05 


y 
p . 


>S15 


0009 .-... 20,65 
Spanien— 

Chedß ........:18:88 
Deutſchlan 
A4S|  EHedB ......... 
Seflterreid— 

5 I aneere 


4 ri Ihr 
.16. 22 Cheds 


et 


D— 


Freiheitsbonds. 
..8G. SöA. 414 proa.......1. 
T. 101 4. 43 Prosâ... .... 87.14 
7.16 Victor — 

DIOR sono 


70 PIOE, vnnnnn nn. 


Produklenbörſe. 


— — 


Die ſolgenden Eteiſte gelten für ben M@rof- | Ar 


handel. Bein diulant Meincrer Dummitäten 
fin) die Vreife etwas höber 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Rotteruingen don Nrahıte_& Loin, 159 
Erutd Water Eiraße,) 
„Erce.ntery”, egira, „Zubs”, 
J 0.43 
do,, „Prise“, das Pfund 0.45 
5", dad ind 6.28 
das Vlund 
Käſe. 
(Noierungen von der Käſebörſe.) 
„Cheddars“, das Pfund. ... .. 
Rahmläſe, „Twins“, das V'ſd. 
„Zuified", Das PJiund........ 
Sonahorns“, das Yıuid..... 
„Poung Americas“, das %1d, 
‚Brid”, bas 
Echmweizer, rımd, das 
do,, Mod, das Eh 
Simburger, 2:9Hırmmd 
v0., ePfund⸗ Ztũcke ......... 
Gier. 
(Notierunger bon Mabne_& Low, 159 
Sourh Water Straße.) 
„wuitras", Car, das Turgenmd.. 
Firſte“, friſche, das Dubend. 
Gemiſchie Waren, nilten cin 
selwioffen, das Dupend.... 0,23 0.26 
Fier für Grocers ungeführ sc Höher.) 


Geflügel und leid. 
Geflügel (lebend. ) 


(Notierungen bon Sepfen & Murmanı, 

220 Weſt Souih Water Straße.) 
(Die Vreiſe gelten nur für Muf Lattenfiften 

oder mehr, einzelne Kattenfiiten. 4% Lis 
1 Ceit das Bund höher.) 

Hübner, 4 Pfund md nicht... 
Hähne, das Phımd........ 
„Broilers“, 
Pfund 
Trutbhühner, 
Gänſe, alte, 

dv., junge, das Yıu 
Enten, das Pump»... 
Rerlhühner, das Zul 
Ulte Zuuben, lebend, 
„Sauabs*, Ich” 

do. augeridtet, Dupınd.... 

Kleine magere, weniger 
(Bur Notia für Geflügelſendor! — NRuf gute 
fleiſcige Tere ſind bdier vertäuflich.) 
Rindfleiſch (zugerichtet) 
Pfund Pfund 

RE 2, 1%; 2, 150; Re. 3, 1dc 
Nr. 1, Olc; 2, 5 NE S 
me. 1, 22c: 2. DE: NE 
er. 1, 23: Nr. 2, 300: Ne. 
Sic. }, BR Ar. 2, &; Re 

Kälber (neichluchtet.) 
50 80 Pd. Gewicht, 0.10 


60 — 70 Min. GWewicht, 0.12 
"o— 80 R̃ſd. Gewicht. SEID. 0,14 
00- 120 fd. Gervicht, id, 0.10 
Echr fhhwere, das Yfund..... 0.06 


Südfrüdte. 


(Notierungen bot George N. 
178—1s51 Weſt © Water 
Treife gelten nur fir Carladun 
Apfelſinen, Galiforıia, Nilte.. 4.50 
Zitronen, die Kiſte. .. . nnn0n.. 241.00 
Grave Fruut die Aiſte. ....... ..0 
Ananas, ee——— 
Melonen, Canteloupe, Kiſte.. 2.00 
Beeren. 

Huubeeren, Siite, 16 Quart3 2.50 
Brombeeren, Kite, 16 Zuarts 2.00 
Himpeeren, Silte, 24 Rints,... 1.50 
Johannisbeeren, Kiſte 16 Ots 3.00 
Stachelbecren. Kiſte, 16 Ots. 2.60 
Friſches Obſt. 
BB ec ——— 

BR ureissas ae 

TR 


hen, Die Stilte, 16 Ots. 


Wort 


0.28 


224- 


das 


„ 0.24 
. 4,00 
>. 2.00 
. 3.50 
3.00 


diounds. 
Plaics 
Hippen, 
„Lıin?® 


Chucks 


Nr. 
Kr, , 
ir. 1dc 


8, 
8, 20€ 


—0.11 
— 0.112 
—N).10 
—0.17 
— (0.03 


Vſd. 
MD, 


Grimm 
zir. 


No 
— zu 


gen.) 


vol) 
En 2. 20 
-12,00 
— 0 


—(.00 


nr 
—350 


2,01 
2.00 
2.50 


. 2.00 


— eo 
Friſches Gemü— 

Vlattſalot, die Kite. .......... 0.30 

Blumenlahl, die Kiſte . 0.50 

Frune Erdfen. . 1.00 

Wurfen, de: K . 0.30 

Knoblauch. das 

Karotten 

Kıhircht, 

stopfalat, 

Kraut, die Mille, ...nuonose 

Baitinafen, der Sal... 

sReterlilic, der Hamper. ae... 0.5 

Metlce. DIE AUle. ..unann0nc00nn 

ile die machte 

dle?chen, 100 Bimdel...... 3 

Ihabarber, 20 Pfund. ....... 

Rote Rüben, der Hamper... 

Schniubohnen, Hamper — 

Sellerie, Michigan, die Aiſte.. 

Spargel, die Kifte 

Epinat, beimiicher 

Eühlorn, 4 Dupend...... 

Zumaten, #lorida, 6 Körbe... 

Turrivs nette, HAMper. ..... 

Nlaffermelonen, Karladung. 

Hmwicheln, die Nifte. onen en. 1.25 


Karivffeln. 
Etarf3 Compand, 192 N. Elarl Sir.) 
Neue, per 100 Mund. ..u..... 1.75 “ 
bo., Bo? %.8%...... 
Süblartoffeln, Ill., 


etreide, Mehl und Hen. 


(Varpretfe.) 


4 
e 
1 


(8, 


— 1.85 


* 


14 
— 
Samper.. 1.00 


—h,0n 


—1.25 


G 


Welzen ⸗ 
9ır. 1, 
ir. 3, 
Ir. 5 
Hr. 
Nr. 
ir 


y 
Nr. 


.. „550,000 Mais. 


Maid. 


u... 520,000 


.. 220,000 


0.41 
—.(0.39 
0.38 


0.77 


.........n„....... 
MRonnen— 
Mir.. Boäposasskissenese 


1.53 


= |New BVorfer Börie in den wirhtigiten ı 


Pfund ı 


6: | 


& €Co.,| 


.....275,000 | 


Politiſcher Zchachzug. 


- um 


Veyi— 
Hrübiabe. Elandas® zur... B.UU 
nur, Datt oonennnnnene 8.50 

Do., MAN ooosnsoumrnree 0,75 
Roggenmehl 7.8 

Klete, per Tonne .ennen.ee.33.00 

ven, tWerfam aut den Gelcren 
zımoinn. RE Scenes ED 
ne. ME Busse 
do,, It. Buossanes 

EN anna 
UNaNa „u... 
Südweltliches 
Nordweltliches 

Ztroh— 

Noggen 


— 
—7.25 
—17,50 
-10.00 
-10.00 


Stadtfammerer follen Befug- 
niffe und Angeitellte ent- 
zogen werden. 


Dem 

220. 0 
-22,00 

20.40 

20.00 

23.00 

-17,00 

-15.00 


050000. 
red 
....24.00 
—6 
5010,00 


—R 


... 


u... ...... 


e — — 
... 


Befchluß des Finanzaneſchuſſes. 


⏑ 6 
ar ———— 00 FED 
Allison „enemsunnnni SER 

Kleriamen 100 And. .1300 —1N0n 

ı Zimotbpfamen, 100 Plund... 4.50 —6.10 


5 2.08 


i 
| 
| 
| 
i 
| 
| 
| 
| 
| 
1 


Stadtrat wird morgen Über Unterin« 
chung der Sachverſtändigen-Gebüh— 
ren beraten. — Erneſt H. Lyons 
zeigt ſich ſprachgewandt. 


Suder, 
Branmilierter, 100 Bund... 


I Minder (ner 100 hund) 
| DEE EIER ara rar BO 
Gute bis angel. Ochſen.. 


—. 1,50 
— v. 10 
8.50 


— 9.50— 


— 
| Gewähr, bis gute Tafen 6.50 
| SBEREREROR unsuwsienen ana. U 
| Fette Abe md Rinder... 3.00 
J 


Ein Unterausſchuß des ſtadträt— 
lichen Finanzausſchuſſes wird dem— 
nächſt damit beginnen, neue Geſetz- 
entwürfe zu ſchaffen, die den Zweck 
haben ſollen, dem Stadtkämmerer 
weniger und dem Stadtſchatzmeiſter 
mehr Gewalt zu geben. Die Ur— 
ſache für dieſe plötzliche Neuerung 
iſt die: 

Infolge verſchiedener ſtädtiſcher 
Ordinanzen, die während des letz— 
ten Jahrzehnts im Stadtrat ange— 
nommen wurden, wurden gewiſſe 
Machtbefugniſſe über Handhabung 
ſtädtiſcher Finanzen dem Stadt— 
kämmerer übertragen. Dieſer wird 
vom Bürgermeiſter ernannt, wäh— 
rend der Stadtſchaßmeiſter erwählt 
wird: mit anderen Worten hat die 
jeweilige Stadtverwaltung durch 
den Kämmerer einen beſtimmten 
Einfluß, der nach Anſicht des Fi— 
nanzausſchuſſes dem Schatzmeiſter 
zukommen ſollte. Der Ausſchuß 
beſprach geſtern die Handlungs— 
weiſe der Stadtverwaltung, 251 
republifaniiche Angeitellte, die ent 
laljen werden Sollten, an der Ir 

Verfünfe YoR. ie Sntupj beit zu laſſen, dagegen einundneun— 
"0r3...115 s 88 31 zig demokratiſche Angeſtellte, die 


— 94.00 
Ser öhnl, Dis aute mälder 0.75 -11.50 


* 


erh seine (ver 100 Pfund) — 


Durchſamt —P..... | 
10,00 


.10.15 


-10,70 
-10,15 
-10.00 
-10.10 
—1,35 


-10.70 | 


| 

1 

I . „m... 
Schwere Fleiſcherware 

| Leichte Fleiſcherware. .... 

| Mittel-Gewricht .. ... 9.40 

I 


. 8.80 


Gemiſchte PBalware. oo.» " 
aerfel .. : 8,75 


eihinfe (ver 
Lammer. 
do. Native .. 
| wc bis beite 8... 4.0 
j (Ste bi3 beite Eiwes s 
J .. 1.50 
Tel, Sarz, Alkohol. 
| etreite vom Watıt, Di and Narıifg Club 
900 Weſt 183. Sıraße.) | 


ta Brumd)— : 
IDCHIhE zn. -10,80 


Ai 
6.50 


—( 


BI Y 1,30 


ft 18. 
| geben Scadliabt, 175 Telt. 
Zerpenmim, iur od, Gallo 
| Tenaturierter MlloDol „ori. 
JRed Crowu Gaſlolin. Gallone. 
ı Ysinterol. dunfel 
| Yelnfamenöl, roh, bis 4 Seil 
do. is 4 Mad...» 
Yerntes Blemiveiß, In 
re arena 
DV. 50 Wund. cunonene» 
DV. 2% PBrund.. oonnonnnce. 
Dv.. 12% Mund... oc. 
New Vorker Gyps., 
Qual. Gilders' 


u 
0 


0 
0 
U, 
V 
0.184 
0 


" 
2 
> 
9 


is 
> 
' 


gefocht 


0.90 
15.00 
0,75 
345 
1.80 


Aktienbörſe. 


—1911 
ya 


utılen. 


as! 


Beaver 


7 
cr 
a 


45 


0 
92 


143% 42% 


Notierungen 


Die nachſtehenden der 


Aktien find Gente: 
Heute nachm. 
2 Uhr. 
American Can Co............ — 
American Locomotive Co..... 2% 
Emelliug66 
—ACXVS— — 
—ä———— 
Valdwin Locomotivbe.......0 
Balinore hio 933) 
Detbichem Eleel „u... 1 
Ghicauo, Miliv. & Zt. Bau... 26 
Cenral Leather Co 30% 
BERTDR EBEE ..carer 3 
Beneral Motors .....cn0nen0ne 
Inſpiration Copper ........ 
—X ——————— 
Mexrican Petroleum ........ 
en Hort Eentral....0000s0 
Neribern Bacific ..ooononnnsee 
PIE RER raue 


2 
85 
> 

Ymericon 
Y 
’ 


—.. en 3° ebenfalls entlajfen wurden, wicht 

spp : 372 zurüczunehmen, Wenn der Unter. 

Komm. Ediibi. .... öd* ausſchuß jetzt dem Stadtſchatzmei- 

er son, ‚Her mehr Machtbefugniife gibt und 

— MEN. 3, dem Stadtfänmmerer folde entzicht, 

Hat. Karbon Morz, ti 02 wird der eritere natürlid) mehr, 

— — > 7 Jumd dee legtere weniger Angeitellte 

0., VOTRS. u. si (nötig haben. Stadtfännmerer dar. 

ee so ding iſt Republikaner, Stadtſchatz— 

u imetiter Clayton Sntith dagegen Te. 

wit & Gd........ Hl 13, | mofrat, — Daher der Beſchluß! 

u. a 23 | Endiverftändigen » Gebühren. 

Inion Garvide... 2.100 |  Tie Gebühren File ſtädtiſche 
Grundeigentums— und Gebäude— 
Sachverſtändige wurden vom Fi— 
nanzausſchuß auf $50 pro Tag fejt- 

but; gejegt, jolange der mter dem Xor- 

NR don AP. 1. S. Schwarg itehen- 

— de Unterausſchuß ſeineilnterſuchung 

3744 | über die bisher ausgezahlten Gebüh— 

a ren nicht beendet hat. Ad. Schwark 

n unterbreitete dem Ausſchuß eine Ne— 
3330 ſolution, in der die Stadtverwal— 
| tunrg fcharf angegriffen wird, weil 
104; jie bem Unterfuhungsausfhuß nicht 
— hilfreicher zur Hand geht. Der Fi— 
134nanzausſchuß beſchloß, die Reſolu— 
5%, tion' morgen dem Stadtrat vorzule— 
gen. 


tibl. Aron and Steel.... 
eß en nrr 
ERIBEBAICE sun, 4500 Ra 
exas a 
obacco Produeis 
nion Pacific .. 


Die Unterfuchung 
Per der Hortjegung des Verhörs 
vor dem Unterſuchungsausſchuß 
fehlte es nicht an witzigen Szenen. 
Der Grundeigentums-Sachverſtän— 
‚5% dige Erneſt H. Lyons, der während 
iar«s oo, der Teßten ziver Nabre annähernd 
Sebihren gezogen 


in broi Mh. 7.06) 84,000,000 an 
Der Attienmarft it wentg bewegt. | hatte, wiederhelte feinen Vorſchlag. 
=! alle einfolleftierten Gelder — mit 


England trifft Anftalten zum Spa: 

ven. in ben Vereinigten Staaten HE} Ausnahme der Simmme, die er feloit 
‚die Gefehäftslage unverändert, Ion feine Angeitellten babe auszahlen 
| Zr a 

| Die Baummollebörſe. müſſen Zurückzahlen zu wollen, 
An der Rew Norler Baumwollebörle wurden wenn ſeine Forderungen als zu hoch 


bente nahmittag 2:15 folgende Preiſe ver— 
zeichnet: 


Alla 


3314 
Bra, 
118% 


27 


—22222 


Do,, 


| Soh Miecdris Znatın, © tus | reit, die Zahlung anzunehmen, die 

der Musica; für gerecht halte. 
12.76! „Was find die Cualififationen ci- 

ne3 Sacverftändigen?“ fragte An- 


12,20 
12.74 


12.10 


RE ar 
2.7 12.02 


Oltober ........12. 
— — — 

Wo iſt Friedrich Schäfer? 
| — ſchuß. „Dieſelben, wie die eines 
Deutſche und öſterreichiſche Bittſhrei- Opernſängers“, meinte Lyons, „er 
| ben au Bürgermeiiter. 

Unter einer Anzahl von Bitt:, Pi für Wert und Wahrheit haben 
Schreiben, die heute wieder im Bureau d einen guten Zangen abgeben“. 
des Bürgermeifterd aus Deutichland | „Ta Fönnen Sie allerdings ualifi« 
‚und Oejterreich einliefen, befindet fich | fieren“, erwiderte der Anwalt, — 
au ein Brief don Rudolf Fleck, „Ich Finge nicht“, warf Anons ein. 
|Wien 2, Springergaffe 4, der darım | „Tenfen Sic, dab ein Sadverjtän- 
erfucht, daf; die Behörden ihm behilf: | diger 980,000 jährlich beziehen 
‚lich fein mögen, die Adreffe- feines 
Verivandten Frriedridy Schäfer, eines 
yeinbäders in Chicago, ausfindig zu 
macden. Ein Brief an Schäfer liegt 
| bei, den biefer jich beim Bibliothekar 
‚rederit Rer in der ftädtifchen Nach: | — 


würden dieArbeit nicht unter 31000 


im Privatgeſchäft mehr verdienen?“ 


— 
Unnötigne Ausgaben. 


| des Rothaufes abholen kann. j fen.“ z . 
| Unter der Ueberfehrift „Eines! „zie Unterfuchung wird borans 
Jünglings Anſicht über deutſche Werz ſichtlich ſehr bald abgeſchloſſen wer— 
Hältniffe“ fchildert Willy Schulz, den. 
Frankfurt a. O., anfcheinend ein fehr | 
jugendlicher Echreiber, dem Bürger: | — 
meiſter mit einer erfriſchenden Oſfen- Kirchen brauchen keine Ventilierungs⸗ 
| beit die Not, die durch den „Derfaitz | Apparate zu haben. 
J uta 3 — Friebe a! 
ee nenn, | sin. 2oos. Lore ertuhte hut 
bitte ihn um Zufendung von Gaben. |“ Itellvertretenden Sorporations- 
Sy * Museu, jemDalt ⸗ Vreen, einen Zujak 
„en — der Baritonfünger | zum ſtädtiſchen Baugeſetz zu entwer— 
Felir Borbe don DBerlin:Neutölin, | son, unter dem Sirchen und andere 
nn — —— Ss | ®ebände, in denen Gottesdienite ab- 
Sarlopbag mit einliegender Mumie | 
— * Zwecke zum Ver⸗ rungsKlauſel ausgeſchloſſen wer— 
—* De Se —— den ſollen. Vyrne erklärte, Kirchen 
Zeit Ramſes des tamn d muüßte für Ventilie— 
von einer hodhgefieltten ee —** 
in Deutfehland verauftioniert werben! uchlan Hrokden He Zuezraten 
Penn . : : zahlen, troßdem fie mur einmal in 
müßte, wird aber bei ben wenig dul⸗ der Woche auf einige Stumden be- 
‚turbiftorifch veranlagten Stadtdehörz | zutt wiirden. Er bält dies für un. 
‚den taum Anklang finden. nötige Nusgaben, da fie durd; Teff- 
| Das Dorf Traifen in DOszfterreich, Inen der Fenjter genügend frifche 
das fürzlic von einer Hochjflut heim= | Yurt erhalten Fünnten, 
geſucht wurde, bittet um Geldſpenden, ———— 
damit es ſeine Bevölkerung künftig ar: . 
|vor derartigen Kataftropben bewahe — 
Iren fann. Auch foll ein Volksheim Der 55 Yahre alte Chriitian Con= 
lerzichtet werben, „damit unfer qut= rath, 855 Nord Central Park Ape., 
herziges Volt, das unter ben harten | wurde getern abend beim Weber: 
Schickſalsſchlägen der Jebtzeit zufam= | fchreiten der Geleife der Northiweftern 
mesizubrechen droht und fidh vielfan | Bahn bon einer Rangierlofomoti“: 
Ihon dem Dämon „Altohol” in die|:rfaßt und innerlich fchwer verlegt, 
Arme zu imerfen veranlakt fühlte, |jodap er bald nach feiner Leberfüh- 
meiterhin aufrecht erhalten mwerde”,|runa ins St, Lufas Hofpital ver: 
mie ed in dem Schreiben heißt. ſchied. 


betrachtet wirrden; er fer dam De | 


muß temperamentvoll ſein, einen | 


„Nein„weil fie Feine Yurit haben, | 
| fnlagebüchere; im zehnten Etodwerfe) fich  Sinterligchen gefallen zu Iaf- | 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 21. Jult 1921. 


Retter Stunde, 


— — —— 


Konnte nicht zahlen und nahm noch 
etwas mit. 

Chriſt Gianapolus befand ſich al— 
lein in ſeinem Rahmeisladen, Nr 
4042 Wentworth Ave., als ein jun— 
ger Neger eintrat und ſich eine Por— 
tion Rahmeis beſtellte. Der Woll— 


topf aß das VBeftellte ruhig auf und; 


erffärte dann dem erjtaunten Be- 
fißer ebenfo gelaffer, daß er fein 
Geld Habe, um zu zahlen. Giana— 
polus fchidte fich gerade an, dein faus 
ten Runden feinen Standpunft Hlar- 
zumachen, al& biefer plöglich jenem 
befahl, die Hände hochzuhalten. Oia- 
napolus tat mir ihm befohlen war, 
worauf ber erbige bie Kaffe um 
$19 plünderte, ihn zwang, in ein 
Hinterzimmer zu gehen, imo er ihn 
einfhloß und fi dann eilenbs 
drückte. 

Was bei einem zu eiligen und 
unvorſichtigen Freundſchaftſchließen 
herauskommen kann, davon weiß 
Alfred Whitney, Nr. 27 Oakwood 
Avenne, Lake Foreſt, ein Lied zu 
ſingen; er liegt mit einem gebro— 
chenen Schlüſſelbein darnieder und 
bedauert außerdem den Verluſt ſei— 
ner Börſe, in der ſich 3250 in Bar 
und Zahlungsanweiſungen befan— 
den. 

In einer MWirtichaft auf der Weit: 
feite Ichloi er eine Befanntichaft, 
md nachdem diefe nrit etlihen Glas 
Vier bejiegelt worden war, verlie— 
‘Gen beide das Kofal, Mhitney 
‘wurde Ipäter an Sid TDesplaines 
md Tanlor Straße aufgefunden, 
der neugewonnene Freund hatte ihn 
aufs brutalſte vermöbelt und ihm 
ſeine Baarſchaft geraubt. Er liegt 
mit gebrochenem Schlüſſelbein im 
Countyhoſpital. 

Zwei Räuber tauchten heute mor— 
gen um etwa ſechs Uhr in der Woh— 
nung des Barbiers Michael Mars 
chtone, Nr, 5473 Lafe Park Mve,, 
auf md zwangen ibn ımter der 
Trohung, don ihren Waffen Ge. 
brauch machen zu wollen, wenn er 
fih widerfege oder Zärın fchlage, 
ins Schlafzimmer, das er jveben 
verlafien hatte, zurüd,  Nachdent 
ie ibım feine in 300 beitehende 
Barſchaft, ſowie ſeine goldene Uhr, 
einen Ring und Vorſtecknadel im 
Geſamtwerte von 8250 abgenom— 
men hatten, umhüllten ſie ihm die 
Hände und Füße mit einer Bett— 
decke, zogen ihm einen Kiſſenüber— 
zug über den Kopf und warfen ihn 
aufs Bett. Marchione iſt nicht im— 
ſtande, der Polizei eine nähere Per— 
ſonalbeſchreibung der beiden Ban— 
diten, die ſchleunigſt das Weite 
ſuchten, zu geben, 

— — ·¶ —— —— 


Die Tierparkanlage. 


Pläne ſind nahezu fertig und der 
Landerwerb bereitet keine 


Schwicrigfeiten, 


Der Plan der Anlage eines Tier»: 


parts nad Hagenbedi Vorbild in 
Hamburg hat endlich greifbare Ge- 
ftalt angenominen, Der aus zumeift 
jehr wohlhabenden und gemeinfinnt: 
gen Bürgern beſtehende Ausſchuß iſt 
auf nächſte Woche zu einer Verſamm— 
lung einberufen worden, in welcher 
der vom Ausſchuß eingeſetzte Vor— 
ſtand die Pläne für die Anlage unter— 
breiten und die Anweſenden ſich mit 
des der weiteren Maßnahmen. alſo 
der Inangriffnahme der eigentlichen 


Arbeiten, beſchäftigen wird. Für den 


Tierpark, welcher bekanntlich an der 
Mündung des Sag in den Desplai— 
nes in Riverſide angelegt werden 
ſoll, iſt vorderhand ein Gelände von 
147.7 Acres in Ausſicht genommen 
worben. Davon hat Frau Nodefel: 
ler-Mc&ormid 83.13 Ucres aefchentt, 
|eiwa zwanzig meitere find inr abge: 


malt Koben von Unterfuhungsaus- |Tauft worden, 22.56 XUcres werben | 


| bon 


genommen, 
gefperrt werden, und e3 find -no 
Ucred, Die 
jtreut find und verfchiedenen Per: 
‚onen gehören, zu eriwerben, was, mie 
der Hanptanivalt des Waldparfratz, 
Mdolph D. Weiner, heute einem Ver: 
treter der „Udenbpoft“ mitteilte, feine 
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joll 2%, fragte der Anwalt weiter. | Chrieriafeiten macht, da die Eigen- 
„Ja“, ſagte Lyons, „einige Leute | Hımer den vollen Wert bezahlt erhal: | 


‚ten. E5 mag fein, daß jchon zum 


‘äglich machen.” „Weshalb, weil fie) Herbit mit ber praftifchen Ausfüh: | 


rung ber Anlage 
mag. 


begonnen ierben 
—+- — 
| 


| Diel Dörenfagen, 


Beſchwerden über angebliche Wahl— 
ſchwindeleien. 


Die auf Veranlaſſung des County— 
richters Frank S. Righeimer begon— 
nene Unterſuchung über angebliche 
Wahlſchwindeleien hat bisher nicht 
ſehr viele poſitive Beweiſe zu Tage 
gefördert. Geo. F. Lohmann, der 
Kanzleivorſteher der ſtädtiſchen Wahl— 
behörde, erhalt zwar täglich eine 
Menge Briefe mil Angaben über 
Unregelmäßigkeiten be' den letzten 
Wahlen, aber er erklärt, in den mei— 


gehalten werden, von der Ventilie- ſten Fällen handle es ſich um Hörenz | Freiken 


fegen, und die Schreiber könnten 
Fine Beweife für ihre Anaaben por: 
bringen. Alle Beſchwerden werden 
jebod) einer gründlichen Unterfuchung 
nterzogen, 
— — 4 a — 
Eimerbrigade. 


Die Feuerwehr wurde heute mor— 
gen nach der 29. Str. und Cottage 
Grove Ave. gerufen, wo in einem 
Gebäude ein Feuer zum Ausbruch 
gelommen war. Da die Gaſſe hin— 
ter der Gebäude mit Unrat derart 
gefüllt war, daß es für die Löſch— 
mannſchaften unmöglich war, ihre 
Schläuche zu ziehen, mußte eine 
„Eimerbrigade“ gebildet und ſo der 
Vrand bekämpft werden. Die Flam— 
men wurden ſchließlich niederge— 
kaͤmpft, nachdem ein geringfügiger 
Schaden angerichtei wordenwar. 


vorläufig nur auf dem Papier 
beſtehenden Straßen und Gaſſen ein⸗ 
die für die Parkanlagen | 


durch das Gelände 3er: | 


—— 
’ 
' 


Aus Bereindtreifen. 


Ser Bremer Wohltätig— 
keitsverein hält am Sonntag, 
dent 831. Juli, im Maple Grove, jet | 
jährliches großes Piknik, verbunden mit 
Preiskegeln und Volksbeluſtigungen,! 
ab. Das Komite unter der Leitung des 
Präſidenten Kaver Ehrenhuber wird 
ſein Beſtes verſuchen, um allen Freun— 
den ımd Mitgliedern einige vergnügte 
Stunden zu bereiten. Küc Getränfe 
und Eſſen wird beſtens geſorgt werden. 
Anfang 1 Uhr. Tickets 25 Cents. 

Der Cleveland Frauen⸗ 
Verein, einer der beliebteſten anf 
der Nordweſtſeite, hält am Mittwoch, 
dem 3. Auguſt, ſein großes Piknik, ver— 
bunden mit Preiskegeln, ab. Für Un— 
terhaltung für Groß und Klein wird 
das Komite unter der Leitung der Prä— 
ſidentin Henriette Johnſon beſtens 
Sorge tragen. Die Mitglieder ſind er— 
ſucht, ſich recht zahlreich mit ihren 
Freunden einzufinden. Für Erfriſchun— 
gen wird geſorgt werden, ebenſo für 
gute Muſik. Anfang 1 Uhr. Tickets 
25 Cents. 

Gewiſſermaßen als Nachfeier zu ſei— 
nem goldenen Jubiläum, welches be— 
kanntlich kürzlich unter Teilnahme des 
ganzen Deutſchtums der Stadt aufs 
glänzendſte begangen wurde, veranſtal- 
tet der Gegenſeitige Unter— 
ſtübungs-Verein von Chi— 
cago — mit allen Sektionen — ein 
großes Sommerfeſt in Brands Park, 
am Sonntag, den 7. Auguſt. Ein 
rühriger Feſtausſchuß iſt bereits ſeit 
längerer Zeit an der Arbeit, um dieſe 
Veranſtaltung in jeder Weiſe zu ei— 
jnem großartigen Erfolg zu machen. 
Tas Belt beginnt um 2 Ur nachmit- 
tag. 

Der 


National 

Nrauen s» Verein beranitaltet 
am Tommerstan, den 25. Auguſt, im 
Eureka Part, Irving Part Yod., Ede 
Bernard Str., fein S. Pifnif, verbun: 
den mir Kegeln und Velnftigungen al 
aller Mrt fin Jung und Alt. Sas 
Komite, unter der Peitung der befich- 
ter. Rräfidentin Anna Yromanı, wird 
ih alle Mübe geben, den Befuchern 
anpenehme Stunden zu bereiten, Für 
Erfrifchungen wird beſtens geſorgt. 
Anfang um 2 Uhr nachmittags. 
tritt 250 die Perſon, 
Kriegsſteuer. Auch 
Thüringer und das 
Trinken aufzutreiben 
haben ſein. 

Die Trene SchweſternL 
Nr. 6 veranſtaltet am Dienſtag, dem 
2. Auguſt, in Harms Park, Weſtern 
Ave. und Berteau Abe., ihr jährliches 
Piknik und Kegeln, wozu alle Freunde 
der Loge herzlich eingeladen ſind. Das 
Arrangements-Homite unter dent 
Vorſitz der Präſidentin Frau Aunga 
Anders wird ſich bemühen, den Befu— 
chern den Aufenthalt ſo angenehm als 
| mönlich au machen und bat auch fiir 
gute Mujif, feine Gerränfe, Grfri- 
ſchungen und Vergnügungen aller rt 
beſtens geſorgt. Anfang 11 Uhr vor— 
mittags. Eintritt 20 Cents die Per— 
ſon, einſchließlich Kriegsſteuer. 

..— 


George ei. Bairds Rach laß. 


Pfälzer 


einſchließlich 
die guten echten 
Beſte, was zum 


Witwe und Sohn erben fait halte 


Million. — Der Nadılah von 
Frau Ridyter Windes, 


Im Nachlafgericht wurde heute das 
| Teftament des am 20, Juni verftor: 
‚benen PBräfidenten der Kimberly 
Corporation, George U. Baird, hin: 
terlegt. Der Nachlaß beſteht in 
;$500,000 Fahrhate und $8000 in 
Örundeigentum. Die mit dem zwan— 
zigjährigen Cohn im Mebfter Hetel 
am Lincoln Part Weit mohnende 
Witwe Lidia iſt die Haupterbin; ſei— 
nen Freunden Frank N. Schroth, 
Chicago, und John Jordan, Erie, 
Pa. hat er, erſterem 85000, legterem 
den Halbanteil an den beiden gehöri— 
gen „Old Chain Works“ in Erie, 
ı Ba., vermact, auch die areife Mutter 
‚und die Schweiter, beide in Youngs— 
‚toten, bedacht. 


‚trägt der Nadhlah der 
Iberftorbenen Gattin des greifen 
|Kreißrichterg Windes $67,000, alles 
iin HFahrhabe, und der von J. B.“ 
| Carter $131,000, ebenfalls alles ii: 
| Fahrhabe. 

— —— — 
| Unter Mortanfinge, | 


— 
- 
— 


pringfielder Wirt von Small-Groß— 
geſchworenen angeklagt. 
Springfield, 21. Juli. Dieſelben 
Großgeſchworenen, die die Antlagen 
gegen Governor Small erhoben, 
ſtellten Nicholas J. „Snig“ Crud— 
den, einen Springfielder Wirt, un 
ſter Anklage. Dieſer wird beſchul 
digt, Louis Gamondas, einen Vete— 
ranen des Weltkrieges, im Verlaufe 
eines Streites über einen Check in 
ſeiner Wirtſchaft ermordet zu haben. 
Die „American Legion“ hatte die— 
ſem Falle großes Intereſſe entge— 
gengebracht. 


— ¶ — — 


Der Maxwell Str.Markt. 


· — 


Burthardt will für gründliche Säu— 
berung ſorgen. 
Hilfskommiſſär für öffentliche Ar— 
beiten Wm. Burkhardt erklärte heute, 
jer werde den ſtädtiſchen Korpora— 
tionsanwalt um ein Gutachten dar— 
über erſuchen, wie weit feine Juris: 
dittion über öffentliche Märkte reicht. 
Es lieſen letzthin derart viele Be— 
ſchwerden über den Maxwell Str. 
Markt ein, daß eine gründliche Säu— 
berung nötig erſcheint. Die „Scal— 
pers“ ſollen auch hier ihr Unweſen 


— — — — 
Vier Perſonen verbrannt. 


Cleveland, O., 21. Juli. Gelegent— 
lich eines Feuers, das heute in der 
Mittagsſtunde in einem Koſthau'e 
zum Ausbruch kam, ſind zwei Frauen 
und zwei Kinder erſtickt und ver— 
brannt. Die Umgekommenen waren 
Frau Eliza Moſeman, 70 Jahre alt, 
und deren Tochter, die 37 Jahre alte 
Eigentümerin des Koſthauſes, Tillie 
Moſeman. Die umgekommenen Kin— 
der waren Helen Stankovich, 3 Jahre 
alt, und Felix Stankovich, 2 Jahre 
alt, die kürzlich von ihrem Vater in 
dem Koſthauſe zurückgelaſſen wurden. 

— — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
faufen si, erreid« fchnell. feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft.“ 


— — — — —— —— — — 


ler Privatdozent Wilhelm Macen 
In einfachen ländlichen Verhältniſſen 


ſen geboren und hat zuerſt die 
An den Verfaſſer des 
Mackenſens 


ſchule beſucht. 


aufgewachſen zu ſein. 


Ein⸗ 


iſt, werden zu. 
ı 


oge 


| zu eraäablen. 


Laut Imventarienverzeichniffes ke 


| | vor einem, 
Jahr im Familienheim in Winnetka 


ſchen Ausland-Inſtitute in 


ſos. 
nug iedem, der in Mexiko das, Land 


u — — — — 


Aus Nachenſens Zugendzeit 
Die Schulzeit des nunmehr 7Ojähri« 
gen Heerführers. 


Generalfeldmarſchall Mackenſen, 
der nunmehr nach ſchweren Erleb⸗ 
niſſen in die Heimat zurückgekehrt iſt, 
feierte ſeinen 70. Geburtstag in der 
langerjehnten Ruhe und Abgeſchie— 
denheit ſeines Landgutes. Nach einer 
glänzenden Laufbahn kehrt der große 
Heerfürher wieder in jene Umgebung 
zurück, in der ſein Elternhaus ſtand, 
in der ſeine Jugend ſich entfaltete. 
Mackenſen ſtammt vöäterlicherſeits 
aus einer bürgerelichen niederdeut— 
ſchen Bauernfamilie, mütterlicher⸗ 
ſeits aus einem ſächſiſchen Förſterge— 
ſchlecht. Unter ſeinen Ahnen findet 
ſich kein Offizier, wohl aber manche 


Gelehrtenereſcheinung, wie z. B. am 
Ende des 18. Jahrhunderts der Kie⸗ 
niem. | 


— 


wurde er als Sohn eines Gutsin— 
ſpettors zu Haus-Leipnitz bei 
Schmiedeberg in der Provinz 
Dorf⸗ 


hübſchen Buches „Aus 
Schulzeit', Dr. Otto Kolshorn, 
ſchrieb er darüber: „Ich ſehe es als 
eine beſondere Gunſt des Geſchickes 
an, auf dem Landes und in einer 
beſcheidenen, aber guten Kinderſiube 
Mein Platz 
in der Dahlenberger Dorfſchule 
zwiſchen Bauernjungens und Tage— 
löhnerkindern hat mir nichts geſcha— 
det. Und wie ich mich damals 
durchkprügeln mußte, fo habe ich mir 
meinen Veruf erfümpfenr und in Dice 
ſem, ganz auf mid allein geitellt, 
mich durchfämpfen. Gott war mir 
dabei gnädg, und die Gebete einer 
herrlicjen Mutter geleiteten mich.“ 


Huf die großen Zeiten der preite' 


ßiſchen Geſchichte wurde der Knabe 
früh hingewieſen, denn ſein Ge— 
burtsort lag nicht weit von den 
Schlachtfeldern Torgau und Warten— 
burg, und ſo tauchten bald de Zeiten 
por feinem Geiſte auf, denen er jpä— 
ter als Offizier ſeine Hauptſtudier 
widmete, der Siebenjährige Krieg 
und das Zeitalter der Vefreiungs— 
kriege. Als er auf das Gymnaſium 
in Torgau kam, war Geſchichte ſein 


Lieblingsfach, und ſo blieb es auch 


in Halle, wo er ſeit 1866 die Real— 
ſchule der Frankeſchen Stiftung be— 
ſuchte. Vor allem einer ſeiner Ge— 
ſchichtslehrer, der Profeſſor Naſe— 
mann, der 18148 im deutſchdäniſchen 


Kriege en Bein verloren hatte, wußte 


treiflich von ſeinen Kriegserlebniſſen 
So fühlte er ſich ſchon 
als Schüler zum Soldaten berufen, 
und darauf deutet auch ein Scherz 


hin, mit dem ſeine Mitſchüler ſeinen 
Abgang vom Gymnaſium feierten. 


Als er Oſtern 1868 Halle verließ, 
um fid) der praftiiden Qandwirt« 
daft zu widmen, hatten ihm die Ka» 
meraden ein Bild über feinem Pult 
aufgehängt. Die Tuichzeichnung, die 


noch heute erhalten it, trug die Ur! 


terſchrift „Feldherr“ und war durch 
einen Strich in zwei Teile geteilt. 
Auf der einen Hälfte mit der Unter— 
ſchrift „Ideal“ ſah man einen Gene— 
ral Truppen gegen den Feind füh— 
ren; auf der anderen Hälfte mit der 
Unterſchrift „Wirklichkeit“ war ein 
behäbiger Landwirt in hohen Stie— 
feln dargeſtellt, der Ackersknechte 
beim Pflügen und Tiingen beatıt* 
fihtiate. An Macenfen3 Laufbahn 
bat dann da3 „Nödeal” über Die 
„Wirklichkeit“ To aejiegt, wie e3 
wohl felten der all iit. 


Warnung vor Merifo. 


Ein Kaufmann, der wührend der 
Nriegszeit in Merifo arbeitete, ätt« 
Berte fi) bei einem Veluch im Dent— 
Stuttgart 
über die Ausjid;ten fiir Auswanderer 
in Merito folgendermaßen: 
Angelichts des Interefjes für die 
Sivanderung nad MWerifo dürfte 
e5 am lag jein, darauf hinzumeis 
fen, dab die politischen und öfonomi« 
chen Verhältnifje des Landes zurzeit 
derart jind, da unbemittelten Leis 
ten durdaus abzuraten ift, dorthin 
auszuwandern. Arbeitsgelegenheit 
für Sprachkundige iſt äußerſt be— 
ſchränkt, und wenn ſie ſich zufällig 
findet, iſt der Erwerb derartig nie— 
drig, daß er auch bei mäßigſten An— 
ſprüchen in bezug auf Lebenshaltung 
nicht genügt. Dabei iſt zu beden— 
fon, da bei den heutigen niedrigen 


A 


Li 


' Stand der deutjchen Valuta auch ete 
waige Varmittel raid) auf ein Minis 


mn azufanmenfdwinden. Man bes 
denke, daß Merifo Goldwährung 
bat und daß man file zehn deutiche 
Marf bente nur einen Pejo befommmt, 
Ein Kilo-von billigſtem Fleiſch ko— 
ſtet dort heute einen Peſo! Für die 
einfachſte Dreizimmerwohnung, die 
dazu noch den deutſchen Begriffen 
von Reinlichkeit uſw. durchaus nicht 
entſpricht, müſſen 30—40 Peſos, 
das find 3—400 Marf, im Monat 
in Rechnung gezogen werden. Das 
bei it der Monatsverdienit eincd 
TurdichnittSarbeiters 100-200 Pas 
E3 fann nidyt dringend ges 


feiner Zukunft ficht,. dazu geraten 
werden, bei Landesfundigen über 
Verhältmmiffe und NAusiihten eine ge» 
nane Prüfung einzuziehen, bevor er 
die Netje unternimmt, die ihn unvere 
meidlih ind Elend bringen mu). 


—e — — 


— In Turloch, Calif. ſind 58 ja— 


paniſche Obftpflüder von etwa 25 


meiben Burfchen gezwungen worden, 
die Urbeit einzuftellen. Außerdem 
murde ihnen mit erniten.yolgen ge- 
droht, falls fie fich mieder dert fehen 
ließen. Der Sheriff, beabfid;tigt, ges 
gen die Weihen vorzugehen und bar: 
aufhin kehrten etliche der Japaner an 
die Arbeit zuriid. Die Japaner was 
tem angeltellt worben, nachdem Die 
Meiben kürzlich eine Lohnverkürzung 


'von 15 Prozent abgelehnt Hatten, 


Sad) ı 


S. P. 


The Royal Mail Steam Packet Co. 


Cryründet 1839. 


Menue Tamıpfer 


Nnübertroffene 


Große, fhnelle, Iurur 


“ORDUNA” "OR 


ven New Pork 


man ſich an irgend einen Da 


117 Weſt Waſhington Str. 


Ein Genie. 


Max Schallman, 46 Jahre alt 
und Nr. 2141 Humboldt Avenue 
wohnhaft, wurde geſtern von Bun— 
debkommiſſär James R. Glaß un— 
ter 55000 Bürgſchaft den Bundes— 
großgeſchworenen überwieſen. Er 
wird beſchuldigt, ſich widerrechtlich 
für den amtlichen Vertreter einer 
fremden Regierung — nämlich der— 
jenigen von Sowiet Rußland — 
zusgegeben, es ferner verabſäumt 
haben, fi als folder Vertreter vor. 
ihriftsmäßig beim Staatsdeparte- 
ment zır regtitrteren und jchlichlid, 
aufgrund ferner angebliden Stel- 
iung fich Vermögensdorteile ver. 
ſchafft zu haben. 

Schallmans Geſchäftstätigkeit be— 
ſtand angeblich darin, daß er ver— 
ſuchte, mit hieſigen Exportfirmen 
großartige Lieferungsverträge ab— 
zuſchließen, die jedoch erſt in Kraft 
treten ſollten, nachdem die Sowiet— 
Regierung formell von unſerer Re— 
gierung anerkannt worden wäre. 
Der Hauptzweck war natürlich, in 
letzterer Hinſicht einen Druck auszu— 
ſiben und zwar mit Hilfe der gro— 
ßen Finanzleute. 

— G 


Wichtig für Reiſende. 


Reiſepäſſe für amerikaniſche Bür— 
get werden in Zukunft nicht mehr, 
wie bisher, in Zimmer 600 des 
Poſtgebäudes ausgeſtellt, ſondern 
in dem neueröffneten Paßbureau 
in Zimmer 1016 des Weſtminſter— 
GHebäudes, Südweſtecke von Dear— 
born und Monroe Straße. Pädſſe 
für Reichsdeutſche ſind nach wie vor 
im Schweizer Konſulat, Abteilung 
für deutſche Angelegenheiten, Zim— 
mer 916 Peoples Gas Gebäude, Nr. 
122 Süd Michigan Avenue, zu be— 
ontragen. 

— —— it. 

„Entführter“ verhaftet. 

Sharon, Pa. 21. Juli. Thomas 
D. Randoph aus Sharon, der ſeit 
Montag vermißt wurde und angeb— 
ih von Eitführern für ein Zöje 
geld von $50,000 feitgehalten wor- 
den war, wurde geitern abend, nadı- 
den er blößlich wieder in dem 
Seim feines Schwiegervaterz Ponce 
Fogle aufgetaucht war, in Saft g 
nommen, Rice Feitnahme erfolgte 
our Meifung des VBürgermeiiters 
Gilbert. Bei ſeiner Einlieferung 
in der Polizeiwache war Randolph 
völlig erichöpft ımd redete aller: 
hand verworrenes Zeng. Er wird 
Ivorläufig auf allgemeinen Verdacht 
hin feitaehalten, 

Sn Laufe de3 Tages wird er 
von Moftinfpeftoren vernommen 
werden und außerdem beabiichtigt 
auch Diſtriktanwalt L. A. Rickard 
ein Verhör mit Randolph anzuſtel— 
In, 


— 1. — 


BVevoritchende Vergnügungen. 

Ter Douglas Gegenfeitige 
Interfttübung® » Verein 1. 
Zeftton; beranftaltet fein großes Fils 
me an fommenden Camätag im 
Errefa Part, Krving Bart Pod. und 
Yernard Str. im tüchtige3 Stomite 
it fleißin an der Arbeit und hat für 


lleneln, Spiele und Tanz alle Vorbes | 


reitungen getroffen, auch für gute Er— 
Frifchungen Corge getragen. Gelegents 
Ich Diefes Feite werden auch Frauen 
md Männer im Mlter don 18 biz 52 
Nahren foitenfret aufmenommen. Ins 
rang 2 Uhr nachmitiags; Fintriit 30e. 

Ter tmwohlbefannte Verein der 
Zakhjen hält fein diesjährige3 Vo— 
gelſchießen und Piknik am kommenden 
Sonntag in Frank Dieſings Grove 
in Worth, Ill. ab und ladet alle ſeine 
Freunde und Gönner herzlich dazu ein. 
Für Beluſtigungen, ſowie Getränke und 


Speifen aller Mit iſt beſtens geſorgt; 


wer an dem gemeinſchaftlichen Mittag— 
eſſen teilnehmen will, möge ſich beim 
Sekretär William von Tongeln, Nr. 
2572 Lincoln Ave, Telephon Diverjen 
3534 oder Lincoln 4207, anmelden. 
Tie Büge verlaifen die Volk Steaße 
Station um 10 be morgens, Chicago 
seit. 
monatlihem Beitrag bietet 
itchende Verein feinen Mitgliedern 
außer allerler Befelligfeit $7 die Moche 
Nranlengeld für 13 Wochen im Yahr 
imd $100 Eterbegeld. 

Der Pleafure Elubder Lily 
oftheWeſtLogeder Odd Fel— 
hows feiert ſein 20. Jahrespiknik am 
tommenden Sonntag im ſchön gele— 
genen Altenheim Grove in Foreſt Park. 
Für Beluſtigungen aller Art iſt ge— 
ſorgt, ſtehen doch außer Tanz ein gro— 
ßes Baſeballſpiel, Kegeln und Weitlau— 
fen auf dem Programm. Das auch für 
die nötigen Erfriſchungen geſorgt iſt, 
bedarf keiner weiteren Erwähnung. An— 
fang 12 Uhr mittags, Eintritt 30 Cents, 
Kinder frei. 

Die Treue Schweſter-Loge 
Nr. 79 veranſtaltet am Dienſtag, den 
26. Juli 1921, ihr 26. Piknik, verbun⸗ 
den mit Kegeln, im Eureka Park, Its 
ving Bart Mod, Ede Bernard Str. 
Ein tüchtine® Nomite ift an der Ar» 
bei, allen Schweitern und Gönnern der 
Loge einige bergnünte Etunden zu bes 
reiten. Für quie Muſik, ſowie ſchmad⸗ 
hafte Speiſen und Getränle iſt aufs 


szrährtge Erfahrung 


tiettns HAM BU Bd (Sine umfteigen) 


Neuer Dienſt 


Benuemlichkeiten 


Griter, Zweiter und Dritter Nlafie 


iöſe Paſſagier-Dampfer 


ITA” "OROPESA” 


alle zwei Wochen. 


VBorzügkiche Einrichtungen und Verpfleguug für 
Dritter Klaſſe Paſſagiere. 
Zwei, Vier⸗ und Sechs⸗bettige Kabinen können im Voraus belegt werden 
Vetreffs Raten, Fahrgelegenheit und anderer Auskunft wende 


mpfichiff » Agenten oder an bie 


The Royal Mail Steam Packet Co. 


Lhone Dearborn 1367 


Chicago, Jllinois 


— 
— — — 


In23bofonbi* 


——— — ———— — — — — — — — ——— — 


Anfang 11 Uhr vormit⸗ 
einſchließlich Kriegs— 


dah⸗ 


Beſte geſorgt 
tags, Eintritt 
jteuer 17 Gent, Kinder unter 12 
ren frei. 
Der Unterſtühungsberein Felſe? 
feſt hält ſein diesjähriges Piknik, ver⸗ 
bunden mit Preiskegeln, am Sonntag, 
dem 24. Auli, im Eurefa Bart, 346: 
Irving Part Blod., ab. Der Reftauss 
ſchuß hat für die beſten Erfriſchungen, 
ſowie allerlei Unterhaltung geſorgt, auch 
werden an dieſem Tage Kandidaäten im 
Alter von 18 bis 55 Jahren frei aufge— 
nommen. Allen Beſuchern kann daher 
je angenehmer Sonntag im Lusſicht 
geſtellt werden. Eintritt einſchließlich 
Kriegsſtener 350. 
Im Maple Grove, Nr. 6501 Irving 
Park Blod., veranſtaltet der wohlbe⸗ 
Nannte Prinzeſſin Heinrich 
Verein am Sonntag, den 24. Juli, 
ein großes Piknik. Ein tüchtiges los 
mite hat alle Vorbereitungen aufs beſte 
getroffen und veripricht allen Teilneh— 
mern - einen asıtıfreihen Nachmittag 
und Abend.  Mifang 3 Uhr nachmits 
tag3, Eintritt 33e einjchlieglich Siricg3- 
jteuer. : 
Diſtrikt Nr. 409 
tet am Sonntag, 


D. U. B. veranſtal⸗ 
den 24. Juli, ſein 
diesjähriges Piknik und Sommerfeſt im 
—— Grovbe, Aſhland Abe. und Addi— 
ſon Str. Ein tüchtiger Feſtausſchuß 
iſt ſeit Wochen an der Arbeit, um die 
JVeranſtaltung zu einem großartigen 
Erfolg zu machen und hat für die beſt— 
möglichen Erfriſchungen ſowie für als 
lerband Siurzweil für Jung und Ult bes 
ften3 borgelorgt. Anfang 1 Uhr nach» 
mittags; Gimtritiöfarten im Vorvers 
fauf 250; an der Slafle Z33e, einſchließ⸗ 
lich Nriegsitcuer. 

Ta erite große Piknik des deutſchen 
Unterſtützungsvereins „Zdue Recht“ 
findet ſtatt am Sonntag, dem 81. Juli, 

im Aſhland Grove, Aſhland Ave. und 
Addiſon Str. Das Arrangement liegt in 
den Händen eines guten und gediegenen 
Komites und die Brüder und Schweſtern 
werden ſich die größte Mühe geben, den 
Gäſten ein wirklich gemütliches Feſt zu 
bieten. Für gute Getränke und Speiſen, 
Spiele und Beluſtigungen aller Art für 
Jung und Alt wird geſorgt werden. Zu⸗ 
gleich iſt auch eine Agitation mit dieſem 
Feſt verbunden und Männer und Frauen 
bis zum 55. Lebensjahre werden ohne 
Doltor⸗Zertifilat gegen Zahlung von 
einem Dollar Eintritt aufgenommen 
Der Anfang des Pikniks iſt auf 1 Uhr 
nachmittags feſtgeſetzt. Tickets im Vor⸗ 
verlauf 8oe, an der Kaſſe 50e einſchließ— 
lich Kriegsſteuer. Kinder unter 12 
Jahren frei. 

Der Fidelia Unterſtüiz— 
ungsverein Nr. 1 veranſtaltet am 
Sonntag, dem 31. Juli, ſein diesjäh— 
riges Pitnik mit Preiskegeln und ande— 
ren Beluſtigungen im Jeſtrams Grove, 
Hillſide, IIl. und ladet dazu alle 
Freunde und Gönner ein. Der Feſt—⸗ 
ausſchuß iſt feſt an der Arbeit, um den 
Beſuchern einige recht angenehme Ztun— 
den zu bereiten. Für gute Muſik, Spei— 
ſen und Getränke iſt, ſoweit es in dieſer 
trodenen Zeit möglich iſt, beſtens ge⸗ 
— — *⸗ * 
ſorgt. Der Eintritt zum Grove, ein⸗ 
ſchließlich der Fahrt hin und zurück, be— 
trägt 75c. Der Hochbahnzug verläßt 
die Powndale Ave, Etation (Humboldt 
Fark Branch) um 9:30 Uber morgens 
und Hält an Marihfield Ave, Tess 
plaines Ave. (Foreſt Park) und 17. 
Ave. (Mahwood). Eintritiskarten ſind 
bei den Mitgliedern des Vereins, fotvie 
auch an den obengenannten Halteftellen 
vor Somite zu haben. 

Ter Badiſche Unterſt.-⸗Ver— 
einder Südjeite Jält jein dicd- 
jähriges großes Piknik am Sonntag, d. 
3!. Juli, im herrlich gelegenen Louiſen—⸗ 
hain, neben dem deutſchen Altenheim in 

Foreſt Park, ab. Ein tüchtiges Komite 
at alle Vorbereitungen für einen anges 
nebmen Nachmittag und Abend für 
Nung und Alt getroffen und auch für die 
beſtmöglichen Erfriſchungen geſorgt. 

Alle Mitglieder und Freunde ſind ein— 

geladen. Eintrittskarien einſchließlich 

Kriegsſteuer im Vorverkauf 85e, an der 

Kaſſe 50c. Um nach dem Feſtplatz zu ges 
langen, nehme man die Madiſon Sir. 

Elektriſche oder die Metropolitan (Gar⸗ 

‚field Park) Hochbahn. 

| Ser Hefjen » Darmitädter 

Ilnterftübung3sBerein von 
Ehbicago ladet alle feine zahlreichen 

| Mitalieder und Fremde ein zu. feinem 
|qroßen Ritnit und Volfsfeit, welches am 

ı Eonniag, dem 7. Nuguit, in dem prachts 

voll gelegenen Louiſenhain beim deuts 
ſchen Altenheim in Foreſt Park abge— 
| halten wird. Der Geſamtüberſchuß des 

Feſtes iſt für die notleidenden Kinder 

in der alten Heimat bejtimmt und als 
lein deswegen gibt ſich der Vergnü⸗— 
gungsausſchuß, welcher für allerlei Un— 
terhaltung für Jung und Alit, ſowie 
für Erfriſchungen und guten Imbiß aufs 
Beſte geſorgt hat, der Hoffnung hin, 
daß niemand fehlen wird. Anfang 1 


Gegen Pahlung don nur 50, Ihr nachmittags; Eintritt 50c. 
der ats | 


Der Schwäbiſch⸗Badiſche 
Damen-Verein hält ſein dies— 
jähriges Piknik am Montag, dem 15. 
Auguſt, im Eureka Park, Ecke Irving 
Park Blyd. und Bernard Sir. ab. 
Kegeln ſwoie Buncoſpiele ſtehen 
auf dem Programm, ferner Epiele, fons 
jtige Belnjtigungen und freies yee 
Eream für die Ninder. Die Mitglieder 
erhalten Kaffee und Kuchen frei und 
auc anderweitig it für gute Erfrifchung 
Sorge getragen, um den Freunden und 
Gönnern de3 Vereins einige dergnügte 
Etumden zu bereiten. Eintritt 1de; 
Anfang 11 Uhr vormittags. 


* 


Der Weichenſteller Bert E. 
Howard zog heute vor Superiorrich⸗ 
ter Lewis ſeine Schadenerſahklage 
gegen die Baltimore de Ohiobahn zu⸗ 
rück, da dieſe ihm, wie dem Richter 
mitgeteilt wurde, 35000 Schirerzend- 
gild bezahlt hatte. 


£ejet die „Sonntagpeft", 





Das Land des Cilens und y 


des pPapiers 
Die unbegrenzten Wöglichkeiten 
der wirtſchaitlichen Enwiglung die 
Neufuumdiard bietet, jeßte Nord 
“tortis in Jrirag ausceinan- 
der, in DM cr zelheiten über 
dieſes älteſſe Dominion Englands 
itteilte. Erſt ſeit kurzenn werden 
te gewaltigen Eiſenerzberg 
das 


dort D 

werke nt enügt, und Iajon it 
Sand der zweitgrößte Eijenerzeuger 
005 britifchen Meiches, während 
England an eriter telle ſteht. 

Neufuundland birgt noch genü— 
gend Eiſenerze, um die ganze Welt 
für Jahre zu verſorgen. Die großen 
Eiſen- und Stahlwerke in Kauada 
verarbeiten alle neufuundländiſchen 
Eiſenerze. Auch die Kohlenerzeu— 
gung wird ſich immer mehr ſteigern 
lafſen. 

Einen gewaltigen Umfang hat die 
Papierfabrikation in Neufuundland 
ſeit dem Kriege angenommen; neue 
große Papiermühlen wurden einge— 
richtet. Um das nötige Sol; datür 
zu gewimmeit, wurden Erkundungs— 
fahrten mit dem lunzeng nad) Ya- 
brador an getreten, und man entdoeck- 
‚te viele hundert Ouadratmeilen mit 
geeigneten —*8 iden, die don 
der Luft aus photographiert wur— 
den. Auf dieſe wurden in 
wenigen Tagen Feſtſtellungen ge— 
macht, für die man Monate 
gebraucht hätte. 

Die dritte groi 
ſuudlands iſt die 
dieſem Jahre 
Reſultate gezeitigt 
ſür das Land glückliche 
die Zukunfit eröifnen 
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Berliner Eindrüche des „CLorriere 
deſta Sera“ 

lin 

Korre 


Meat 
Ameded 


D J Boey 
Ser N ach Le! 


frühere deutſche 
Corriere“, 
einer der glänzendſter 
Italiens, ſchickt ſeinem 


941 
ia 


ſpondent des 
Publiziſten 
Vlatte von 
Der Spree ein intereſſanten 
Brief. 
Natürlich fä 
ße Unterſchied zwiſcher 
von heute und dem Vor 
lin auf, zumal das ver —— Stra⸗ 
Ken und Nachtleben, q Doch heimel— 
te ihn an, dab; bei der Ankunit im 
Vahnhof noch tum in W 
mann dem Fremden die Droſchken— 
marke in die Hand drückt, und noch 
mehr gefiel Signor Worandotti, 
daß (er ſtellt es mit hoher Befrie— 
digung feſt) „die Beamten . . . höf— 
lich und umgänglich gewor en ind.” 
Suunerbin.dd Ici biel 3 gj0e 
blieben, ſo—die polizeiliche Melde— 
pflicht und die zahlloſen Rubriken 
des Meldeſcheins, nicht zu vergeſſen: 
erg . die Neligion de3 Trremde» 
San 13 wie im alten Preußen. 

—33 ſei auch, daß zwar der 
bölzerne Hindenburg abgebrochen 
woerde, daß man die Marworgrafen 
der Puppenallee aber ruhig an ih— 
ren Plätzen laſſe. Herr Morandotti 
glaubt, man würde ſie nicht anta- 
ſten, ferbft wenn fir au? Bronze 
und zum  Einichntel wären.... 
So arok fer in Pe 

athi 


einmal die 
ehrfürdhtingggpr 
lem Hiſtor Wen . . . 


nüber al— 
——— 
Was it ein Schieber” 


lt and 2 der gro⸗ 
dem Berlin 
— Ber⸗ 


92 


nor e 


Schr 
ner zii 


[zen 
rlin 


gege 


e 


m 
Ss 


in Kriegs 


ei 
Saarbrücker 
treffende 


Auf dieſe Frage gibt 
telnehmer in der 
Volkszeitung“ folgende 
Antwort: 
Ein nichts geweſenes, 
Doch auserleſenes, 
Jetzt nur noch freſſendes, 
Anſtandvergeſſendes. 
BVildung entbehrendes 
Menſchentum entel 
Schmierig 
Preiſe Be des 
Freihandel Be 
Kaffes überſchwe a ende: 
Bierig ſchma robend des 
Gfelhaft proßendes 
Brillanten behange: ich, 
An Nanglonen prangen? 
Auf NRennpferde mettende: 
Nepp'g ſich bettendes, 
Sektſtröme ſpritzendes, 
Autobeſitzendes, 
Weltbad beſuchendes 
Preisſturz verfluchendes, 
Steuer betrügendes, 
sieben belügendes, 
Tippiopp gekleidetes, 
Vielfach beneidetes, 
Ile empörendes, 
An den Galgen gehörendes, 
Widerliches Andi viduum. 


— — —— —ñ —— — 


—Der Philanthrop., 
iſt er eigentlich für ein Wann“ 

„Er gehört zu jener Alaffe 2 Weit 
chen, die, wenn fie einem Bettler 
einen Nidel ichenfen, mit wichtiger 
Diiene erzählen, daß fie einem Ye. 
Tannten ein Heines Tiner gegeben | 


hrente, 


*4 


Mieter: Ich 
möchte die ja nehmen, 
aber wie ich fche, iſt im Hinterhaus 
ein Sabrifbetrieb. Macht der nicht 
recht viel Lärm?“ 

„Durchaus nicht; 
Filzſchuhfabrik.“ 
Altväteriſch. 
(bei der Verlobung 
Nichte): „Halt du denn das Dichter— 
wort: „Drum prüfe, wer ſich ewig 
bindet ... auch beherzigt?“ 

dichte: „Ach, Onkel, wer redet 
dann heutzutage vom „ewig bin— 
den“? 


* Der reice —— — Joſeph 
S. Heil, 6319 Winthrop Ave., hat 
nunmehr auf Scheidung von feiner 
Sattin Eita, die ır vor fieben ab: 
ren geheiratet und von der er Tid 


30 ohnung 


es 


SQ Onkel 


Diebſtahls, 


kleidet, getrennt hatte, geklagt. Er 


hatte die Beſtohlen jen mit 860, 000 | Müden und Stechfliegen 
nach 


entſchädigt; die Frau hat ſich 
verunglücktem Selöſtmordverſuch aus 
dem Countyhoſpital entfernt und 
foll in ei..em Hotel wohnen, mo, 
nicht befannt 


Worandotti, 


— jlanz etc 


jpropbeten juchen zu wollen, 
durch den Yaubfrche in feiner 


| Steht Regen 
|Bluteael an den Rad des Gefähes 


nad ihrer Verhaftung im Mat wegen | der 


pr “7 
AB Dienftmädchen ver: | Colde Deifpiele ließen ſich noch in 


| bereit ift. 
it der Mücken uns gutes Wetter bebeus |zeilweilige Nichteintreffen Yalter ober 


ipesiel 


Stück zu 


ſtehen aus 
ſechs 


Center. 


6⸗zöll 


Zr; 


243ll. ie 
nützlich Garantiert twalchbar, 

Cralirät Muslin, 
len Entwürfen; 
fin Muſjter. 


Bad 


Nothſchilds 


13: Ste blau und weiſes Print 


—5 Set 


2.00 Werte — 


ſechs 103ll. 
Glas Doilies und 
»ſind praktiſch und 
aus 
mit prächtigen conventio— 
auch Blue Bird und 


Haupltfloor 


— 


Achtung! 


l das 


Huch - 


Mic vorher zit einem fo 
drigen Preiſen geboten— 


⸗ 


Hausfrauen, warum 


oder Geſichtshandtücher bei der 


10€ 


Nary garıt 


e-Auzüge und Sweaters 


Tel⸗-1fen. wenn Ihr Geld 
und Arbeit ſparen 
könnt durch den Kauf 
dieſer Handtücher? Sie 
das 2= 08, 3:fache 
3 WBreifes wert; fo: 
nn it fie reicyen, jedes, 
Rothſchilds2 


feiner 


But 


Hotels, Koſthäuſer, Barbierläden, Ho⸗ 
ſpitäler, Heime, Beach Reſorts ete. — 
Ein rieſiger Einkauf von 
U. ©. Gov't Ueberſchuß 


0,000 Dubend 
andtücker 


lächerlich nie— 
weniger als der 
1914 Wholeſalepreis. Größe 1714 x3714 
Geſchirrhandtücher 


Sodas 


Einfach oder Ernſhed 
Frucht, einſchl. Kriegsſteuer, 


Dieſelde gute Qualität, 
liberale Portion und die 
niedrigen Preile. 

* Hauptfloor 
und Bargatıt 


Yard kau— 
9 Baſement. 


Baſement. 


ee. 


für 


— zu Inli-Räumungspreiſen 


47.50 ech 
iige 


Auzi 


* Stück Anz üse, in  Bübthen, 


9 


feineren 


te Worſted— 
Peziell offeriert — 


Bade— 


—* 


RNeine Worſted Bade-Anzüge in 


Sorten, mit fanch Far— 


betfombinanonen, 
85.10 bis 


ſes 
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zurückgekehrte ä 


Rothschilds’ Third Piior 
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Slip 


Mädchen 


In drei Gruppen 
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Gruppe 


offeriert zu 


öl.» 


Gruppe 2—-In ! 
Yinenes, mit nei 
Ginghams eingef 


Sabre, zu.. 
‚Gruppe 3 Le 


ſe und Kragene 
und mit Taſchen, 


Miſſe 
gegürtelt 


3, ſchwarz 
und 


W ERS. 


sortiegung bon der i. eite.) 


— — — 


180 h nen 
zu d 


auf 


können. 
Zweck 


M an be 
Tiere ur 
Sorafältiafte, ein: 
eſchaftigung, ie jedenfalls nicht 
um Echabeir für Die Menichheit ge 
welen ilt. Daß aber viel für Die 
Nsorausbeitiinmuna des Wetters 
bei herausaelommen tt, kann micht 
vehauptet werben, toie es ben auch 
nicht aerade veritändlich ift, in ber 
Lterweit die gottbeanadeten Wetter: 
ohne Du 
Würde 
sen, Ykan war 3.8, bet 
ie nachdem Tich die Bienen 
den Winter verbarritabdierten, 
einen Schluß auf Strenge des 
Winters machen zu fünnen. "or: | 
vrteilötreic Bie..en haben aber! 
hinreichend beitätidt, daß dieſer 
Schluß unzutreffend 


vorau zu 
ieſem 


das 


tete 


y) 
29a 


id 
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* 
Dis 


zu verle 
Meinung, 
für 
die 
züchter 
genug 

w * und es bei der ı Bienen auch wohl 

ı heifen fcheint, 9 x orficht ift beffer 
dis Nachſicht. 

Als pheten werden 
von Brehm die Eichhörnchen gerühmt, 
die ſchon einen 16 Tag vor Beginn 
des Unwetters unruhig ſein ſollen. 
Dieſe Unrulhe iſt von einen beſonde— 
den ſie ausſtoßen, geh 
aeht mit von Kegen, 


mihre Löcher rwzurück u 


bau ig 


8u— roꝝ 


* 
gute Ic 


fterp 


ren Ton, 
Wenn es los 
hen ſie ſi ichi 


verſtopfen ſorgfältig die We tterſeite 


Bekannter iſt, daß der niedrige Flug 
der Sch walben auf tommenden vregen 
deutet. Der Ameritoner Schwert auf 
das „Bround Hoa”, das, mern e3 bet 
Lichtmeß ſeinen Scha ſen ſieht, ſchleu— 
nigſt in ſeine Höhle zurückgeht und 
weitere ſieben Wochen Winterſchlaf 
helt, denn ſo lange iſt es, dieſem 
‚unt! üglicher“ Weiterpropheten zus) 
Fuloe, noch talt 
Zuverläſſiger als der Laubfroſch 
ſollen die Blutegel in ihrer Wetter 
anzeige ſein. Der Begriff guten und 
ſchlechten Wetters iſt ein zu relativer 
bei den verſchiedenen Naturen, als 
daß wir dem Froſch daraus einen 
Vorwurf machen wollten, wenn er 
einmal ein Wetter gut heißt, bei dem 
wir uns ſcheue en, einen Hund vor die 
Tür zu jage jedenfalls geben Ken— 
vr in die) ——— ng dem ı Blutegel 
—RB ohne daß er dadurch zum 
Houstier gewocden iſt. Bei heiterem 
Wetter liegt nämlich der Blutegel 
ruhig uno aufgerollt auf dent Boden | 
des Gefäßes oder ſchwimmt mit ru— 
higen Bewegungen durch das Waſſer. 
bevor, ſo kriecht der 


ann 
ul 


das Metter vie: 
geworden ift. 


his 
ſchön 


und bleibt dort, 
beſtändig 


So ſind 
kurz vor 
dem Regen zudringlicher als fonft, | 
wie wohl jeder Kahlkopf zu beſtätigen 
Dagegen will das Spiel | 


‚großer Zahl anführen, 


ten, uf 


I— 


wünſchten Farben. 


Canton Grepe und Grepe de Chine Kleider für * 


Esren 


ı Der 


| biete erſteecken, 


bei dieſer Wetterbildung 


ſpielen, 
Wet terbeobachtung 


Staat 


reau) von 
nen telegraphiſch gemeldet 
demſelben regiſtriert und zuſammen— 


obachtung 


Worſted Bade Anzüge für Wiif: 
und Mädehen, mit Bloomers 
can, zu 83. 95 


DIEBE TIEFE TIERE 


Reinſeidene Sweaters in f'cy 
Blod oder geſtrei ifler Stitch Tu— 
redo Front, Schärven od. Gür— 
tel; ſchwar naby und lebhafte 
Be 


feidie, junendliche “Kleider 
iheinbar unmöglich niedrigen Bretie zu 
finden. 
Beiipiel von Sotbichilds großer Meber 


legenheit im Wertegeben. 
den ſind hier abgebildet. 
den 


unſer erühfer Ali Hüumingiv: en von 
Waſch leidern für Damen 


zu 88. 75 


416.7 
3 


Ihr merdet erſtaunt ſein, ſolch Fette, 


zu dieſem 
Aber dies iſt nur ein weiteres 


Smei der Mo 
Leber 50 Die 


zur Auswaähl. Ihr mitt Diele 


Kleider fchen, um die Sriparnifie, 
die in dicfem eroßen Verkauf gebo 


ten 
können. 
Schattierung. 
muſterte 
dies, Linenes, ſeſche neue Plaidan 
karrierte Ginghams. 
in Verbindung mit Organdybeſat, 
an Kragen, Afichlägen 
und Einſätze an 
moöorgen zu 838. 75. 


er-Kleider für 


s Linene gemacht, in allen ge— 
3.90 & $5.9 
dd 
93. . 5 


irrierien Ginabams und 
Bem Ligue 


6 


Kleidern, 


Ramie 
atierenden 


87.95 


rſens, Pongee u. Linenes, kragen— 


ifekte, alle gegürtelt x10. 75 


14 bis 18 Jahre 


und kontr 


4 42 
faßt, 14 bis 18 


M 


gi 


und marinebfau, 
335. 00 


einige ſind 
525.00 
” 


Roiyfhildg vierter Floor, 


getuckt, 


Alle dieſe Wetterpropheten 
Der Slkeptiker hält feſt an 


Bauetnregel, 


Le) 


DA ır? 


der Hahn kräht auf dem Mift, 
„ntert ih Das Weiter oder es bleibt 
wie e3 ift, Einen Wert für die Wor 
ausbeitimmung des Wetters in unfe- 
rem jetzigen moöodernen Sinne können 
dieſe Tieranzeichen, denen ein ſehr 
kleines Gebiet durch enge * 
vorgeſchrieben iſt, nicht haben. Dazu 
* zahlloſe Beobachtungen | der ber 
Id ebenen F F Kalloren nm: otwendiz. 


neuerer Zeit ſind wir 
Stand geſetzt wor Inſtru 
mente zu tonſtrueren, mit denen man 
zuverläffi we Seobachtungen vorzu⸗ 
nehmen vermeg, und die Aeronautik 
wird ohne Zweifel weitere Aufſchlüſſe 
liefern. 


Erſt in in 


den Yon 
Del ven, 


Cine zuirefiende Veobachtung 
itterung, zumal- wem fir die Kor 

für Vorherſagung 
ſich über weit ausgedehnte Ge 
und nur Beobachtun 
welche die Wiiterung ausgedehn— 
ter Diſtrikte in Betracht ziehen, kön— 
nen Aufklärung ber Diejenigen Wir 

dingungen Schaffen, welche mahge: | 

id für die Metterbildung find. Daß ı 
ſowohl der 
Atmoſphäre, 
ton Wärm 

ide Rolle 


wende 


sy 


nut 


arbei. 
1 f, 
uf 


aen, 


Feuchtigteitégrad der 
wie die Ausſtrahlung 
oder Kälte ein bervor— 
iſt begreiflich. 
muß daher an 
juhlreichen Stellen der Erboberfläche 
feitgeitellt werden, mie Luftdrud, 
Feuchtigkeiteg ehalt, M 
in einem beitimmten Momente find, 
alfo etwa morgene, mittagd oder 
abends. 
Für das 
en werden 
Beobachtungen dem meteorologiſchen 
Amt in Waſhington (Weather Bu— 
etwa achthundert Statio— 
und von 


Gebiet 


Stac + 


geftellt. Die NRefultate, melche aus 


idiefen Zufammenitellunaen fich erge⸗ 
ben, bilden dann die Baſis der Wet— 

terprognoſe. 
Prognoſen iſt auch die aus der Erfah: | 


Mahgebend für folche |. 


rung geſchöpfte Tatſache, daß Toac« | 


nannte barometriſche Minima im ho: 


hen Nordweſten unſeres Erdteils ent— 
ſtehen, ſodann aber oſtwärts fort- 
ſchreiten, bis ſie entweder der Be⸗— 
ſich entziehen oder fich | 


ausgealichen haben. Aus dem Wanz 


dern dieſer Minima läßt ſich ſodann 
eine Schlußfolgerung auf das Wetter 


derjenigen Orte ziehen, die in der 


Bahn ſolcher fortſchreitenden Minima 


liegen. Derartige Prozhezeiungen 


ſind natürlich nicht immer — 


da die Richtung, in welcher die Mi— 
nima fortſchreiten, nicht immer die— 
jenige iſt, welche man erwarten zu 
dürfen glaubt. Dies erklärt auch das 


heißer Luftwellen, die angeſagt ſind; 


nik 
m 


e Coats mit weißen 


* stieider, 


221 


ziell 


in o 


4114 


Dei | 


fein oll, ı 


Ist richtiger | 


indrichtung aſw. 


der Vereinigten, 
die Reſultate dieſer 


richtig würdigen zu 
Jede beliehte Farbe und 
Geblümte und ge— 
Voiles. einfache Organ 


werden, 


Einfach ode 


y 
Taſchen, 
Overſfirts; ſpeziell j 
Seide Mignonette 


sr 


525 


ritaunliche Werte in 


für 


Damen. 


die 


Eine wundervolle Cualität, und 
doder ı It allerneneiten. Bejaß au: 
Nombinatonfarht 
Skirts. Viele ſchöne 
in all den am 
Sommer. Es 
mindeſtens 


ud die 


tt. Nuspren. 


Lit 
Karben den 

fiir welehe Abt 
fir morgen au 814.75. 


anfenl IC fe Modelle 


kenden für d 


Rothſchilds 


derer, der 25 Meilene 
liegt, nicht. 

Durchſchnittlich dürften 75 bis 80 
Progz. aller vom Wetterburcau auf— 
gemachten Prognoſen ſich als richtig 
erweiſen, während in 20 bis 25 Föl 
len das vorhergeſagte Wetter ſich 
nicht einſtellt, ohne daß angenommen 
werden darf, daß in dieſen letzleren 
Fällen ſtets ſtatt des vorhergefagten 
entgegengeſehßte Wetter eingetre— 
ten iſt. Den Vorteil aber, welchen die 
Welterptoanoſen des Inſtituts im 
Gefolge gehabt haben, indem ſie durch 
‚ihre Varnungen Schiffe mit wertvol— 
ler Ladung durch Ankündigung her 


nur zutfernt 


Sy 
LUD 
| 


‚annabender Stürme vom Huslaufen ! 


it ein enormer. Babe | 

ailt von der Meldung bevorite 

'henden Hodwajfers, fo daß die Kauf: 
‚eute an der Wallerf Seit befom: 

men, ihre Waren jr Sierkeit zu 
bringen, 

Ber uns wurde 1869 Das erite Sy: 
ſtem von Wettervorausſagungen ins 
Leben gerufen, und zwar, was be’ner: ! 
kenswert iſt, als Privatunternehmen 
durch die Aſtronomiſche Geſellſchaft 
von Cincinnati mit Unterftügung ber 
hieſigen Handels — Das gab 
im folgenden Jahre, 1870, Anlaß zur 
Organiſierung des U. S. Weuther 
Bureau, und von diefer Zeit an 
iwerden die „Brobabilities“ umd 
'„Meather Maps" von der Bundes: | 
‚regterung in Wafhinaton herausge 
üsben. In Deutichland wirkte bahn: 
brechend der Göttinger Nitronomie- 
‚proreffor Wilhelm Klinierfue, der 
YKitte der Siebziger Jahre damit be- 
gann, regelmäßige Wettirprognoien 
zu veröffentlichen. 

Verſuche der Wettervorherſage aus 
den Mondſtellungen (Faltſche Theo: | 
r·). Eisbergen (Habenicht), Golf— 
ſtromtemperaturen (Moore“ ſind 
'ferfgefchlagen, Carl PBlek. 


—- 0 — 


zurückhielten, 


Y 
I ſelbe 


rd 


ante 


* Wer fein Grundeigentum ver. 
fauſen will, erreicht Schnell Seinen | 
we durd; eine Kleine Nırzeige in! 
der „Abendpoſt.“ 


m —— 6 äuflein, 


gelt, die eigene Geltung durchzufeber. | 
| Sie -_ ber neuen Hrimat nicht 
einmal 

‚acer, 
för. iten, Die iiber M- fienausmanbe- | 4J 
rung klagen oder in früheren Jahren |} 
geklagt haben. 
der großen Maflt. 
bleiben fie für ung ein fchmerzlicher 
Verluft, ohne für das Gaſtland wirk— 
lich ein Gewinn zu werden. 


Heldlendungen 


rach Deutſchland. Deuntſqh ˖ Oeſterretch, Czeche 
ſlovakei. Jugoſlauien, Uagarn, Volen, 
Rumänien und alien. 


Schiffstarten 


| Agentur nnd Motariatd-Nanziet, 


J.V.ZINNER & (6. 


(Im Belhäft tett 1908.) 
619 WB, North Ave. Tel. Diverfen 3287 
9107 &, Altland Ave, Tel. Bilvd. 6570 


chen Montana Mittwoch und trreitag' d—6. 

Biendtag BDonnerdtaa und Eamdtag 98° 
Eunntags 10—12, 

‚ tjansz* 


v 


JIce Cream 


und Sundaes 
100 


dieſelbe 
neuen 


68.78 


2» 


vierter vor, 


der dab ein Ort vom einer ee REDEN 
fell an, Strömung berührt wird und ein an 
die wahrſcheinlich 
‚aber ein sStedter gemacht hat: Menıt 


die Jahlen, die eben vom Muswande» 
runasamt 
von ( 
fa 
| fnat, daß unfer Yand feit dem 
1884 nicht fo viel ferner Kinder durch 
Abwand 
dem Berichtsjahre. Der 
Icurde, 
abgeſehen tft, auf jührlic 4000 Aus: 
wanbderer angenommen 
‚nen Kabre indeflen kehrten mehr als 
'toppelt fo viel, namlich 9276 
nen, 
Rüllen! 
Be 
unſeres Wirtſchaftslebens geſucht hat, 
dem dürfte er hiermit unwiderleglich 
und endgiltig 
indeſſen auch dieſer ſchlagende Beweis 
noch nicht genügen 
ganz und 
wenn er weiter hört, 
wanderungsamt im Jähre 1920 von 
6058 Frogeſtellern in Anſpruch ge— 
maommen worden iſt. 
waren es ihrer nur 4928 


Schweiz, weil ſie hier nicht mehr ihr 
Auskommen finden. 
hinaus 
nungsfreudigen Glauben, 
Feld aut 
:ller 
|alüden wird 
'umd jo herzlic, 
wünſchen iſt; 
unter allen Umſtänden die travrige 
Tatſache beſtehen, 
Landeskindern ihr den Rücken zuge- 
wendet haben. 
Bergheimat 


‘lb 


ſur 
uns ihre Zahl 
| —— 


wanderer werden d' 
v- rzugten Qäi.der reid,er Vorteil und 
Gegen haben. 
—* Auswanderer und berer unter | MW 


2 unte: Der verhängnisvolfen Fin: 


men ee 


Sr unferer eigeiten Candylüche gemacht; 


fortierte Gream Batties, 'nur für Sreitag, 
die Pfundfhactel zu 


Bringt die Rinder zur Be» boe af: 


fichtigung unferes 


Aquatium 


Lebendige Fiſche aus al— 
len Teilen der Welt. 
Siebenter Rlont 


Dr. Price's 


Backpulver — die 


Phosphate 
26 Pfund— 
luft» 

Aus⸗ 


Unſer beſter afſſoöortierter harter Candy, in 
dichten Glasfars verpackt; fſür die Wochenende 
flüge oder das Heim: 3 Pfd-Jar, 51.00 JE 
12 Y ( rt . 25c 
11, Mb. Tar, 9 Unzen-Jar — 

— 


550;: 


Haubtfloor. 


„SE: & 5. Trading Stamps ſind ein Dieſe Artikel 


für Freitags und 
Samstag bis um 1 Uhr nachm. 


Teil Eures Wechſelgelde — nehmt ſie! — 
Wabaſh 9800. 


1840 blaue Serie: Anzüge 


für Männer und junge Männer 


Neue Telephon-Nummer, 


EEE 


ı größten Suliverfauf von Mäammer Anzigen famen. 


I ro; — bedenft nur, ferne Anzüge aus 


echter reinwol ev Dinner gerne 


Zu einem ſo lächerlich niedrigen Preis! 
ſchneiderte Anzüge, Alpaca gefüttert, alle Sro- 
korpulent, Größen bis zu 46 


ſßen in regulär und 
Hoſen mit Cuff oder einfachen Bottoms. Und et 
liche graue Worſteds aus feiner Qualität dabei 


zu demſelben Preiſe. 


r 
4 


— 
9 
Handge 


’ 


; : * — a 
Frine Rohait Ni ner-Auzüge, 815.59 
Einfarbige blaue und ſchwarze; ſowie hüb— 

ſche Hairline und Chalkline Streifen; einfach— 

brüſtig, gerade der Anzug für das heiße 
ter, und wir haben 8 viele davon, 
len Größen, korpulente und reguläre, 

nur 619.90. 


urr + 
ii, 


et 
in al- 
und zu 


ta 


rt 
DRG ıriz 


51.95 


graues und ſchwar— 


und 84. 95 


Khakihoſen für Män- 
ner und junge Leute, in 1: 
Streifen md — feinem Twill, Standard 48* 
un ae Größen Fabrikat; Größen 28 bis 


4 
| * 85. 95 | * Toni 52 25 
42: |: . 

=, öl Kr 


or 
sisciter Floor. 


Officeröcke für 
zes Alpaca. Alle 
J Größen, zir.. 

Mohairhoſen 
hübſche dunkl 


L 


zu bezahlen eriwarten wirder. 


Rothſchilds 


time 


wirtkung der wirtſ“ tlichen Verbält-⸗ 
niſſe — nicht unerheblich zugenom— 
+ men; e& waren ihrer insgefamt * 3 
2500 Perſonen, alſo weit mehr 
der vierte Teil der Kusivanderer 
üterdaupt. Und diefe 2500 Echimei: 
‚zer Yandesitnder bilden den wertvoll: 
ten Zeil der Uuswanderer, meil bei 
den Lerheirateten und bei der jüng 
Jugend die Zukunft liegt. Des 
halb auch werden die Gattländer bon 
ihnen profitieren. Cie erhalten eine 
Nutsauffriichung, die jedem Wolfe 
tut. Uns aber wird diefes 
junde Blut entzogen. 

Die Vereiniaten Staaten dontt= | 
pieren natürlich unter den Wahlhei-— | 
maten der Europamüden. Unter | 
Onkel Sams Schutz ſtellen ſich vier— 
mal ſo viel Auswaänderer, als ſich 
nach allen anderen ändern zulam: ; 
mengerechnet begeben haben. Und! 

>38 der fcharien Beilinimun 
gen, die.jegt die Sinmanderifng nad) 
den Vereinigten regeln! 
Braſilien und Argentinien ſind auch 
noch immer bevorzugt und erhielten; 
zuſammen etwa zn unſerer Lan— 
destkinder, die ſich zu nahezu gleichen, = 
Zeilen dorthin — Nach Ka— 
nada gingen mit 195 immer noch 
mehr als nach alle übrigen ſüdame— 
ıtfaniichen Staaten up Merito zu: TA gajtstrile, Die 
jammengerechnet. Noch Afrita van: Mmer "una ımaden haben. 
i ,. derten 408, nach Afien 320 und nad; ; den 9276 Ye gem, 
‚Muftralien 39 Scjweizer,aus. Die diei unter der ungeheuren Wenfien: 
‚Hauptmaffe der Zugvögel aing von menge beiſpielsweiſe der Vereinigten 
"Frankreich aus in See, nämlich un; | Staaten, aber fehr viel für uns! — 
'ofähr 6500; Belgien hatte mit 1300 \ı aren fatt Lex bierte Teil Angehörige 
wandern !Nb Italien mit etwas über 500 — * — — — 
im voff. Anteil an der Schweizer Auswande- guch 2 J N a 
dort ein; fung. Gehe bezeichnend für die ſabe — — = 
Betätinung ihres Arbeitg- ganze europäiſche Lage ift es, daB * re _— hi : ‚Ft an pie, 
3 zu finden, S ihnen das inegeſamt nur drei Perſonen We er Meng 
iſt anzuzweifeln, ſo fen | Nekerjeeiveg von Deuaſchland aus! en — > r ze “on 
17 \ p * — AS u 22 iS )e1 ’ 
e3 ihnen immer wäbhlten. — nn ae = 
für die Heimat bleibt | Das Auswanderu ‚ w ‚men? Die Neal: me wich 
anaebeutet, ungeheure. — 
4) 


‚don —* Naßnahmen mefentlid 
; Mebrarbeit leiften müflen, und mit F 3 Er ge Behebi ng. 
Mrbeit ift auch feine Verantwor- ſchi i fen müſſen, die ſie zu ——— 

der Kriie ergriffen Sat. Genjt er 


gewachſen. Daß es dieſer ſich 85 


Schwetzer * chau. h 
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Eine erſchütter de 


ſten 


en 


über die Auswanderung 
Schweizern im Jahre 1920 be: | out 
nt gegeben werben, Die Statiftif ; ; 
Jahre tuugen. 


yat 


wie in 
r Duͤrchſchnitt 
wobei von den Kriegsjahren 


erung verloren 
J — ſeit 58 Jabren 


OTTIREE 


Antüund gung: Unſer 
in unſeren Fabrik-Verkau 


| 
4 
| 


im bergange: 


anoh 


nr tu, 
zuün ii 


Perſo— 
beimatlichen Schweiz ber 
er noch timiner nach einem 
troftlofen Zuftände 


der 


Staaten 
weiſe für die a — 
vollauf bewußt iſt. 
ngen und Ermahnungen, 
tige 


ejebt im unferen Seit 


n 
ne 


mn 
4b. gen 


erbracht ſein. Wem eh er 
Fo 

if wied der 
Wi 


der wird 
müſſen, 


Aus 


«Luün- 


will, 
beritummen 
da 3 das 


—— 


gar die wir noch 


( dh 
3, onen - nid 


Im Jahre 1919 


rr 
it 


Schweizer Männer liehen die 
Sie 
in die weite Welt 


36 
Io 


Ob 


4 6* ’p 
mi Dil, wie 
rı 


198 
n 
daß Zaufende von 
Det 
Sie werde: ja die, tung 
nte vergeflen, aber fie, — 
— 2 — J 
d ihr dernoch verloren. So groß 


ſchein —V —— ſonſi müſſen wir im nächſten Sch: 
at erjgemen mag, MD N AR w resberic,t noch höhere Zahlen leien, 
ft es Mur ein aerınaes add N J 


Finflus als wir es jeht ſchon mußten. 
8 17 p } 
Den 50 00 We Auswanderungsamt im 
zwiſchen 
rosse — 
Billige Preisel 
Auch »lle Sorten 


‚1920 täglich 
Be 
Bruchbänder .$ 


Briefe erledigen, 9. 
küönstL Bette. Fuss-$ 


müſſen. 

RB⸗— 

den vergangenen zehn Jahren 
Anlagen and ortho $ 
pädische Bedarfs-} 


um das Dreifache aejteigert! 
!find tief betrübende Symptome. 
1.1 
artikel 
30jähr Erfahrung 
Auch 


Sur; und Nem, 
Damentsslienung 


Ofen von 8-— 
Sountags von 4- 12 
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arobe kulturelle Geſchenke 
wie es die anderen Völker | 


Da? 


Sie verfhmwinden in ık 
Sp find um) 


* Die Nerwaltung bed $566,590 
Erft von den Kindern unjerer Aus- 
bon ihnen Les feiner Tochter Frl. Alice 
bor zwei Jahren geitordenen Holz: | 
händlers Henry H. Getty iſt im 
Nachlaßgericht jeht abgewickelt wor— 
den; die Tochter iſt die Haupterbin. 


Die Zab( der verhei— 


5 Jahren hat im letzten Jahre — 


daß dieſe notwendig werden, 
Zeichen von der ſchwe— 


zus | 


| 


rekt von 


’ 
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! 
I 
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betragenden Nachlaifes des im Heim 


| 


furter Wurſt; 
Pfund 


Tauſend Männer ſind heute abend beſſer gekleidet — und ſparten heute Geld, i 


Noch nie 


zeigen die War-ſ49 
die es; f 
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Von 


tom: : 
ihre '* 
verz | 


halt das Yuswanderungsamt im (a: 
Kabre noch mehr zu tun und. 


können. 
Das 
—8R G 
tm Sante | 
55 und 60; 
auafenden | 
Seine Tätigkeit hat ſich in 
nahezu 


in Paris ehn W. ttteizer Prüs. 


— — —— — —— — — ———— nie 
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Nur — Wevrentet, 
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Swift & 
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Pfand zu 
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Stoor. 


Danbpflege, 
Nothſchilds“ 8 


indem ſie zu un 


BEN PR —W J. 
zuwor waren unſere Werte ſo 


Khaki Knaben-Ho 
ſen. für 7 bis 17 
Jahre; 


Werte; zu.. 


Bruch: und 
Stützbän 


ſeder = 
——————— 
2erbaände 


für linterleib u gegen Wifgeltal- 
KRünftiihe Arme und Feine 
Erpert K tterd fir Männet und Tur 
men. — Cfien bis 6:30 Uhr Abends: 
u bon 9 bis 12 Ub 


der 


„- un 
To 


ormit. 4 
Fabrifpreife 


601-805 Kilwrukee Ave, 


£ Er ., Zelchdhaw: 
Ecke Chicago Abe Dlontoe 89 


Karen werden nidıt in Apotbelen verfauft -— nur 
feräumen — ganzer 6. Floor. 


Mehmt Fahrſtohl.) 
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—X Ausgezeichnete Verpflegung 
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1Wern. 
I vr Surllanicre. ndet ich em 
kaler Angent Stadt oder 


die i 


fh tar 
Hille utt 


Oeſterreich u. 
Sambdurg: 


Nach Deutſchland, 
ES Hmei, über 


Saxonia 23. Jult 
PBannonia ........18. Muquit 
2. Kl. $145 5. All $125: Etcıer $i 
Neter Gberkonrg und Zouthe 
hampton: 
Aquttunta. . . .?6. Juli, 23. Anug. 
Daureianin,. 11. Aug, 6. Sept. 
Segen 
— — —— 


Aadidoſa⸗ 


in Europa 

nach den Vereinigten 

zu wünidht, wird e3 

1, Euch dabei behilflich fein au 

Sprecht bet un? vor, eine Slots 
fs 


koſtet nichts. 


Ne nn 
habt, 
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Wir beſorgen Geld — Ueberweiſungen 
adach allen Teilen der Welt, unter 
suller Garantie. 

Wir beſorgen Gepäd. 
erſicherungen. 

Wir ſenden Nahrungsmittelpaäkete di 
Hamburg. Deutſchland. 


Freiheits-Bond gekauft und verkauft. 


Wir verkaufen StadtGrundeigen- 
tum und Farmen. 


Transattantic Transpertation Co, 


16146 Lorrabee Str, 
Diverfeh 2507 
sos. Mt, Becker 
Nutworh und reitan 9—6; 
tnerstan md Saustas 9-8: 
Eaumutand 10—12 
IuniNF® 


anıpferlinien. 


und Feuer⸗ 


Offen Montog 


Dienstag. De 


J —— ö— — — — — — — 


Lefet die „Eonntagpoi“, 





